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Anzeigen Schärding

Wichtiger denn je:

Diesmalwählenwir den
Landeshauptmann.

DerHausverstandsagt LHStelzer

„Die Zeiten sind schwierig.
Da braucht’s keinen Protest,
sondern Zusammenhalt.
Deshalb wähl ich unseren
Landeshauptmann.“
Christoph Herzberger,
ehem. FPÖ-Kandidat

„Er hat schon oft bewiesen,
dass er’s kann – er ist der Beste für

unser Land. Daher weiterhin
Landeshauptmann Thomas Stelzer

für eine gute Zukunft in OÖ.“
Werner Ebenbichler,

ehem. SPÖ-Vizebürgermeister
„Ich wähl den Landes-
hauptmann Thomas
Stelzer, weil ich für
klare Verhältnisse bin.“
Mario Huemer,
ehem. Gemeinderat Bürgerliste

„Meine Stimme für Landeshauptmann
Thomas Stelzer bedeutet für mich
Klarheit, Sicherheit und Aufschwung für
Oberösterreich. Darauf vertraue ich.“
Elisabeth Bauer,
ehem. Kandidatin Bürgerinitiative

„Ich unterstütze diesmal unseren Landeshauptmann
und die OÖVP, weil Thomas Stelzer für Anstand und

Handschlagqualität steht. Mit ihm kann Oberösterreich zu
den stärksten Industrie- und Wirtschaftsregionen

Europas aufschließen. Deshalb meine klare Entscheidung.“
Michael Johann Kräftner,

ehem. NEOS-Kandidat

„In Oberösterreich wähl ich die Volks-
partei. Weil ich mich auf die mehr

verlassen kann als auf die Blauen.“
Josef Mitterhuber,

ehem. FPÖ-Bürgermeisterkandidat
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Derby Am Samstag, 25. Septem-
ber, um 16 Uhr findet in der Landes-
liga West das Derby zwischen der 
Union Dorf an der Pram und dem 
FC Andorf statt.   Seite 46 / Foto: Pirkes

Hochwasserschutz   
fertiggestellt 
Um für Schärding einen ganz-
heitlichen Hochwasserschutz 
gewährleisten zu können, wurde 
im Sommer vergangenen Jahres 
mit den Arbeiten am Hochwas-
serschutz Schärding Neustift be-
gonnen. Nach der Fertigstellung 
des Projektes sind nun 50 Objek-
te und eine Fläche von rund 17 
Hektar vor einem 100-jährlichen 
Hochwasser geschützt.  Seite 27

Stockerlplatz Ultraläufer Günter Dieplinger aus Münzkirchen ging beim Nightrun Burgenland 100 an den Start 
und holte mit einer Zeit von zehn Stunden und 25 Minuten den sensationellen dritten Gesamtrang. Seite 11 / Foto: privat

Infos über Wahl-Ablauf und Briefwahl:
www.land-oberoesterreich.gv.at/wahl2021

Weil Wählen

immer „in“ ist.
Oberösterreich
Wahl.
Am 26. September
bestimme ich.

Wiederwahl Seniorenbund-
Bezirksobmann Otto Straßl wurde mit 
hundertprozentiger Zustimmung in sei-
ner Funktion bestätigt. Seite 24

Foto: Seniorenbund
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Kommentar

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

Warum Wählen gehen so 
wichtig ist

Immer wieder höre ich von Leu-
ten, die mit der Politik unzufrie-
den sind, dass sie deshalb nicht 
zu den Wahlen gehen oder un-
gültig wählen wollen. Damit 
überlassen sie die Entscheidung 
jenen, die eine gültige Stimme 
abgeben.
Dieses Nichtausüben unseres de-
mokratischen Rechts und Nutzen 
der Chance würden Menschen 
von Belarus (Weißrussland) 
über Russland bis Afghanistan 
und Hongkong nicht verstehen. 
Immer wieder riskieren dort 
Oppositionelle Gefängnisstrafen 
für ihr politisches Engagement. 
Leider bezahlen manche das Ein-
treten für freie und faire Wahlen 
auch mit ihrem Leben.
Umso wichtiger ist es, mit dem 
Nutzen des Wahlrechts ein deut-
liches Signal für die Demokra-
tie zu setzen. Wie gut, dass wir 
einen Rechtsstaat haben, auch 
wenn immer wieder einmal ver-
sucht wird, diesen auszuhöhlen. 
Polen und Ungarn sind mehr als 
mahnende Beispiele in der EU. 
Und auch in Österreich gibt es 
dort und da Avancen zur Aus-
legung nach eigenen Interessen. 
Deshalb: Seien wir froh, dass wir 
in Österreich leben und nützen 
wir unser demokratisches Recht 
und gehen wir wählen als klares 
Signal für die Demokratie!
 
Taten beurteilen
Nicht jedes verlockende Wahlver-
sprechen überlebt den Wahltag. 
Umso wichtiger ist es, die Wahl-
werbung kritisch zu hinterfragen. 
Meist reicht der Check mit dem 
Hausverstand. Immer gut fährt 
man, wenn man die Parteien in 
erster Linie nach ihren Taten der 
letzten Jahre beurteilt und dann 
seine Entscheidung trifft. Alles 
Gute!

religion 

Begegnungsabend mit 
Christen und Muslimen
Zell. Rund 50 Christen und 15 
Muslime besuchten den Begeg-
nungsabend im Pfarrheim Zell 
an der Pram, der von der Pfarre 
Zell organisiert wurde. 

Vergangenes Jahr durfte der 
Türkisch-Islamische Verein für 
kulturelle und soziale Zusam-
menarbeit im Bezirk Schärding 
die Freitagsgebete einen Monat 
lang in den Räumlichkeiten der 
Pfarre Zell an der Pram abhalten. 

Dialog suchen
Doch es gab nicht nur Befür-
worter der Aktion, sondern auch 
Kritiker, die ein Problem damit 
hatten, dass das Gebet in Zell ab-
gehalten wurde. Um diesen und 
anderen Skeptikern die Angst vor 
dem Islam zu nehmen und mit 
Vorurteilen aufzuräumen, fand 
auf Einladung der Pfarre Zell 
ein Abend der Begegnung statt. 
„Die Zeit bringt es mit sich, dass 
Menschen aus unterschiedlichs-
ten Ländern und Kulturen der 
Erde zusammen wohnen, glau-
ben und beten. Vieles haben wir 
gemein, manches unterscheidet 
uns. Lernen und auch pro�tieren 
können wir voneinander überall 
dort, wo wir den Dialog suchen“, 
so Barbara Haidinger-Schuster, 
Pastoralassistentin der Pfarre 

Zell an der Pram und Beauftragte 
für das Jugendpastoral des Deka-
nats Andorf. 

Positives Bild
Der gleichen Ansicht wie Hai-
dinger-Schuster ist auch Osman 
Celik, Obmann des Kulturver-
eins. „Seitdem ich vor etwas 
mehr als zwei Jahren die Ob-
mannschaft unseres Vereins 
übernommen habe, versuchen 
wir, auf die Christen zuzugehen. 
Suchen mit ihnen den Dialog und 
die Zusammenarbeit. Die Reakti-
onen auf unsere Aktivitäten sind 
sehr positiv, aber es gibt leider 

auch Skeptiker. Ich hoffe, dass 
wir ihnen dank des Begegnungs-
abends ein positives Bild unserer 
Religion vermitteln konnten“, 
meint Celik. 

eigene Perspektive
Im ersten Teil des Abends gaben 
der Vorsitzende der Islamischen 
Religionsgemeinde OÖ Binur 
Musta� und Martin Brait vom 
Projekt „Brücken bauen“ des 
Dekanats Andorf einen Einblick 
in die jeweilige Religion. Chris-
tentum und Islam wurden aus der 
eigenen Perspektive, aber auch 
aus dem Blickwinkel des ande-
ren betrachtet.

obmann berichtet
Im zweiten Teil des Abends er-
zählte Celik von den Tätigkeiten 
seines Vereins. Diese reichen von 
Bildungsangeboten über Jugend-
aktionen bis zu Spendeninitia-
tiven, um Menschen hier in der 
Gegend zu unterstützen. „Es war 
ein gelungener Abend. Dank der 
guten Gespräche dürfen wir un-
sere Freitagsgebete nun wieder 
in Zell abhalten. Dafür sind wir 
sehr dankbar“, so Celik.<

v. l.: Osman Celik (Obmann Türkisch-Islamischer Verein Bezirk Schärding), Binur 
Mustafi (Vorsitzender der Islamischen Religionsgemeinde OÖ) und Martin Brait 
vom Dekanat Andorf Fotos: Pfarre Zell

Der Begegnungsabend fand in Zell an der Pram statt. 
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speerwurf

Gangl verteidigt Titel
BeZIrK. Bei den in Linz aus-
getragenen U16/U20-Leicht-
athletik-Staatsmeisterschaften 
konnten die IGLA long life-
Athleten überzeugen.

Zur Staatsmeisterin im Speer-
wurf in der U16-Klasse konnte 
sich, wie im letzten Jahr wie-
der Christina Gangl mit einer 
Weite über 43,47 Meter küren.  
„Mein Ziel heute war natürlich 
der Staatsmeistertitel und ich bin 
froh, dass ich mein Ziel errei-
chen konnte. Mit der Weite bin 
ich nicht zu 100 Prozent zufrie-
den. Der eine oder andere Meter 
mehr wäre nicht schlecht gewe-
sen. In diesem und letzten Jahr er-
warf ich mir jeweils den Titel in 
der U16 und U18 Klasse und das 
muss man erst schaffen“, so die 
frisch gebackene Staatsmeisterin.

Zwei Medaillen bei premiere
Über zwei Medaillen durfte sich 
auch Sprinterin Marie Angerer 
freuen. Die Schärdingerin beleg-
te in der Kategorie U16 sowohl 
über die 100 Meter (12,78 Se-
kunden) und über die 300 Meter 

(41,80 Sekunden) den zweiten 
Rang. „Das waren meine ersten 
Einzel-Staatsmeisterschaften. 
Dass ich gleich zwei Medaillen 
holen konnte, ist natürlich ein 
Traum“, berichtet Marie Ange-
rer.<

Christina Gangl (l.) und Marie Angerer zeigen stolz ihre Medaillen.  Foto: IGLA

BEZIRK. In den Gemeinden 
Freinberg, Esternberg, Engel-
hartszell und Waldkirchen kön-
nen in den nächsten Jahren für 
den Hochwasserschutz 15 Mil-
lionen Euro zusätzlich an Land 
geholt werden. „Hochwasser ver-
ursacht einen immensen Schaden 
und viel Leid bei unserer Bevöl-
kerung, deshalb ist jeder in den 
Hochwasserschutz investierte 
Euro eine Investition in die Si-
cherheit unserer Bürger“, beto-
nen die betroffenen Bürgermeis-
ter Anton Pretzl, Rudolf Haas, 
Roland Pichler und Engelbert 
Leitner.
„Gerade in diesen Zeiten hat sich 
einmal mehr gezeigt, welch hohe 
Bedeutung Hochwasserschutz 
hat und dass noch mehr Investi-
tionen beziehungsweise weitere 
Projekte dafür notwendig sind“, 
so LAbg. Johann Hingsamer.<

HocHwassERscHutZ

15 Millionen 
genehmigt

Johann
Öhlinger
Bürgermeisterkandidat

„ Unsere Gemeinde ist es wert,
sich aktiv dafür einzusetzen!

Nur mit uns.

für Münzkirchen

jedes Wochenende
Live-Musik

Landhotel Mariensäule
4783 Wernstein
07713/66080

Diese Woche:

Ruhetage:
Montag & Dienstag
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Spätkomplikationen vermeiden

Diabetes-Kontrolltermine trotz  
Pandemie konsequent einhalten
SCHärdinG. „Zucker“ tut 
nicht weh, doch ein dauerhaft 
erhöhter Blutzucker kann den 
Körper langfristig schwer schä-
digen. Menschen mit Diabetes 
mellitus sollten daher auch 
während der Corona-Pande-
mie ärztliche Kontrolltermine 
weiterhin wahrnehmen, um 
irreparable Langzeitfolgen zu 
vermeiden. Darauf machen 
das Land OÖ und die oberös-
terreichischen Spitäler träger-
übergreifend aufmerksam und 
betonen die Bedeutung einer 
guten Stoffwechselkontrolle 
im Hinblick auf eine mögliche 
Corona-Infektion.

„Bleibt ein hoher Blutzucker-
spiegel unbehandelt oder sind 
die Stoffwechseleinstellungen 
nicht konstant, drohen Men-
schen mit Diabetes Folgeschäden 
für Augen, Nerven und Nieren. 
Dia betes ist der häufigste Grund 
für eine Nierenersatztherapie, 
der sogenannten Dialyse. Aber 
auch das Risiko für Herzinfarkt, 
Schlaganfall und Erkrankungen 
der Gefäße kann durch regel-

mäßige Blutzuckermessungen 
und -kontrolle gesenkt werden“, 
erklärt Wolfgang Schöfer, Inter-
nist am Klinikum Schärding. Zu 
den relevanten Terminen zäh-
len neben den Check-ups beim 
Hausarzt beziehungsweise in 
den Diabetesambulanzen auch 
zahnärztliche Kontrollen sowie 
Behandlungen bei der Fußpflege.

Strenge Hygiene- und Schutz-
konzepte in den Spitälern
Eine schlechte Stoffwechselein-
stellung bei Diabetes gilt auch als 
Risikofaktor für einen schweren 
Verlauf bei einer Corona-Erkran-
kung. „Diabetikerinnen und Dia-
betiker zählen zur Hochrisiko-
gruppe, dennoch sollten sie einen 
notwendigen Spitalsbesuch aus 
Angst vor einer Corona-Infektion 
keinesfalls aufschieben. Die Klini-
ken haben frühzeitig umfangreiche 
und strenge Sicherheitsvorkehrun-
gen getroffen, damit Betroffene in 
Pandemiezeiten in die Ambulan-
zen kommen und dort sicher ver-
sorgt werden können“, betont der 
erfahrene Mediziner und fordert 
Betroffene auf, notwendige Ter-
mine unbedingt wahrzunehmen.

Gesundheitliche veränderun-
gen ärztlich überprüfen lassen
Unbedingt ärztlichen Rat ein-
holen sollten Diabetes-Patienten 
auch, wenn sich ihr Gesundheits-
zustand verändert, beispielsweise 
wenn die Blutwerte plötzlich zu 
hoch oder zu niedrig sind oder 
Akutsymptome auftreten. Dazu 
gehören Fieber, Schwindel, Un-
wohlsein, Sehverschlechterung, 
Übelkeit, Gefühlsstörungen in 

Beinen und Händen sowie Was-
sereinlagerungen in den Beinen.

ansprechperson bei diabetes
Der Hausarzt ist die erste An-
laufstelle bei Diabetes, ebenso 
die niedergelassenen Fachärzte 
für Innere Medizin. Der Besuch 
in einer Diabetesambulanz im 
Krankenhaus ist meist nur bei 
medikamentöser Neueinstel-
lung oder Umstellung der The-
rapie notwendig. Außerhalb der 
Öffnungszeiten stehen bei ge-
sundheitlichen Beschwerden die 
geschulten Fachkräfte der tele-
fonischen Gesundheitsberatung 
1450 rund um die Uhr zur Ver-
fügung. Über die jeweils richtige 
Anlaufstelle im Gesundheitssys-
tem informiert auch die Website 
www.wobinichrichtig.at.

impfung empfohlen
Der Mediziner ruft Diabetiker 
eindringlich dazu auf, die Coro-
na-Schutzimpfung wahrzuneh-
men: „Menschen mit Diabetes 
gehören zu den vom Bund defi-
nierten Hochrisikogruppen. Neh-
men Sie daher die Möglichkeit 
zur Impfung wahr.“<

Wolfgang Schöfer, Internist am Klini-
kum Schärding Foto: OÖG

PumPtrack-anlage

Multisportanlage für Barockstadt
ScHÄrDIng. Die Stadt Schärding 
errichtet eine moderne und vielseiti-
ge Pumptrack-Anlage. Neben Aus-
dauer und Kraft fordert dieses zu-
künftige Outdoor-Bewegungsareal 
auch Gleichgewicht und Geschick 
aller Nutzer. Dieser Pumptrack wird 
also nicht nur eine einfache Bikean-
lage werden, sondern eine individu-
elle Multisportanlage im Freien, bei 
der unterschiedliche Nutzergruppen 
gleichermaßen angesprochen wer-
den. So kann diese Multisportan-

lage der ganzen Gemeinde dienen, 
da sie für Benutzer zwischen zwei 
und 70 Jahren und allen rollenden 
Sportgeräten geeignet ist. 
Vorstellen darf man sich das Ganze 
als eine Art Mountainbikestrecke 
mit Wellenkurs, was die Bewegungs-
ökonomie schult und ein Kardiotrai-
ning ist. So können Mountainbiker, 
Skateboarder, Longboarder, Scoo-
terfahrer und Inline-Skater diese 
Anlage nutzen und sich körperlich 
und sportlich betätigen.<Die Begutachtung der ersten Planungsunterlagen findet ungeteilte Zustimmung. 

Foto: Stadtgemeinde Schärding
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Jubiläum

Seniorenbund wird 60
Rainbach im innkReis. Ihren 
60. Geburtstag feierte die Senioren-
bund-Ortsgruppe Rainbach. Nach 
einem gemeinsamen Gottesdienst 
konnte Obmann Alois Gangl im 
Rahmen des nachfolgenden Fest-
akts Landeshauptmann d. D. Josef 
Pühringer begrüßen. In seiner Fest-
rede stellte Pühringer fest, dass sich 
das Bild der Senioren in den letz-
ten Jahrzehnten verändert habe. Sie 
leisten einen enormen Beitrag für 

die Gesellschaft und Politik. Das 
betonten auch Vizebürgermeister 
Josef Gattermann und Bezirksob-
mann Otto Straßl. Der Senioren-
bund vertritt nicht nur die Inter-
essen der Senioren 60+, sondern 
bietet auch eine breite Palette von 
Aktivitäten, Veranstaltungen und 
Reisemöglichkeiten. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier durch den 
Rainbacher Seniorenchor unter der 
Leitung von Marianne Gruber.<

Zum Jubiläum gratulierten Landeshauptmann d. D. Josef Pühringer (2. v. r.), Be-
zirksobmann Otto Straßl (l.) und Vizebürgermeister Josef Gattermannn (2. v. l.).

Foto: privat

Auf Josko kannst du dich verlassen. Mit dem Smart RRRaaabatt
und fixen Preisen bis Ende Juni 2022 genießt du die
harmonische Kombination von Fenstern, Ganzglassystemeeen,
Haustüren, Innentüren und Sonnenschutz noch günstiger.
Details auf josko.com und bei deinem Josko Partner.
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GANZ SCHÖN JOSKO

Schöne Aussichten:
Smart kombinieren. Sicher planen.

Schön sparen.

JOSKO CENTER ANDORF
+43 7766/4169-0, andorf@josko.at

KinderartiKel-Basar

Gelungener Basartag
ViCHtenstein. Ein voller Erfolg 
war auch heuer wieder der traditio-
nelle Vichtensteiner Kinderartikel-
Basar. Das Team um Tanja Hai-
dinger und Martina Kramer hatte 
den Markt in der Stocksporthalle 
perfekt vorbereitet. Zahlreiche Be-
sucher und Familien nutzten die 
Gelegenheit, um Artikel rund ums 
Kind kostengünstig einzukaufen 
oder an den Mann zu bringen. Es 

gab tolle Angebote, angefangen 
bei verschiedenster Bekleidung, 
über Spielsachen bis hin zu Sport-
artikeln für Kinder jeden Alters. 
Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt und so wurden Klein und 
Groß mit köstlichen Kuchen ver-
wöhnt. Die Veranstalter möchten 
sich bei allen Helfern bedanken, 
die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.<

Der Kinderartikel-Basar in Vichtenstein war auch heuer wieder ein voller Erfolg. 
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GründunGsversammlunG

FF Vollmannsdorf offiziell gegründet
esTernBerG. Die FF Vollmanns-
dorf wurde nun auch offiziell aus 
der Taufe gehoben. Im März 2020 
wurden in Esternberg aus zwei 
Feuerwehren und drei Feuerwa-
chen vier eigenständige Feuerweh-
ren gegründet.
Den Umständen geschuldet konn-
te die Gründungsversammlung 
nicht vorher stattfinden. So fand 
nun die Wahl des Kommandos der 
FF Vollmannsdorf statt. Zur Wahl 
stand das bereits im März 2020 be-

stellte Kommando rund um Kom-
mandant Manfred Moser. Alle vier 

zur Wahl angetretenen Komman-
domitglieder wurden einstimmig 

bestätigt.Die Hauptfeuerwache 
Esternberg mit ihren drei Feuerwa-
chen Gersdorf, Vollmannsdorf und 
Wetzendorf waren in der Form ein 
Unikat im Bezirk Schärding. Die 
Feuerwachen wurden jedoch bisher 
bereits mit eigenem Kommando 
geführt. Ende 2019 entschied man 
sich, die Feuerwache Gersdorf in 
die Feuerwehr Esternberg zu inte-
grieren und die Feuerwachen Voll-
mannsdorf und Wetzendorf in die 
Eigenständigkeit zu führen.<

Die Vollmannsdorfer Kameraden sind nun eine eigene Feuerwehr. Foto: FF Vollmannsdorf

Hoftafel Acht Top-Unternehmen der Schweine- und Rinderbranche wurden mit der AMA-Hoftafel ausgezeichnet, zwei davon stammen aus dem Bezirk Schärding. 
Friederike und Franz Geisberger aus Diersbach sowie Josef Angermayer als Altschwendt absolvierten die regelmäßigen Kontrollen ohne Beanstandung und ohne 
eine einzige Abweichung von den Vorgaben. Foto: Ministerin Elisabeth Köstinger (l.), die OÖ Landwirtschaftskammerpräsidentin Michaela Langer-Weninger (2. v. 
r.)  sowie AMA-Vorstandsvorsitzender Günter Griesmayer (r.) gratulieren Friederike und Franz Geisberger sowie Josef Angermayr (3. v. r.)  Foto: AMA

Ehrenpreis Bei der Ortsbildmesse des Landes Oberösterreich in Freistadt 
präsentiert Brigitte Ruhland die Gemeinde Kopfing mit Kulturhaus und Kultur-
park. Seit 2005 ist sie auf jeder Ortsbildmesse vertreten. Erstmals erhielt auch 
Kulturzeit Kopfing einen Ehrenpreis, der von Landesrat Markus Achleitner an 
Obmann Josef Ruhland übergeben wurde. Foto: Land OÖ

Wandertag Der ÖAAB Waldkirchen/Wesenufer hat zu einer Wanderung mit 
Start und Ziel in Waldkirchen eingeladen. Bei ausgezeichnetem Wanderwetter 
kam man unter anderem bei einer über 200 Jahre alten Buche vorbei. Beim 
Hof von Michael Hauer vulgo „Strassner“ in Erledt gab´s kühle Erfrischungen 
und eine kleine Stärkung. Foto: privat
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Arche Sternenhof

Liebevolles Zuhause gesucht
engelhArtSzell. Die Arche 
Sternenhof in Stadl (Gemeinde 
Engelhartszell) sucht für viele 
Vierbeiner ein liebevolles Zu-
hause.

Alicia und campino
Die beiden wunderschönen Kat-
zenmädels sind mit der Hand 
aufgezogen worden. Campino 
kam im zarten Alter von etwa 
zehn Tagen, Alicia von etwa 20 
Tagen auf die Arche Sternenhof. 
Die beiden sind lieb, verspielt, 
frech und neugierig. Durch die 
Handaufzucht sind sie dem Men-
schen gegenüber aufgeschlos-
sen. Campino ist schwarz/grau 
meliert und kerngesund. Alicia 

kam mit einer schweren Augen-
entzündung auf den Hof. Trotz 
intensiver Behandlung war ein 
Auge nicht mehr zu retten. Aber 
auch mit nur einem Auge ist sie 
putzmunter und fidel und bild-
hübsch. Alicia und Campino 
würden gerne zusammen in ihr 
neues Domizil einziehen. Beide 

wurden im Juli 2021 geboren, 
sind geimpft und gechippt. „Bitte 
beachten Sie, dass Katzenkin-
der von uns nur zu zweit oder zu 
einer bereits vorhandenen Jung-
katze vermittelt werden“, erklärt 
Dieter Hieronymus, Leiter der 
Arche Sternenhof in Engelharts-
zell.

tierver-
mittlung möglich
„Wir freuen uns, Sie wieder be-
grüßen zu dürfen. Die Tierver-
mittlung ist nun wieder möglich. 
Wir bitten aufgrund der Aufla-
gen um vorherige Terminverein-
barung. Bitte bringen Sie Ihren 
eigenen Mund/Nasenschutz mit“, 
erklärt Arche Sternenhof-Leiter 
Dieter Hieronymus. 

Viele weitere Katzen warten 
auf neues zuhause
Auf der Arche Sternenhof in 
Stadl sind noch weitere liebe 
Katzen, die auf ihre neuen Do-
senöffner warten. Interessierte 
können die Samtpfoten zu den 
Arche-Sternenhof-Öffnungszei-
ten (samstags von 14 bis 17 Uhr) 
oder auch gerne nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung besu-
chen.<

Kontakt:
Arche Sternenhof
Maierhof 8, 4090 Engelhartszell, 
Tel.: 0676/821234594

tier- 
ecke

Alicia und Campino suchen ein gemeinsames Zuhause. Foto: Arche Sternenhof

LATE NIGHT
SHOPPING
mit Weinverkostung (16-20 Uhr)

am Donnerstag
23. September 2021

ENDLICH WIEDER

SHOEFACTORYOUTLET
JOSEPH-LORENZ-STRASSE3
A-4775TAUFKIRCHEN/PRAM
T+43/7719/8811-390
FOC-TAUFKIRCHEN@HOEGL.COM
MO-FR:09:00-18:00
SA:9:00-12:00

MARKENSCHUHEVON
HÖGL | GANTER | HASSIA

HOEGL.COM

THE AUSTRIAN QUALITY SHOE BRAND

Mit Angeboten von Högl,
Ganter und Hassia bis - 50% ab 9 Uhr.
NEU in unserem Outlet HÖGLVISION

Sneaker und Jacken, sowie
der Merino Sneaker

von Ganter.
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Andorf
Geburt: rosa, Eltern: Kathrin Ecker und 
Patrick Kleinpötzl,am 18. Juli;

todesfAll: 
theresia Zachbauer 
(90); 

Foto: privat

todesfAll: 
Hildegard blümlinger 
(82); 

Foto: privat

brunnentHAl

GeburtstAG: 
franz dinböck (90), am 
15. September; 

Foto: privat

GeburtstAG: 
Alois stimeder (82), am 
15. September; 

Foto: privat

GeburtstAG: 
Herbert Kammerer 
(93), am 15. September; 
 

Foto: privat

GeburtstAG: Josef frixeder (90), am 
30. September;

HocHZeit: 
bianca 
schönleitner 
und thomas 
Maier;
 
Foto: Nadine Lechner 

Fotografie

diersbAcH

todesfAll: 
ludwig Alteneder 
(78); 

Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

eGGerdinG

todesfAll: 
Josef laufenböck 
(78), „Schusterbau Sepp“; 
 

Foto: privat

enZenKircHen

Geburt: 
Hanna, 
Eltern: Stefanie 
Großpötzl und 
Andreas Bichler;
 

Foto: privat

GeburtstAG: Konrad Wagnleitner 
(75), am 30. September;

HocHZeit: 
Julia 
Wölfleder 
und Herbert 
Zauner, am 
24. Juli;
 

Foto: Isabella 
Schmidbauer

todesfAll: 
Maria Moser ist im 71. 
Lebensjahr verstorben; 
 

Foto: privat

esternberG

HocHZeit: 
Jasmin Jung-
reithmayr und 
david ruh-
manseder,  
am 27. August;
 

Foto: privat

GeburtstAG: 
franziska ramaseder 
(85), am 14. September;  
 

Foto: Hans Schererbauer

Bitte um Zusendung an: 
sek-schaerding@tips.at

MAyrHof

todesfAll: 
Martin Haslinger (91), 
„Fellerer in Mayrhof“; 

Foto: privat

st. AeGidei

Geburt: 
Vincent, 
Eltern: Christine 
Leitner und Peter 
Wundsam;
 

Foto: privat

GeburtstAG: Katharina Mühlböck 
(82), am 27. September;

HocHZeit: 
Gisela ebner 
und Michael 
scheuringer
 

Foto: Heidi Binder

HocHZeit: 
sabrina 
und simon 
Pramhaas, am 
Foto mit Lukas;
 

Foto: privat

todesfAll: 
Marianne sageder ist 
am 3. September im 100. 
Lebensjahr verstorben. 

Foto: privat

st. roMAn

Geburt: 
Katja, 
Eltern: Maria und 
Stefan Wallner;
 

Foto: privat

HocHZeit: 
Victoria 
Hutsteiner 
und daniel 
bachinger, am 
Foto mit Hanna;
 

Foto: Thomas 
Sommergruber BEd

st. WillibAld
HocHZeit: Karin Hagenhofer und 
Michael brunbauer, am 11. September;

scHärdinG
GeburtstAG: Walter reinthaler (90), 
am 30. September;

scHArdenberG

Geburt: 
lilly-Marlen, 
Eltern: Ronja 
und Hans-Peter 
Jungmann-
Wenzel, am 12. 
September; 
 

Foto: Baby Smile

tAufKircHen An der PrAM

todesfAll: 
Alois Kettl (93);
 

Foto: privat

VicHtenstein

Geburt: 
lena, 
Eltern: Andrea 
Stadler und 
Andreas Pichler, 
am 24. August;
 

Foto: privat

GeburtstAG: 
Josef Auinger (90); 
 

Foto: privat

stAndesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Fensterbänke - Küchenarbeitsplatten - Bodenplatten -  
Grabanlagen - Stiegenanlagen - Kleinsteinpflaster - Terrassen

Josef Höller jun.

Tel 0676 / 54 86 133
office@hoeller-granit.at
www.hoeller-granit.at

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at
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Leserfoto der Woche Die Enkelin von Maria Mühlböck aus Raab, Mila, hat 
sich zum vierten Geburtstag ein Pferd gewünscht. Leider ist ein echtes Pferd 
nicht möglich, jetzt reitet sie mit ihrer Schwester Liliana auf einem Holzpferd. 
Wer ebenfalls ein schönes Foto hat, kann dieses mit dem Betreff „Leserfoto“ 
und ein paar erklärenden Worten an e.auinger@tips.at schicken. Foto: privat

Oberösterreich
Wahl.
Am 26. September
bestimme ich.

Infos über Wahl-Ablauf und Briefwahl: www.land-oberoesterreich.gv.at/wahl2021

NightruN

Dieplinger am Stockerl
MÜNZKirChEN. Die 100 steht 
für 100 Kilometer gespickt mit 
600 Höhenmeter. Der Nightrun 
fand im Rahmen des Race across 
Burgenland statt, das über 218 
Kilometer geht. Da der Ultraläu
fer Günter Dieplinger vom Club
LaufRad Sauwald Cofain699 
diese Strecke schon einmal gefi
nisht hatte, ging er diesmal über 
die 100 Kilometer an den Start. 

Gestartet wurde um 23.30 Uhr in 
Deutsch Gerisdorf und die Stre-
cke führte bis nach Kalch, dem 
südlichsten Ort im Burgenland. 
Wer glaubt, das Burgenland sei 
Flach, der hatte sich getäuscht. Es 
waren einige Anstiege zu bewäl-
tigen, in Summe kam man auf gut 
600 Höhenmeter, die überwun-
den werden mussten. Gemeistert 
hat Dieplinger dies auch dank 
der guten Betreuung durch seine 

Freundin. „Einen so langen Lauf 
zu bewältigen und zu finishen, 
ist nur mit optimaler Betreuung 
möglich“, so Dieplinger.
Nach zehn Stunden und 25 Mi-
nuten waren die 100 Kilometer 
zurückgelegt, was wiederum 
überraschend zu Platz drei in der 
Gesamtwertung reichte.<

Günter Dieplinger mit Betreuerin und 
Freundin Melanie Schöppl Foto: privat
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Fläche:	 24,93	km2

Höhe:	 338	m
Einwohner:	 1.940

Bürgermeister:
Bernhard	Fischer	(ÖVP)	
	
Homepage:
www.st-marienkirchen.at	
	
Gemeindeamt:
Tel.:	07711/2254																			
Mail:	gemeinde@st-marienkir-
chen.ooe.gv.at	

Öffnungszeiten:                   
Montag,	Dienstag	und	Donners-
tag	von	7	bis	12	und	von	13	bis	
17.30	Uhr.	Mittwoch	von	7	bis	
12.30	und	Freitag	von	7	bis	13	
Uhr

Ortschaften:                         
Andiesen,	Bach,	Bernedt,	Boden-
hofen,	Dietraching,	Dietrichsho-
fen,	Edenrad,	Großwiesenhart,	
Grub,	Hackenbuch,	Hackledt,	
Holzleithen,	Hub,	Kleinwiesen-
hart,	Lindenedt,	Niederham,	
Oberfucking,	St.	Marienkirchen	
bei	Schärding,	Singern,	Stocket,	
Unterfucking,	Wernhartsgrub	

St. Marien-
kirchen 

 

aufschwung

Eine lebenswerte Gemeinde
sT. MaRIEnKIRchEn. Seit 
mehr als 20 Jahren fungiert 
Bernhard Fischer als Bürger-
meister von St. Marienkirchen 
bei Schärding. Während seiner 
Amtszeit hat sich der Ort einer 
positiven Entwicklung unter-
zogen. 

Auch nach 20 Jahren an der Spit-
ze der Gemeinde ist Ortschef Fi-
scher noch immer nicht amtsmü-
de. „Meine Motivation und mein 
Elan sind nach wie vor sehr groß. 

Wir, damit meine ich alle Frakti-
onen, haben in den vergangenen 
Jahren zusammen sehr viel Posi-
tives bewirkt. Das gilt es auch in 
Zukunft fortzusetzen. Deswegen 
habe ich mich dazu entschlossen, 
wieder um das Bürgermeister-
amt zu kandidieren“, informiert 
Fischer. 

Viele neue arbeitsplätze 
und günstige Lage
Besonders stolz ist Fischer auf 
die Tatsache, dass in den letzten 
zwei Jahrzehnten fast 700 neue 
Arbeitsplätze in St. Marienkir-
chen geschaffen wurden. 
„Als ich zum Bürgermeister ge-
wählt wurde, gab es bei uns rund 
200 Arbeitsplätze. Nun sind es 
mehr als 900. Die 1.000er-Mar-
ke dürften wir bald knacken. Das 
macht uns als Wohnort natürlich 
sehr attraktiv. Hinzu kommt un-
sere günstige Lage. Die Bezirks-
stadt Schärding ist nur wenige 
Fahrminuten von uns entfernt. 
Zudem ist man in wenigen Mi-
nuten auf der Autobahn. Wei-
ters verfügen wir auch über eine 
gute Nahversorgung sowie über 
wichtige Bildungseinrichtungen. 

St. Marienkirchen hat alles, was 
man zum Leben braucht“, meint 
Fischer.

Zukünftige Projekte
Damit St. Marienkirchen auch 
in den kommenden Jahren als 
Wohnort interessant bleibt, ste-
hen zahlreiche neue Projekte auf 
dem Programm. Darunter fällt 
die Erweiterung der bestehenden 
Kanal- und Wasserleitungen für 
Wohnhäuser und Betriebe. Wei-
tere Projekte sind der Neubau 
des Feuerwehrhauses der Frei-
willigen Feuerwehr St. Marien-
kirchen sowie die Sanierung des 
Schulturnsaales und die Erweite-
rung der Volksschule. 

schaffung von Baugründen
Auf der Agenda des Bürgermeis-
ters steht auch die Schaffung von 
neuen, dringend benötigten  Bau-
gründen. „Durch das Wachstum 
der vergangenen Jahre sind die 
Baugründe in unserer Gemeinde 
sehr rar. Wir müssen alles daran 
setzen, um neue Baugründe zu  
schaffen“, meint St. Marienkir-
chens Bürgermeister Bernhard 
Fischer.<

St. Marienkirchen bei Schärding hat in den letzten Jahren eine positive Entwicklung genommen.  Fotos: Gemeindeamt

Bürgermeister Bernhard Fischer 
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Einst und jetzt: St. Marienkirchen verfügt über eines der modernsten 
Gemeindezentren des Bezirks. Im 2015 eröffneten Gemeindezentrum sind 
neben dem Gemeindeamt, ein Friseurgeschäft, eine Arztordination und im 
Obergeschoss die Räumlichkeiten der Landesmusikschule sowie der Musikka-
pelle untergebracht. Oben auf dem Foto ist das alte Gemeindeamt abgebildet. 

1958

heute
Foto: Gemeinde

MAYLAN - Die Möbelmarke mit 
dem schwarzen Engel

Schauraum
4020 Linz 
Tel. 0732 942543

Tischlerei
4774 St. Marienkirchen
Tel. 07711 2112

www.maylan.at

Die Firma Maylan Interior Design 
GmbH mit Geschäftsführer Josef 
Mayerhofer hat den Julius Award für 
innovative oberösterreichische Qua-
litätsbetriebe erhalten. 
Überreicht wurde die Auszeichnung vom 
Wirtschaftsbund OÖ und Herrn Landesrat 
Markus Achleitner, sowie vom Vize-Bür-
germeister der Stadt Linz Bernhard Bai-
er. In der eigenen Produktion in St. Ma-
rienkirchen (Maylan Manufaktur) wurden 
Neuinvestitionen und Modernisierung mit 
digitalem 3D Laser-Aufmaß, 3D-Planungs-
software, von CNC-Maschine, über liegen-
de Plattensäge, bis hin zu neuer Breitband-
schleif- und Bürstmaschine durchgeführt.
Auch ein neuer Schauraum im Zen-
trum von Linz in der Römerstraße 4 
wurde eröffnet:
Nach 12 Jahren in der Rainerstraße in Linz 
präsentieren wir nun in der Römerstraße 
unterhalb vom Schloss Innenarchitektur 

und Wohn-Gesamtkonzepte in neuem 
Ambiente.
Wir freuen uns auf Ihre Terminver-
einbarung und suchen auch immer 
wieder Verstärkung für unser Team.

Anzeige

Auszeichnung für Firma Maylan Interior Design

Neubau 

Neues Feuerwehrhaus
ST. MaRIeNKIRCHeN.  Rund 
75 Florianijünger zählt aktuell 
die Freiwillige Feuerwehr St. 
Marienkirchen bei Schärding. 
Groß ist die Freude bei den Ka-
meraden über die Tatsache, dass 
kommendes Jahr der Spatenstich 
für den Bau eines neuen Einsatz-
zentrums erfolgt. 
„Derzeit dient der alte Bauhof der 
Gemeinde als unser Feuerwehr-

haus. Wir haben hier eindeutig zu 
wenig Platz. Es ist für uns sehr 
wichtig, dass wir bald ein neues, 
modernes Feuerwehrhaus be-
kommen“, informiert Komman-
dant Manfred Labmayer, der 
weiters stolz berichtet, dass die 
Freiwillige Feuerwehr St. Mari-
enkirchen seit 1986 eine Stütz-
punktfeuerwehr für gefährliche 
Stoffe ist. <

Ein Einsatzfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr St. Marienkirchen  Foto: FF St.M.
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ehrenamt

Bibliothek in St. Marienkirchen: seit 
mehr als 40 Jahren Familiensache
St. marIenKIrChen. Anne-
liese Jakob leitete vier Jahr-
zehnte mit unermüdlichem 
persönlichen Einsatz und gro-
ßem Engagement ehrenamtlich 
die öffentliche Bibliothek. Nun 
wurde ihr die Ehrennadel der 
Gemeinde sowie eine Urkunde 
für ihre 40-jährige Leitung der 
Gemeinde- und Pfarrbibliothek 
überreicht.

Alles begann 1977 mit einer Idee 
und 301 Büchern: Im Auftrag 
des Pfarrers gründete Anneliese 
Jakob die Öffentliche Bibliothek. 
Von einer Bibelausstellung über 
Kochkurse, Buchausstellungen, 
Buchbasare bis hin zu Lesenäch-
ten und Ferienpass-Veranstaltun-

gen für Kinder organisierte Jakob 
in den folgenden Jahren viele be-
reichernde Events. Zudem holte 
sie immer wieder berühmte Au-
toren in ihre Heimatgemeinde.  
So wurden mehr als 15 Lesungen 
von Autoren wie Gudrun Pause-

wang, Thomas Brezina, Renate 
Welsh und vielen mehr von ihr 
organisiert. 

Digitales Zeitalter
2014 wurde in der Bibliothek mit 
der Umstellung von Karteikarten 

auf EDV begonnen. Der Bestand 
von über 3.500 Medien wurde fe-
derführend von Annelieses Toch-
ter Sarah in das neue Programm 
eingegeben. 2018 übernahm 
Sarah die Verantwortung für die 
Bibliothek und deren 300 Lesern: 
Sie wird aktuell von ihrem mo-
tivierten siebenköpfigen Team 
unterstützt. „Unsere moderne 
Bibliothek bietet den Besuchern 
eine angenehme Atmosphäre mit 
über aktuell 4.800 Medien. Mit 
Jahreskarten, zum Beispiel für 
Familien um nur 25 Euro, soll 
das Lesen allen Menschen un-
abhängig von ihrer finanziellen 
Situation ermöglicht werden“, 
meint Sarah Jakob. Geöffnet hat 
die Bibliothek montags von 16 bis 
19 Uhr.<

Sarah Jakob (l.) führt die Arbeit ihrer Mutter Anneliese fort.  Foto: Privat

Wir suchen Dich:
Bürokaufmann/Frau Lehrling mit Lagertätigkeit

Anforderungsprofi l:
    • Teamfähigkeit und soziale Kompetenz
    • EDV Grundkenntnisse sowie technisches Grundverständnis
    • Interesse an Warenwirtschaft
    • Lehrzeit 3 Jahre

NFZ-Techniker Lehrling
Anforderungsprofi l:
    • Teamfähigkeit & Verlässlichkeit
    • Interesse an Mechanik und Elektronik
    • Flexibel
    • Lern und Leistungsbereitschaft
    • Lehrzeit 4 Jahre

Haben wir dein Interesse geweckt? Bewerbung bitte an:
david.reisinger@mtruck.at  oder unter Tel.: 07711-3340-14 |
RLG Nutzfahrzeuge GmbH Suben | Andiesen 13 | 4774 St.Marienkirchen 

Du willst ein Mitglied des 
löwenstarken MAN Teams 
werden und hast Lust auf 
Mehr Als Nur Lehre?

Dann los und rein 
ins Abenteuer!

Wir suchen

 Lehrlinge!

Du willst ein Mitglied des 
löwenstarken MAN Teams 
werden und hast Lust auf 
Mehr Als Nur Lehre?

Dann los und rein 
ins Abenteuer!

Freilaufend, keine Mastfütterung

Enten und Gänse  
ab November auf Vorbestellung

Schweinefleisch aus 
Strohhaltung ab Anfang 2022

Masthendl  
ab sofort

Kartoffeln  
ab Anfang Oktober

Eier aus Freiland-
haltung ab Anfang Okt.

Lebendverkauf 
auf Anfrage 

• Sachsenenten
• Pommerngänse
• Blaue fränkische Landgänse

Infos und Bestellung unter 0650 / 351 42 64

Öffnungszeiten 
Mo+ Di: 08.00 - 12.00 und 13.30 - 18.00 Uhr / Mittwoch geschlossen 
Do + Fr: 08.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00Uhr / Sa: 08.00 - 13.00 Uhr
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florianijünger 

Auszeichnungen für Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Hackenbuch
ST. MarienKirCHen. Zahl-
reiche Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hackenbuch 
wurden im Zuge einer Feier 
für ihren unermüdlichen Ein-
satz geehrt.

Ein Abend, an dem ausschließ-
lich Beförderungen, Ehrungen 
und Auszeichnungen im Mittel-
punkt stehen – so lässt sich der 
Ehrungstag anlässlich 70 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Hacken-
buch am besten beschreiben. 

Beförderungen
Im Zuge der Veranstaltung 
wurden Patrick Oberrader und 
Markus Weinhäupl zum Feu-
erwehrmann, Simon Holzinger 

zum Oberfeuerwehrmann, Da-
niel Laufenböck zum Lösch-
meister und Christoph Ebner 
und Lorenz Grübler zum Ober-
löschmeister befördert. Weiters 

wurde Wolfgang Spanner für 
seine 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Manfred Daller und Jo-
hann Laufenböck erhielten für 
40 Jahre und Franz Lang für 50 

Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
eine Ehrung. Eine Ehrenurkunde 
für 70-jähriges Engagement für 
die Feuerwehr konnte Herbert 
Siegesleithner unter großem Ap-
plaus in Empfang nehmen.

Verdienstzeichen
Eine hohe Auszeichnung wurde 
von Bezirkskommandant Alfred 
Deschberger und Bürgermeis-
ter Bernhard Fischer an Kom-
mandant Wolfgang Laufenböck 
überreicht. Er erhielt das Ver-
dienstkreuz der dritten Stufe des 
Österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes für seinen un-
ermüdlichen Einsatz und seine 
jahrzehntelange Tätigkeit im 
Kommando der FF Hackenbuch 
und weit darüber hinaus.<

v. l.: Bezirkskommandant Alfred Deschberger, Herbert Siegesleithner (Mitglied 
der FF Hackenbuch), Wolfgang Laufenböck (Kommandant der FF Hackenbuch) 
und St. Marienkirchens Bürgermeister Bernhard Fischer  Foto: FF Hackenbuch

milltech GmbH
Gewerbestrasse 6, A-4774 

St. Marienkirchen b. Schärding
Telefon: +43 (0)7711 31615-0

Fax: +43 (0)7711 31615-40
office@milltech.at | www.milltech.at

Berufsbild Lehre

metalltechnik /
hauptmodul 
zerspanungstechnik

Du liebst Genauigkeit, modernste 
Steuerungstechnik und handwerkliche Arbeiten?
Dann ist dies genau der richtige Beruf für dich – 
egal ob du Mädchen oder Junge bist. Du fertigst auf 
hochmodernen CNC-Anlagen Bauteile für 
Flugzeuge, Motorräder, Allradfahrzeuge, Eisenbahn-
sicherheitstechnik und für diverse Maschinen-
bauunternehmen. 

Das Milltech Versprechen
Unser Ziel ist es, dich im Beruf des Zerspanungs-
tech-nikers/-technikerin auf höchstem technischen 
Level auszubilden – das versprechen wir dir. 
Du erlernst unsere High Tech Maschinen mittels 
Roboter zu bedienen, die Bearbeitungsprogramme 
für unsere Maschinen selbst zu erstellen und die 
Vorteile einer voll automatisierten Fertigung für 
dein späteres Leben zu nutzen.

Lehrzeit: 3,5 Jahre
Berufsschule:
Attnang-Puchheim und Steyr (ab 2. Klasse)

bist du

bereit

für cnc 

extre
m?

Bewirb Dich jetzt 
für eine Ausbildung 

mit Zukunft:

Lehre Metall
techniker(in) / 

Zerspanungs
techniker(in)

Ausbildung bei Milltech

unsere 
zusatzleistungen

∂ Milltech zahlt dir pro Lehrjahr zusätzlich zum 
 aktuellen Kollektivvertrag monatlich +50,– Euro

∂ Kostenlose Arbeitsbekleidung inkl. kostenloses 
 Reinigungsservice während der Lehrzeit 

∂ Mittagsverpfl egung mit Firmenzuschuss 

∂ Zusätzliche Weiterbildungsmassnahmen inkl.  
 Persönlichkeitsentwicklung, Teambuilding etc.

∂ Eigene Lehrwerkstätte

∂ Kostenloser Führerschein (Klasse B) bei
 entsprechender Leistungserbringung* ab 
 Eintritt Sommer 2020 

 * 1.+ 2. Klasse Berufsschule mit Auszeichnung (50% bzw. Euro  
 500,–), 3.+ 4. Klasse Berufsschule und Lehrabschlussprüfung 
 mit ausgezeichnetem Erfolg (50% bzw. Euro 500,–)
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auszeichnung

St. Marienkirchner Award verliehen
sT. MaRienKiRchen. Die ver-
diente Anerkennung für her-
vorragende sportliche Leistun-
gen beziehungsweise besondere 
Leistungen innerhalb der Ver-
einsaktivitäten stand ganz im 
Mittelpunkt der stilvollen Eh-
rung der Gemeinde.

13 Einzelpersonen und acht 
Mannschaften der unterschied-
lichsten Disziplinen und Leistun-
gen in den Jahren 2019 und 2020 
wurden vom Familienausschuss 
der Gemeinde St. Marienkirchen 
unter Obmann und Vizebürger-
meister Walter Fasthuber geehrt.

zeichen der Wertschätzung
Als Zeichen der Wertschätzung 
für ihre erbrachten Leistungen 
erhielt jede geehrte Person bezie-
hungsweise Mannschaft eine ei-

gens kreierte Skulptur – den „St. 
Marienkirchner Award“ – und 
eine Urkunde von einem Mitglied 
des Familienausschusses über-
reicht. Auch St. Marienkirchens 
Bürgermeister Bernhard Fischer 
war bei der Verleihung anwesend 

und richtete seine Grußworte an 
alle geehrten Personen. Dabei 
lobte der Ortschef die vielfältige 
Arbeit der Vereine und dankte 
den Funktionären und allen Per-
sonen, die wichtige Vereinsarbeit 
leisten. Für die passende musi-

kalische Umrahmung sorgte ein 
Trio des Musikvereines St. Ma-
rienkirchen bei Schärding. „Wir 
können wirklich stolz auf solch 
hervorragende Leistungen in den 
Vereinen sein“, so Bürgermeister 
Fischer.<

Der St. Marienkirchner Award wurde für die Jahre 2019 und 2020 verliehen.  Foto: Gemeindeamt

The Crazy Needle

www.thecrazyneedle.com

HANDMADE 
 Baby- und 
  Kinderkleidung 
 Accessoires
aus St. Marienkirchen 
bei Schärding
E-Mail: thecrazyneedle@gmx.at

Reitershop Helm
Eggerdingerstr. 1, 

4774 St. Marienkirchen
Tel. 0681/10411267

Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Samstag von 10 bis 12 Uhr

www.reitershop-helm.at

Neue und gebrauchte Reitsportartikel!!!
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projekte

Kindergartenneubau, Ausbau des 
Sparmarktes und neue Wohnungen
St. MArIeNkIrCHeN. In der 
Gemeinde St. Marienkirchen 
laufen aktuell einige Baupro-
jekte. Eines der wichtigsten ist 
der Bau des neuen Kindergar-
tens. 

Seit Jahren darf sich die Gemein-
de St. Marienkirchen über stei-
gende Einwohnerzahlen freu-
en. Um mit dieser Entwicklung 
mithalten zu können, ist die Ge-
meinde bestrebt ihr Angebot, vor 
allem für Familien, zu erweitern. 
Aus diesem Grund wurde mit 
dem Neubau des Kindergartens 
begonnen. Die Fertigstellung 
ist für das Jahr 2022 geplant.  
„Immer mehr Familien wollen 
bei uns in St. Marienkirchen 
wohnen. Umso wichtiger ist es 
daher, für sie perfekte Rahmen-
bedingungen zu schaffen. Hier-
bei stehen Bildungseinrichtungen 
ganz oben auf der Liste“, so Bür-
germeister Bernhard Fischer. 

Neue ISG-Wohnungen
Weiters berichtet der Bürger-
meister über die Fertigstellung 

von 14 ISG-Wohnungen. „Die 
neuen Wohnungen werden im 
Oktober an die neuen Mieter 
übergeben werden“, meint der 
Bürgermeister. 

Ausbau des Sparmarktes
Ausgebaut wird in St. Marien-
kirchen aktuell der Sparmarkt 
von Unternehmer Alfred Spie-
ler. „Unsere Gemeinde wächst 
seit Jahren. Aus diesem Grund 
habe ich mich dazu entschlos-
sen, meinen Markt zu vergrö-
ßern und zu modernisieren“, so 
Spieler, dessen Lebensmittelge-
schäft in Zukunft über 720 Qua-
dratmeter Verkaufsfläche verfü-
gen wird. Zudem wird im neuen 
Markt auch ein Bistro mit 27 
Sitzplätzen integriert. Dank der 
neuen Verkaufsfläche kann Spie-
ler sein ohnehin vielfältiges, regi-
onales Sortiment erweitern. „Wir 
hatten bisher rund 400 regionale 
Produkte im Angebot. Dank der 
neuen Fläche können wir dieses 
erweitern und so neue Partner aus 
der Region mit ins Boot holen“, 
meint Spieler. Die Neueröffnung 
findet am 21. Oktober statt.<

Der Sparmarkt in St. Marienkirchen wird ausgebaut.  Foto: Koidl

Die Gemeinde St. Marienkirchen bekommt einen neuen Kindergarten. Die 
Fertigstellung ist für kommendes Jahr geplant.  Foto: Koidl

TISCHLER
GESUCHT!

WERDEN SIE TEIL 
UNSERES TEAMS

Tischler (m/w/d)
Tischlermeister (m/w/d)
Azubi Tischler (m/w/d) 
CNC-Fräser (m/w/d)

Bewerbungen an: 
Claus Utermann
c.utermann@bachhuber-hh.com

Bewerbungen an: 
Sebastian Seidl
seidl@bachhuber-hh.com

Projektleiter (m/w/d)
Kalkulator (m/w/d)

Rudolf Bachhuber GmbH & Co.KG 
Gewerbering 9 · 94060 Pocking 
Tel. +49 8531 9137 0 

Büro Österreich: 
Bachhuber GmbH
Siezenheimerstrasse 35 
5020 Salzburg

Bachhuber Contract GmbH & Co.KG 
Hofmark 6 ·84364 Bad Birnbach 
Tel. +49 8563 97729 0 

Bachhuber-hh

@bachhuber_hh
Bachhuber Contract

SCHREINEREI POCKING BÜRO BAD BIRNBACH � 
SALZBURG

WWW.BACHHUBER�HH.COM
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geschichte

Gemeinde-
wappen
st. MARieNKiRcheN. Das Ge-
meindewappen von St. Marien-
kirchen greift eine örtliche Sage 
auf. 

„Wo heute die Kirche steht, be-
fand sich einst eine Fichte, an 
der ein Marienbild befestigt war. 
Als man auf dem Oberraderberg 
mit dem Bau einer Kirche be-
gann, fand man das Baumaterial 
am nächsten Morgen unterhalb 
des Berges bei der Fichte wie-
der. Nachdem sich dies mehrere 
Male wiederholt hatte, erbaute 
man die Kirche an ihrer jetzigen 
Stelle. Der Nadelbaum im Ge-
meindewappen symbolisiert die 
Fichte. Die silberne Spitze steht 
einerseits für den Oberraderberg, 
andererseits für die Region zwi-
schen Inn und Pram. Rot und 
Silber sind die Farben von Ober-
österreich und der Republik Ös-
terreich. 
Der „Passauer Wolf“ weist auf 
die Diözese Passau hin, zu der 
das Gebiet um St. Marienkirchen 
bis 1785 gehörte. Der „Hackled-
ter Bär“ stammt aus dem Fami-
lienwappen der Freiherren von 
Hackledt, die in der Pfarrkirche 
ihre Begräbnisstätte hatten. Die 
Verleihung des Gemeindewap-
pens durch die oberösterreichi-
sche Landesregierung erfolgte 
am 6. Juli 1981.<

Das Wappen von St. Marienkirchen

sport

„Wir verfügen über eine 
tolle Infrastruktur!“  
st. MArIENKIrCHEN. Der 
TSV St. Marienkirchen bei 
Schärding verfügt über eine 
tolle Infrastruktur. Damit dies 
auch in Zukunft so bleibt, wird 
die Flutlichtanlage auf dem 
Trainingsplatz erneuert. 

„Wir haben rund 250 Mitglieder.
Der aktive Kader für die Kampf-
mannschaft und Reserve zählt 
rund 35 Spieler. Im Nachwuchs 
des TSV sind rund 45 St. Marien-
kirchner Kinder aktiv.  Sehr aktiv 
sind auch unsere „Senioren“, die 
bei ihrem Montags-Kick zum 
Teil bis zu 20 Spieler zählen“, 
berichtet Rainer Itzinger, Sport-
licher Leiter des TSV St. Mari-
enkirchen, der weiters berichtet, 
dass sein Verein über eine tolle 
Infrastruktur verfügt. 

tolle Infrastruktur
„Neben dem Trainingsplatz und 
Hauptfeld in Wettbewerbsgröße 
wird der öffentliche Kunstrasen-
Funcourt fast täglich von vielen 
Kindern und Jugendlichen zum 
Kicken genutzt. Unser Klubheim 

mit etwa 70 Sitzplätzen im Inne-
ren sowie unsere Tribüne, die  
seit 2014 vollständig überdacht 
ist, sucht in der Region seines-
gleichen. In der Corona-Pause 
2020/21 hat der Verein für die 
Rasenpflege Rasenmäherroboter 
angeschafft.“ 

Erneuerung des Flutlichtes 
und Dank an sponsoren
Als nächstes Projekt steht die 
Erneuerung des Trainingsplatz-
Flutlichtes auf dem Programm. 
„Dies ist wichtig, um auch in 
Zukunft perfekte Trainingsbe-

dingungen für alle Aktiven zu 
ermöglichen“, so Itzinger. 
Auch ein neuer Bus, der vorwie-
gend vom Nachwuchs genutzt 
wird, muss demnächst ange-
schafft werden. „Wir hoffen, hier 
bis zur Frühjahrssaison Ersatz 
zu finden“, so der Sportchef, der 
weiters hinzufügt: „Die notwen-
digen Investitionen sind für den 
Verein alleine natürlich schwie-
rig zu finanzieren. Wir bedan-
ken uns daher hiermit bei allen 
Sponsoren und bei der Gemeinde 
St. Marienkirchen für die tatkräf-
tige Unterstützung“.<

Die U7-Mannschaft des TSV St. Marienkirchen bei Schärding   Foto: TSV

Handwerkskunst Fa. Zarbl

Ges.m.b.H.

Holztreppen- und Geländerbau
Kostenloser Behelfsstiegenverleih
Sonderleimbinder
Carports
Metalltreppen
Nirogeländer
HANDWERKSPREISTRÄGER!

Singern 10
4774 St. Marienkirchen

Tel. 07711/2970-0
Mobil: 0664 / 2314272

office@zarbl.at • www.zarbl.at
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landtagswahlen 2021

Die Schärdinger Spitzenkandidaten 
standen Tips Rede und Antwort
BeZIRK sChÄRdIng. Am 26. 
September finden neben Gemein-
derats- und Bürgermeisterwahlen 
auch Landtagswahlen statt. Tips 

bat die Spitzenkandidaten des Be-
zirkes der vier Parteien, nämlich 
Barbara Tausch (ÖVP) aus Frein-
berg, Hermann Brückl (FPÖ) aus 

Andorf, Karl Walch (SPÖ) aus 
Wernstein am Inn und Sarah Birn 
(Die Grünen) aus Brunnenthal 
zum Kurz-Interview zu Fragen 

rund um die Zukunft des Bezirks, 
Umwelt- und Klimaschutz, Coro-
na-Maßnahmen und persönliche 
Anliegen für den Bezirk.<

Barbara Tausch
ÖVP

Grundsätzlich geht es mir um die 
Stärkung der Lebensqualität unse-
res Bezirkes, mit dem Wichtigsten 
in erreichbarer Nähe, wie Arbeit, 
Ausbildung, Gesundheits- und 
Nahversorgung, zeitgemäße 
Infrastruktur, funktionierende 
Sozialbeziehungen und eine 
intakte Natur.

Oberste Devise ist Klimaschutz 
mit Hausverstand. Also Anreize 
schaffen, statt zu bestrafen. 
Gesunde Mobilität erfordert eine 
Kombination von Straße, Schiene 
und Internet – mit Breitbandver-
sorgung, Zubringer zu Öffis und 
notwendigen Straßensanierungen.

Bedenklich ist, wie leichtsinnig 
die Pandemie für parteipolitische 
Zwecke missbraucht wurde, geht 
es doch um unsere Gesundheit. 
Impfen bleibt der wirkungsvollste 
Schutz. Dazu braucht es Unpartei-
lichkeit, mit sachlicher Aufklärung 
und bürgernahen Angeboten.

Meine Anliegen sind lebens-
werte Gemeinden, mit einem 
bedarfsgerechten, flexiblen 
Kinder- und Altenbetreuungs-
Angebot, Breitbandversorgung in 
jedes Haus, intakte und attraktive 
Verkehrsverbindungen und die 
Sicherung einer ordentlichen 
Gesundheitsversorgung im Bezirk.

Hermann Brückl
FPÖ

Die Politik muss die Lebensqua-
lität in der Region erhalten und 
gleichzeitig die sozialen Schäden, 
die durch die Regierungsmaßnah-
men entstanden sind, beseitigen. 
Das Leben muss leistbar bleiben 
und die Spaltung der Gesellschaft 
beendet werden. 

Das geht nur mit einer 
Umweltpolitik, die mit Herz und 
Hausverstand betrieben wird. 
Alternative Energieformen müssen 
zwar gefördert werden. Aber auch 
die Wirtschaft muss leben können. 
Denn die Menschen brauchen 
beides: Arbeit und eine intakte 
Umwelt.

Wir haben bereits im Vorjahr ein 
Sicherheitsmodell für Schulen 
vorgelegt. Entwickelt an einer 
Universität in München ermöglicht 
es Kindern Unterricht ohne Zwang 
und Druck. Die Zwangsimpfung 
von Kindern sowie Schulschließun-
gen sind für uns undenkbar.

Politik muss dafür sorgen, dass 
unsere Heimat so lebens- und 
liebenswert bleibt, wie bisher. 
Dazu braucht es Investitionen in 
die Infrastruktur, in die Sicherheit 
und einen vernünftigen Umgang 
mit unserer Umwelt. Das geht nur 
mit uns Freiheitlichen.

Karl Walch
SPÖ

Die Arbeitswelt verändert sich 
ständig und ist aktuelles und 
Zukunftsthema Nummer eins. Es 
gilt Arbeitsplätze zu erhalten und 
neue Arbeitsplätze zu schaffen. 
Es gilt die Möglichkeiten für junge 
Menschen zu verbessern und die 
Wirtschaft im Bezirk zu stärken.

Wir schaffen neue Arbeitsplätze, 
die gut für die Umwelt und das 
Klima sind. Arbeitsplätze für 
Menschen, die sich mit erneuer-
barer Energie beschäftigen. Und 
wir brauchen mehr nachhaltige 
Betriebe, die gut sind für die 
Wirtschaft und das Klima.

Die Regierung hat den Sommer 
verschlafen und die Impfkam-
pagne versemmelt. Es braucht 
eine ordentliche Impfoffensive und 
den angekündigten Stufenplan. 
Und nie wieder die Schulen 
schließen, denn die Auswirkungen 
auf die Kinder und Jugendlichen 
sind alarmierend.

Das Wichtigste: Arbeitsplätze 
sichern und schaffen. Wir sichern 
ab, dass niemand im Wandel 
des Arbeitsmarktes die Existenz 
verliert. Es braucht ein Einkommen 
zum Auskommen. Punkt. Das ist 
mir auch als Gewerkschaftsmit-
glied wichtig.

Sarah Birn
DIE GRÜNEN

Zukunftsthema schlechthin ist 
natürlich ein wirksamer Klima-
schutz, egal, wo auf der Welt wir 
uns befinden. Wenn das Klima 
nicht mehr mitspielt, werden 
alle anderen gesellschaftlichen 
Probleme nachrangig, denn dann 
ist unsere blanke Existenz bedroht.

Wir müssen in Green Jobs 
investieren, in nachhaltige neue 
Technologien, z.B. Start-Ups in 
diesem Bereich fördern, und den 
öffentlichen Verkehr so stark 
ausbauen, dass er für die große 
Mehrheit der Leute eine echte 
Alternative zum Auto darstellt.

Die erfolgversprechendste 
Maßnahme ist die Corona-
Schutzimpfung. Hier gilt es auch 
noch die Zweifelnden zu erreichen 
um auch diejenigen zu schützen, 
die sich (noch) nicht impfen lassen 
können. Die eigene Impfung ist 
auch ein Zeichen der Solidarität.

Alle Gemeinden sollen sich sowohl 
an die Klimaveränderungen 
anpassen als auch so schnell wie 
möglich klimaneutral werden, 
damit wir alle unseren Beitrag 
zu einer l(i)ebenswerten Zukunft 
leisten können. Dafür müssen wir 
uns auf allen Ebenen einsetzen.

1. Was ist für Sie 
thematisch das Nummer-
eins-Zukunftsthema der 
nächsten sechs Jahre im 
Bezirk Schärding und 
warum ist gerade das so 
wichtig?

2. Mit welchen Maßnah-
men lässt sich das Nach-
haltigkeits-, Umwelt- und 
Klimaschutzbewusstsein 
mit einer auch künftig 
„gesunden“ Wirt-
schafts-, Verkehrs- und 
Standortentwicklung 
in Oberösterreich 
verbinden?

3. Corona ist noch nicht 
vorbei, im Herbst und 
Winter gilt es trotz stei-
gender Infektionszahlen, 
erneute Schließungen zu 
vermeiden und auch die 
Schulen offen zu halten. 
Mit welchen Maßnahmen 
kann das gelingen? Wo 
liegen die No-Gos?

4. Was ist Ihr persönli-
ches Hauptanliegen für 
den Bezirk Schärding?
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Neuwahl

Bauernbund Esternberg 
unter neuer Führung
eSTeRNBeRG. Beim Infoabend 
des Bauernbundes Esternberg in-
klusive Neuwahlen waren als Eh-
rengäste und Referenten Bauern-
bunddirektor Wolfgang Wallner, 
Bezirksobmann Peter Gumpinger 
und Bürgermeister Rudolf Haas 
anwesend. 

Neuen Obmann gewählt
Der langjährige Obmann Franz 
Stadler übergab nach sieben Jah-
ren sein Amt an Stefan Ludham-
mer. Franz Stadler waren in seiner 
Amtszeit die ländliche Entwick-
lung und vor allem der Glasfaser-
ausbau, der für die kommenden 
Jahre bereits genehmigt wurde, 

besondere Anliegen. Neuer Stell-
vertreter ist Michael Fuchs, der 
außerdem das Amt des Ortsbau-
ernobmannes nach 14 Jahren eben-
falls von Franz Stadler übernom-
men hat. Weiters wurden eine neue 
Ortsbäuerin sowie -Stellvertrete-
rin gewählt. Christine Penzinger 
übernahm das Amt der Ortsbäu-
erin nach 14 Jahren von Monika 
Ortner, neue Stellvertreterin ist 
Monika Stadler, die Renate Fuchs 
nachfolgt. Nach 18-jähriger Tätig-
keit als Altbauernobmann verab-
schiedete sich Alois Stadler in den 
wohlverdienten Ruhestand. Jung-
bauernobmann bleibt wie bisher 
Martin Fuchs.<

Beim Bauernbund Esternberg fanden Neuwahlen statt. Foto: Bauernbund Esternberg

Freitag

September
24.

Freiheits-Tour
Linz
Design Center, Europaplatz

Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: 18.00 Uhr

Fr
ei
he

it.
Nur mit uns.

Einladung zum Finale der

nurmituns.at

Herbert Kickl
Bundesparteiobmann

Dr. Manfred Haimbuchner
Landeshauptmann-Stv.

Schlussveranstaltu
ng

Bitte beachten Sie die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung gültigen COVID-Regelungen.

wahl 

Sozialdemokraten 
fordern Mindestlohn
BEZIRK. Karl Walch, Spitzen-
kandidat zur Landtagswahl der 
SPÖ für den Bezirk Schärding, 
fordert einen Mindestlohn von 
1.700 Euro brutto für alle Ar-
beitnehmer. 

SPÖ-Politiker waren im Bezirk 
unterwegs und besuchten die Fir-
men Josko in Andorf sowie Me-
tall Auer in Wernstein am Inn. 

Vorbildfunktion
„Beide Betriebe sind ein Vorbild 
für einen perfekten Arbeitgeber“, 
so Hans-Karl Schaller, Konzern-
betriebsrat voestalpine und Spit-

zenkandidat der GewSP, nach 
dem Besuch der beiden Unter-
nehmen. Bei der anschließenden 
Pressekonferenz berichteten die 
SPÖ-Politiker über die Forderun-
gen der Gewerkschafter. 

1.700 Euro brutto
„Wir fordern mindestens 1.700  
Euro Bruttolohn pro Monat für 
alle Arbeitnehmer. Arbeit soll 
gerecht entlohnt werden“, infor-
miert Karl Walch, Spitzenkan-
didat zur Landtagswahl der SPÖ 
für den Bezirk Schärding. Dies 
könnte laut Walch für Betriebe 
die Suche nach Arbeitskräften 
erleichtern.< 

Erich Auer (2. v. l.), Geschäftsführer von Metall Auer aus Wernstein am Inn, 
führte die Gäste durch seinen Betrieb.  Foto: SPÖ
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ReaktivieRt

Neustart der ÖVP Frauen mit einem 
Picknick an der Donau gelungen
eNGeLHaRtSZeLL. In Engel-
hartszell gibt es wieder eine 
ÖVP-Frauen-Ortsgruppe. Nach 
der vorübergehenden Stilllegung 
sind die ÖVP-Frauen nun wieder 
zurück. 

Der Neustart war besonders ge-
nussreich, wurden doch die Engel-
hartszeller Frauen zu einem „Pick-
nick an der Donau“ eingeladen. 
Traumhaftes Spätsommerwetter, 
genussvolle Schmankerl, sommer-
liche Drinks, Musik der 70er- und 
80er-Jahre und eine traumhafte 
Location an der Donau machten 
die Veranstaltung zu einem gro-
ßen Erfolg. Das besonders Schöne 
daran: Das Picknick lockte Frau-
en aller Altersschichten an. Auch 

LAbg. Barbara Tausch, Bürger-
meister Roland Pichler, Landtags-
präsident a. D. Friedrich Bernhofer 
und ÖVP-Bezirksgeschäftsführerin 
Marianne Reininger folgten der 
Picknick-Einladung und wünsch-

ten der designierten Obfrau Betti-
na Berndorfer das Allerbeste für 
die neue Ära. 
Seit jeher waren die ÖVP-Frauen 
ein wichtiger Bestandteil der ÖVP-
Ortsgruppe Engelhartszell. Gertru-

de Frank stand der ÖVP-Teilorgani-
sation 15 Jahre als Obfrau vor und 
konnte bis zuletzt rund 70 Engel-
hartszellerinnen als Mitglieder in 
der Gruppe vereinen und begeis-
tern. Gertrude Frank hat die Orts-
gruppe in hervorragender Art und 
Weise geführt. Mit zahlreichen Ak-
tivitäten wurde das Leben für und 
mit Frauen in Engelhartszell berei-
chert. Anknüpfend an diese Traditi-
on wurde die Ortsgruppe von Betti-
na Berndorfer und ihrem Team nun 
reaktiviert. Neben den Zielen, die 
die ÖVP-Frauen auf Landes- und 
Bundesebene verfolgen, ist die 
Ortsgruppe darauf ausgerichtet, 
sich am Leben in der Gemeinde 
aktiv zu beteiligen. Einnahmen aus 
Veranstaltungen sollen wohltätigen 
Zwecken zugeführt werden.<

Friedrich Bernhofer, Marianne Reininger, Bettina Berndorfer, Barbara Tausch und 
Roland Pichler waren beim Picknick an der Donau dabei. Foto: privat

guschlbauer

Die „Süße Welt“ ist jetzt eröffnet
st. Willibald. Am Samstag, 
11. September, lud das Familien- 
unternehmen Guschlbauer in 
St. Willibald zur feierlichen Er-
öffnung der „Süßen Welt“ ein.

In Anwesenheit von Landes-
hauptmann Thomas Stelzer, 
der die Eröffnungsrede hielt, 
ging diese Feierlichkeit über die 
Bühne. Im Beisein der Ehren-
gäste fand der Weiheakt durch 
Pfarrer Walter Miggisch statt. 
Die brandneue und innovati-
ve Süße Welt wurde von Mag. 
Bettina Stelzer-Wögerer von der 
Firma Wögerer GmbH, Einrich-
ter für Gastronomie und Hotel-
lerie, geplant. Das Farbkonzept 
dieses einzigartigen Shops und 
Cafés wurde bis ins kleinste De-
tail durchdacht und bildet nun 
mit den süßen Köstlichkeiten 

eine perfekte Einheit. Ganz nach 
dem Motto „Finden Sie alles, was 
das Herz begehrt“ warten mehr 
als 50 feinste Verführungen di-
rekt aus der Produktion auf die 
Kunden. 
Täglich geöffnet von 9 bis 18 
Uhr, lädt auch das beim Shop 
integrierte, liebevoll gestaltete 
Café zum gemütlichen Verweilen 
mit Familie und Freunden ein.<
� Anzeige

Karl Guschlbauer, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und KommR  
Waltraud Guschlbauer  Foto: Max Mayrhofer

Das Café in der Süßen Welt: täglich geöffnet von 9 bis 18 Uhr  Foto: Wögerer GmbH
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Projekt

Generationenbaum 
für Vichtenstein
VICHteNSteIN. Jeder starke 
Baum war einmal eine kleine 
Pflanze und jede große Tat be-
ginnt mit einem kleinen, guten 
Gedanken. 
Die JVP Vichtenstein und der 
Seniorenbund Vichtenstein 
pflanzten gemeinsam einen Ge-
nerationenbaum am neuen Spiel-
platz des Kindernestes. Dieser 

soll ein Zeichen für regionalen 
Klimaschutz und generations-
übergreifenden Zusammen-
halt sein. „Die eine Generation 
pflanzt Bäume, von denen die 
nächste profitiert. Dieser Baum 
ist auch ein kleiner Schritt für 
den Umwelt- und Klimaschutz“, 
so Vichtensteins Bürgermeister 
Andreas Moser.<

JVP und Seniorenbund pflanzten gemeinsam einen Generationenbaum. Foto: privat

Biermärz ausgezeichnet Innovative Projekte, die Kulinarik und Kultur gekonnt 
vereinen, wurden beim upperfuture day, dem Leitevent des oö. Tourismus im 
Eventresort scalaria am Wolfgangsee mit dem oö. Tourismuspreis „Notos“ aus-
gezeichnet. Darunter der Biermärz der Bierregion Innviertel, der jährlich bei mehr 
als 70 Veranstaltungen den Gerstensaft mit Kunst, Kulinarik und Kultur vereint.
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E S BRAUCHT J E T Z T MEHR SPÖ .
Mehr Infos gibt‘s hier:
regierungsprogramm.spooe.at GERSTORFER

BIRGIT
GEMEINSAMDIESE

Impressum: SPÖOberösterreich
Landstraße 36, 4020 Linz
Bild: Sebastian Philipp

ZEITENSTEMMEN.

Wahlkreis innviertel

Grüne Ideen zur  
Verkehrswende
rieD/sChÄrDinG. Zusam-
men mit den Sprechern der in-
nviertler Bezirke und der Spit-
zenkandidatin des Wahlkreises 
sprach der Klubobmann und 
Verkehrssprecher der Grünen 
Severin Mayr über die Ziele 
und Pläne der Grünen zur Ver-
kehrswende. 

„In der Verkehrspolitik ist das 
Inn viertel nicht immer am aller-
besten ausgestiegen“, sagte Mayr. 
„Beim öffentlichen Verkehr und 
dem Schutz vor dem Lkw-Tran-
sitverkehr wurde es jahrelang völ-
lig vernachlässigt.“ Weil aber der 
Verkehr das „größte Sorgenkind 
beim Klimaschutz“ sei, müsse die 
Politik Anreize zum Umstieg auf 
öffentliche Verkehrsmittel schaf-
fen. Dabei setzen die Grünen auf 
Angebote statt Verbote. Mayr: 
„Es ist zwingend nötig, dass die 
Menschen eine Alternative zum 
Auto oder Zweitauto haben.“ 
Das sei im Innviertel aber sehr 
oft nicht der Fall. Um die Men-

schen zum Umstieg zu bewegen, 
müsse es gelingen, dass für jeden 
eine öffentliche Haltestelle in der 
Nähe ist. 
Die Schärdinger Bezirksspre-
cherin Sarah Birn will den 
Lkw-Durchzugsverkehr von den 
Landstraßen und Ortsdurch-
fahrten auf die Autobahn brin-
gen, durch ein flächendeckendes 
Mautsystem oder durch Ge-
wichts- und Achsenbeschrän-
kungen. 

Wahlziel
Für die Landtagswahl hofft 
Mayr, dass Grün so stark wird, 
„dass in Oberösterreich nicht 
weiter Schwarz-Blau regiert“. 
Fürs Innviertel hofft Mayr auf 
zehn bis elf Prozent, landes-
weit auf 14 bis 15. 2015 kamen 
die Grünen in Oberösterreich 
auf 10,32 Prozent, im Innviertel 
auf 7,84. Den Bundestrend sieht 
Mayr für die Landtagswahl „eher 
als Rückenwind“, bei den Kom-
munalwahlen werde er keine 
Rolle spielen.<

Sarah Birn (Bezirkssprecherin Schärding), Erwin Schleindl (Bezirkssprecher Brau-
nau), Klubobmann und Verkehrssprecher LAbg. Severin Mayr, Brigitte Huber-Reiter 
(Wahlkreis-Spitzenkandidatin Innviertel), Lukas Oberwagner (Bezirkssprecher Ried) 
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Til schweiger schiff

Ab 2022 in 
Engelhartszell

eNgelhArTsZell . Engel-
hartszell unterhält seit Jahr-
zehnten beste Kontakte zur 
Passauer Schifffahrtsgesell-
schaft Wurm + Noé. Umso 
mehr freuten sich Engelharts-
zells Bürgermeister Roland 
Pichler und Tourismusobmann 
Friedrich Bernhofer über die 
Ankündigung des Passau-
er Reeders Florian Noé, dass 
Ende April 2022 das tolle neue 
Donauschiff „Barefoot-Boat“ 
in Anwesenheit des Namens-
gebers Til Schweiger getauft 
werden wird und ab dann jeden 
Tag zwischen Passau und En-
gelhartszell verkehren wird. 

Demnächst wird auch ein Ge-
spräch mit Professor Josef 
Schütz, dem Erbauer und Betrei-
ber des Schütz-Art-Museums in 
Engelhartszell stattfinden, der 
eine enge Zusammenarbeit mit 
der Reederei Wurm + Noé an-
strebt. Mit dem künftigen JUFA-
Hotel hat Engelhartszell dann ab 
2023 eine weitere Attraktion di-
rekt an der Donau anzubieten.
Pichler und Bernhofer gratulier-
ten Margit und Florian Noé aber 
auch zu einer deutschlandweiten 
einzigartigen Entwicklung in 
ihrem Unternehmen. Dieser Tage 
überreichte der deutsche Bundes-
verkehrsminister Andreas Scheu-
er einen Förderbescheid in Höhe 
von 1,76 Millionen Euro für die 
Umrüstung des Cabrioschiffes 
Sunliner von Diesel- auf Elektro-
motor. Bereits ab der kommen-
den Saison soll das in der Stadt 
Passau verkehrende Schiff kli-
mafreundlich unterwegs sein.<

E S BRAUCHT J E T Z T MEHR SPÖ .
Mehr Infos gibt‘s hier:
regierungsprogramm.spooe.at GERSTORFER
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HERZWÄHLEN.
JETZTMEHR

Spende Die FPÖ Ortsgruppe St. Florian am Inn hat 300 Euro an die Herzkinder Österreich gespendet. Den Spendenscheck 
nahm Michaela Altendorfer, Präsidentin der Herzkinder, persönlich entgegen. „Wir freuen uns, dass wir mit unserer Spende 
die Herzkinder unterstützen dürfen“, berichtet Harald Wintersteiger, Vizebürgermeister von St. Florian am Inn. „Ich weiß, 
wie wichtig Spenden für solche Organisationen wie Herzkinder sind. Deswegen freut es mich, dass wir sie unterstützen 
können“, berichtet Florian Hosiner, Mediziner und Mitglied der FPÖ St. Florian.   Foto: Wintersteiger

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at
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Neues Förderpaket für 
Freiwillige Feuerwehren
OÖ. 20 neue Kommandofahrzeuge, 
drei neue Hubrettungsfahrzeuge 
pro Jahr: Das Land OÖ und der OÖ 
Landes-Feuerwehrverband haben 
ein Feuerwehr-Paket geschnürt, 
bei dem der Ankauf der wichtigen 
Fahrzeuge künftig über Bedarfs-
zuweisungsmittel bezuschusst 
wird. Unterstützt werden auch die 
Gemeinden bei den Ausgaben für 
die Wartung von Hubrettungsfahr-
zeugen.

„Völlig neue Art von 
Universität“
OÖ. Neue Eckpunkte zur Techni-
schen Universität für Digitalisierung 
und digitale Transformation, 
die in OÖ entstehen wird, sind 
beschlossen. „Eine völlig neue Art 
von Universität soll entstehen, die 
es bisher in Österreich nicht gibt“, 
so Minister Heinz Faßmann. Ein 
eigenes OÖ-Universitätsgesetz 
werde dafür entwickelt. 2023/24 ist 
der Start der neuen TU geplant, mit 
schrittweisem Endausbau bis 2030 
mit bis zu 5.000 Studierenden. Die 
Ausrichtung ist international mit 
Lehr- und Arbeitssprache Englisch. 
Weiter offiziell nicht geklärt ist die 
Standortfrage. 

Zusätzliche Mittel für 
Hochwasserschutz
OÖ. Investitionen in den 
Hochwasserschutz in OÖ werden 
vorangetrieben: 100 Millionen Euro 
für den Donau-Hochwasserschutz 
sind angekündigt, zusätzliche 6,2 
Millionen Euro Förderungen vom 
Bund gibt es, um fünf konkrete 
Projekte schneller umzusetzen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545455

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545702

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545758

Fo
to

: L
an

d 
O

Ö
/E

hr
en

gr
ub

er

Wahlen 2021

Sageder will Ortschef werden
Kopfing. Johann Sageder aus 
Kopfing stellt sich am 26. Sep-
tember der Wahl um das Bür-
germeisteramt der Gemeinde 
Kopfing.

Sageder ist seit über 22 Jahren 
in der SPÖ Gemeindepolitik 
tätig. „Die SPÖ Kopfing kann 
auf viele Leistungen für die Ge-
meinde in der Vergangenheit 
zurückblicken. Diese sind zum 
Beispiel: die Verbindungsstraße 
Gröben, die Zufahrt Grafendorf, 
das Einsatzzentrum für das Rote 
Kreuz und die Feuerwehr. Wei-
ters wurde das Betreubare-Woh-
nen und die Tagesbetreuung auf 
Schiene gebracht und somit eine 
Förderung von 120.000 Euro zum 
Ausbau für die Tagesbetreuung 
durch Landesrätin Birgit Ger-
storfer nach Kopfing gebracht. 

Auch viele andere Beschlüsse, 
ob Straßenbauten, Kanal, Wasser 
oder sonstige Objekte, wurden 
seitens der SPÖ-Kop�ng mitbe-
schlossen und mitgetragen“, er-
klärt Sageder.

generationenhaus mit 
Wohnungen für alt und Jung
Jedes Projekt stellt laut Sageder 
eine gewisse Zeit in Anspruch 
und dauert oft, da auch der �nan-
zielle Rahmen dabei eine gewisse 
Rolle spielt. „Daher möchte ich 
der Bevölkerung von Kop�ng in-
formativ kurz nur die wichtigsten 
Ereignisse berichten, da die SPÖ-
Kop�ng sich auch vehement für 
die Bevölkerung der Gemeinde 
einsetzt. Als nächster Schritt für 
die Zukunft ist ein Generationen-
haus mit 17 Wohnungen für Alt 
und Jung geplant, wo bereits die 
Bauverhandlung stattgefunden 

hat und im Oktober des heurigen 
Jahres mit dem Bau begonnen 
wird“, freut sich Sageder über 
das generationenübergreifende 
Projekt.<

Johann Sageder möchte Bürgermeis-
ter von Kopfing werden. Foto: SPÖ

Seniorenbund

Otto Straßl im Amt bestätigt
Schärding/KoPFing. Beim 
Bezirkstag des Seniorenbun-
des Schärding wurde der Be-
zirksobmann Otto Straßl, der 
zugleich als Stellvertreter von 
Landesobmann Josef Pührin-
ger tätig ist, im Beisein von 
ÖVP-Klubobmann August Wö-
ginger mit hundertprozentiger 
Zustimmung in seiner Funkti-
on bestätigt. 

„Vor allem in Hinblick auf die 
bevorstehenden Wahlen am 26. 
September zeigt eine solch hohe 
Zustimmung, dass die Senioren-
vertretung des Bezirkes Schär-
ding eine sehr gute Arbeit leistet 
und dass mit Otto Straßl an der 
Spitze dies auch weiterhin der 
Fall sein wird. Ich möchte unse-
rem Otto Straßl zur Bestätigung 
in seiner Funktion als Bezirksob-

mann sehr herzlich gratulieren. 
Er hat in den letzten Jahren ge-
zeigt, dass er das Obmann-Amt 
mit Verantwortung und Fleiß 
ausübt. Dafür möchte ich mich 
an dieser Stelle auch bedanken.“, 
so Landesobmann Landeshaupt-

mann a.D. Josef Pühringer. Auch 
Landesgeschäftsführer Franz 
Ebner reiht sich in die Reihe der 
Gratulanten ein: „Ich gratuliere 
zur gelungenen Wahl und freue 
mich weiterhin auf eine gute Zu-
sammenarbeit.“<

Franz Ebner, Barbara Tausch, Inge Ortanderl, Rudolf Langbauer, Otto Straßl, Josef Pührin-
ger, Ernst Egger, Marianne Reininger, Karl Schlöglmann, Wilhelm Bernauer, Werner Moser, 
Lisa Maria Guntner, Norbert Leitner, Florian Grünberger und August Wöginger (v.l.)

Foto: Seniorenbund
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FPÖ

Brückl: „Oberösterreich erfolgreich 
regieren. Nur mit uns!“
AndorF. Der Andorfer Natio-
nalratsabgeordnete Hermann 
Brückl tritt im Wahlkreis  
Innviertel auf Listenplatz zwei 
für die FPÖ an. Im Interview 
spricht er über die wichtigsten 
Themen für den Bezirk Schär-
ding, Corona und Impfen.

 
Was ist für Sie das wichtigste The-
ma in den nächsten sechs Jahren 
im Bezirk Schärding?

Brückl: Die Politik muss die Le-
bensqualität in der Region erhalten 
und gleichzeitig die sozialen Schä-
den, die durch die Regierungsmaß-
nahmen entstanden sind, besei-
tigen. Dazu braucht es einerseits 
Investitionen in die Infrastruktur, 

in den Wohnbau, in Schulen und 
Kindergärten, in die Wirtschaft, in 
den Verkehr und in die Sicherheit. 
Andererseits ist ein vernünftiger 
Umgang mit unserer Umwelt und 
der Natur unumgänglich. Das Le-
ben muss leistbar bleiben und am 
wichtigsten ist, dass die Spaltung 
der Gesellschaft endlich ein Ende 
hat. Die Politik muss die Menschen 
wieder zusammenführen und nicht 
länger entzweien. 

Derzeit steigen die Corona-Infekti-
onszahlen wieder. Sie sprechen sich 
seit Beginn der Pandemie für das 
Offenhalten der Schulen aus. Wie 
wollen Sie das anstellen?  

Brückl: Wir haben bereits im Vor-
jahr ein Sicherheitsmodell für un-
sere Schulen vorgelegt. Es wurde 
an der Universität der Bundeswehr 
in München entwickelt und ermög-
licht unseren Kindern Unterricht 
ohne Zwang, ohne Druck und auch 
ohne Maske. Das Konzept basiert 
auf dem Einsatz von Raumluftrei-
nigern im Zusammenspiel mit spe-
ziellen Glastrennwänden und Hygi-
enemaßnahmen. Leider fehlt in der 
türkis-grünen Koalition jedwede 
Bereitschaft, alternative Vorschlä-
ge für einen ordentlichen Präsenz-

unterricht zu suchen, geschweige 
denn anzunehmen. Ob man sich 
impfen lässt, muss die höchst per-
sönliche Entscheidung eines jeden 
Bürgers bleiben. Derzeit regiert 
die türkis-grüne Regierung mittels 
Druck und Zwang. Doch dies führt 
zwangsläufig zu einer Spaltung un-
seres sozialen Gefüges.

Welches Ergebnis erwarten Sie sich 
am Wahltag?

Brückl: Wir Freiheitliche haben 
in den vergangenen sechs Jahren 
hervorragende Arbeit für Oberös-
terreich und für unsere Gemeinden 
geleistet. Für den Wahltag erhoffe 
ich ein Ergebnis über 20 Prozent 
und somit den zweiten Platz in 
Oberösterreich!<  Anzeige

Hermann Brückl Foto: Parlamentsdirektion/Zinner

fpö

Tourismusangebot  
soll ausgebaut werden
RAAB. Raabs FPÖ-Bürgermeis-
terkandidat Leo Brunnbauer 
sieht in touristischer Hinsicht 
viel Potenzial für die Gemeinde.

„Raab verfügt über vieles, was 
herzeigbar ist – etwa die Keller-
gröppe. Zudem verfügen wir über 
eine tolle Gastronomie. Wir soll-
ten auch mehr Nächtigungsmög-
lichkeiten andenken. Hier sind 
sicher auch Privatunterkünfte ein 
Thema. Es gibt viele bestehende 
Gebäude, die vernünftig genützt 
werden könnten“, ist Brunnbauer 
überzeugt.

Viel Zulauf aus Umgebung
Überhaupt schwebt dem FPÖ-Bür-
germeisterkandidaten eine weite-
re Attraktivierung des gesamten 
Ortes vor – unter Einbindung der 

Vereine. „Es gibt in Raab vieles, 
das sich lohnt, weiterentwickelt 
zu werden.“ Für Brunnbauer ge-
hört dazu auch leistbares, moder-
nes Wohnen – nicht nur für junge 
Bürger. „Wir haben viel Zulauf aus 
der Umgebung und bieten in Raab 
über 800 Arbeitsplätze. Hier gibt 
es also noch viel Weiterentwick-
lungspotenzial.“<� Anzeige

Leo Brunnbauer Foto: FPÖ

Legenwir
Corona auf
dieMatte.
Lassauchdudich impfen.

Bettina Plank
Karateka, Olympia-Bronze Tokio

2020

Mehr Infos: ooe-impft.at
Das LandOberösterreich unterstützt

die Initiative „Österreich impft“.
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SPÖ

„Weinfest dahoam“
ST. AEGIDI. Die SPÖ Sankt Aegi-
di lud zum „Weinfest dahoam“ 
beim Kirchenwirt ein. Verschie-
dene Weine von verschiedenen 
Weinbauern, die Dekoration – ein 
optischer Hingucker – und das 
kulinarische Angebot vermittel-
ten den Besuchern ein Weinfest-
gefühl. Auch der Bezirksvorsit-

zende der SPÖ, Karl Walch, war 
unter den Gästen und genoss den 
Abend. Unter den anwesenden 
Besuchern wurden drei Kisten 
Wein verlost. Das Resümee der 
Besucher war einstimmig: ein ge-
mütlicher Abend. Das Fest fand 
im Rahmen der öffentlichen Si-
cherheitsauflagen statt.<

Weinfestgefühl in St. Aegidi: im Bild die Veranstalter mit einer der glücklichen 
Gewinnerin der Weinverlosung. SPÖ St. Aegidi
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politiklexikon

Was ist der Bundesrat?
oÖ. Der Bundesrat hat 61 Mitglie-
der, die von den Landtagen der 
Bundesländer entsandt werden. 
Oberösterreich hat zehn Manda-
te, die nach der Landtagswahl am 
26. September dem Wahlergebnis 
entsprechend neu vergeben wer-
den. Die Bundesrat-Abgeordneten 
stimmen in der Regel nicht nach 
Ländern, sondern nach Parteizu-
gehörigkeit ab. Die Hauptaufgabe 
des Bundesrates ist es, die Inter-

essen der Länder in der Gesetzge-
bung zu vertreten. Nachdem der 
Nationalrat ein Gesetz beschlos-
sen hat, wird im Bundesrat dar-
über abgestimmt. Der Bundesrat 
kann Gesetze jedoch nur auf-
schieben, nicht gänzlich ablehnen, 
seine legislative Macht ist also ge-
ringer als die des Nationalrats.<

Der Bundesrat wird auch als Länderkammer bezeichnet. Foto: Parlamentsdirektion/Jantzen

Ganzer Artikel auf
tips.at/n/544502
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sicherheit

Hochwasserschutz fertiggestellt
schÄrDiNG. Das Projekt 
Hochwasserschutz Schärding-
Neustift ist nach einer rund 
einjährigen Bauphase abge-
schlossen. 

Hochwasserereignisse in Schär-
ding haben nicht nur Auswir-
kungen am Inn, sondern auch an 
seinen Zubringern. Besonders die 
Pram, welche schon durch das 
hohe Niveau des Inn einen na-
türlichen Rückstau erfährt, ist in 
ihrem Mündungsgebiet von stei-
genden Pegeln bei Hochwasser 
stark betroffen. In den vergan-
genen Jahren ist es hier zu teils 
erheblichen Schäden gekommen.

ein Jahr Bauzeit
Um für Schärding einen ganz-
heitlichen Hochwasserschutz ge-
währleisten zu können, wurde im 

Sommer 2020 mit den Arbeiten 
am Hochwasserschutz Schärding-
Neustift begonnen und Selbiger 
nach nur einem Jahr Bauzeit fer-
tiggestellt. Durch die Umschlie-
ßung des Ortsteiles Neustift mit 
einer Kombination aus Mauern, 
Dämmen und mobilen Elemen-
ten zur Absicherung der Straßen-
querungen trotzt nun auch dieser 

Ortsteil einem 100-jährlichen 
Hochwasser.

Besondere herausforderung
Eine besondere Herausforderung 
bei der Errichtung war der labi-
le Untergrund, auf welchem die 
Schutzwände errichtet wurden. 
Diese Herausforderung wurde 
mittels rund 700 duktiler Pfäh-

le gemeistert, welche ein solides 
Fundament bilden. In Planung 
ist bereits das dritte Baulos für 
den Bereich Brunnwies-Allerhei-
ligen, welches ebenfalls auf ein 
100-jährliches Hochwasser aus-
gelegt sein wird. 
„Mit dem Abschluss des Pro-
jektes Hochwasserschutz Schär-
ding-Neustift ist ein wichtiger 
Schritt hin zu mehr Sicherheit 
getan. 50 Objekte und eine Flä-
che von rund 17 Hektar sind nun 
vor einem 100-jährlichen Hoch-
wasser geschützt. Ich bedanke 
mich bei allen Beteiligten für 
die fundierten Planungsarbeiten 
und die schnelle und hochwertige 
Ausführung des Projektes. Jede 
Investition in den Hochwasser-
schutz ist eine Investition in die 
Sicherheit unserer Heimat“, be-
richtet Landesrat Wolfgang Klin-
ger.<

v. l.: Bürgermeister Franz Angerer, Landesrat Wolfgang Klinger und FPÖ-Bürger-
meisterkandidat Stefan Schneebauer  Foto: Land OÖ

viterma

Hausmessen am 24. 
und 25. September
OÖ. Viterma hat in den vergan-
genen Jahren den Markt für 
Badsanierungen revolutioniert. 
Durch ein ausgeklügeltes Um-
baukonzept, perfekt geschulte 
Handwerker sowie maßgeschnei-
derte Produkte aus eigener Fer-
tigung ist es möglich, aus einem 
alten Bad in kürzester Zeit ein 
neues Wohlfühlbad zu zaubern. 

Unter dem Motto „Neue Zeit, 
neues Bad“ finden am 24. und 25. 
September von 9 bis 17 Uhr an 
zahlreichen Viterma-Standorten 
in Oberösterreich die Hausmes-
setage von Viterma statt. Dort 
kann man die Qualitätsprodukte 
kennenlernen und sich vor Ort 
über sein neues Wohlfühlbad 
informieren. Weitere Informati-
onen und teilnehmende Stand-

orte unter: www.viterma.com/
hausmesse<� Anzeige

Viterma ist der Profi in Sachen Badsa-
nierungen. Foto: Viterma Legenwir

Corona auf Eis.
Lassauchdudich impfen.

Steinbach BlackWings Linz

Mehr Infos: ooe-impft.at
Das LandOberösterreich unterstützt

die Initiative „Österreich impft“.
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Mitmachen  
& gewinnen

YOUNG AT ART

JUBILÄUMS-MERKSPIEL

MÜHLVIERTLER FAN-KAISER

Der Kreativwettbewerb für 

Jugendliche bis 18 Jahre.

Tips und Kaiser Bier suchen die 

besten Fußballfans im Bezirk.

35 Tage lang haben Tips-Leser 

die Chance Tips-Goodies zu 

gewinnen.

BABYFOTO VOTING

TIPSQUIZ

Wissen unter Beweis stellen.

Tips, LANDA und Maximarkt 

suchen das süßeste Babyfoto.

StimmungSbild

Was sich junge Menschen 
von der Politik erwarten
OÖ. Was wollen junge Men-
schen von der Politik? Wo 
sehen sie Verbesserungspoten-
tial in ihrem Bezirk und was 
läuft ihrer Meinung nach be-
reits gut? Die Tips-Jungredak-
teurinnen Magdalena Hronek, 
Marlis Schlatte und Katharina 
Wurzer haben sich umgehört.

von KATHARINA WURZER

Am 26. September sind ober-
österreichweit Landtags-, Ge-
meinderats- und Bürgermeister-
wahlen. Anlässlich dazu waren 
die Tips-Jungredakteurinnen im 
Land unterwegs, um die Meinung 
junger Menschen zu politischen 
Themen einzuholen. Die Ge-
spräche wurden auf der Straße, 
bei Wanderungen mit Parteien 
sowie mit ehemaligen jungen 
Teilnehmenden von Tips-Redak-
tionsworkshops geführt. Dabei 
zeigte sich, dass Klima- und 
Umweltschutz, ein Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs, leistbares 
Wohnen und Freizeitangebote 
zentrale Anliegen sind. 
Viele Gesprächspartner wie 
Catharina aus Vöcklabruck 
brachten gleich konkrete Verbes-
serungsvorschläge ein: „Handel 
regionalisieren, Öf�s attraktivie-
ren, auch indem man die Bahn-
hofsgegenden sicherer macht, 
und zum Beispiel kleine Äcker 
und Gärten rund um Städte von 
Freiwilligen betreiben lassen. 
Dann würden die Nahrungsmit-
tel nur einen kurzen Weg zurück-
legen.“ 
Weitere Vorschläge, die das 
Klima sowie die Umwelt schüt-
zen sollen, sind unter anderem 
ein Pfandsystem, Beschränkun-
gen für Autos, ein nachhaltiger 
Lebensmittelhandel und mehr 
Grün�ächen. Letztere wollen vor 
allem junge Menschen in großen 
Städten wie Linz, aber auch in 

kleineren wie Ried und Vöckla-
bruck. Ein Ausbau des öffentli-
chen Verkehrs wird wiederum 
vor allem in ländlichen Regionen 
als wichtig empfunden. 

Shuttlebusse erleichternd
„Bei uns im Bezirk ist der kleine 
öffentliche Shuttle ein wichtiger 
Schritt. Da werden Gemeinden 
angefahren, die bisher überhaupt 
keine gute öffentliche Verkehrs-
anbindung hatten. Das ist für 
viele eine Erleichterung“, er-
zählt Philipp aus Steyregg (Be-
zirk Urfahr-Umgebung). Wenn es 
keine Anbindung gebe, sei man 
gezwungen, das Auto zu nutzen, 
ergänzen weitere Gesprächspart-
ner wie der 24-jährige Johann aus 
Eitzing (Bezirk Ried). 
Von einem Rad ist an dieser 
Stelle kaum die Rede, das wird 
in Linz angesprochen. Heinrich, 
ein Mitglied der Bürgerinitiative 
Verkehrswende jetzt!, möchte 
etwa eine ordentliche Nord-/Süd-
verbindung für Radfahrer: „Linz 
soll eine Stadt der kurzen Wege 
sein, in der man sich gerne auf-
hält und nicht auf ein Auto ange-
wiesen ist. Mit E-Auto-Ladesta-
tionen am Hauptplatz werden wir 
das nicht schaffen. Da braucht es 
tiefergreifende stadtplanerische 

Veränderungen.“ Er selbst �ndet 
die Herangehensweise der Partei 
Wandel interessant.

Viele wollen wählen gehen
Die befragten jungen Menschen 
haben überwiegend entweder 
bereits mit Wahlkarte gewählt 
oder vor, spätestens am 26. Sep-
tember ihre Stimme abzugeben. 
„Mit sudern und aufregen, ohne 
zur Wahl zu gehen, können Pro-
bleme am wenigsten gelöst wer-
den“, ist der 25-jährige Lukas aus 
Roitham am Traunfall (Bezirk 
Gmunden) überzeugt. Wählen 
wird als Möglichkeit gesehen, 
mitzubestimmen beziehungswei-
se Entwicklungen in den nächs-
ten sechs Jahren zu beeinflus-
sen. Mehrheitlich wird auch im 
Freundes- und Bekanntenkreis 
über politische Themen wie Co-
rona-Maßnahmen oder Klima-
schutz diskutiert. Gleichzeitig 
haben viele das Gefühl, von Po-
litikern wenig gehört und wahr-
genommen zu werden. 
Der ganze Artikel kann unter 
tips.at/n/545655 gelesen wer-
den.<

Die Tips-Jungredakteurinnen haben mit jungen Menschen gesprochen, was ihre 
zentralen politischen Anliegen sind (Symbolbild).  Foto: Volker Weihbold

Noch mehr 
Regionales unter

tips.at/wahl
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frauen und Geld

Frauen wünschen sich 
Unabhängigkeit
InnVIertel. Die Oberösterrei-
cherinnen messen einem selbst-
ständigen und unabhängigen 
Leben eine große Bedeutung 
bei. Und obwohl die Finanzho-
heit innerhalb der Familie häu-
fig bei den Frauen liegt, wird 
die eigene Vorsorge in der Regel 
hintangestellt.

Es ist eine statistisch erwiese-
ne Tatsache, dass Frauen durch-
schnittlich weniger Geld zur Ver-
fügung haben. Die Karrieren der 
Frauen werden unterbrochen, da 
Kinder großgezogen werden. Die 
Chancen auf einen besser bezahl-
ten Posten sinken aufgrund von 
Teilzeitbeschäftigung und Beför-
derungen können höchstens ver-
zögert wahrgenommen werden, 
sofern die Kinderbetreuung die 
notwendige Flexibilität zulässt, die 
das Berufsleben mit sich bringt.

die Pink-Steuer
Dazu kommt noch die „pink tax“, 
also die Tatsache, dass Frauen für 
bestimmte Dienstleistungen oder 
Artikel wie Kosmetik oder Fri-
seurbesuche mehr bezahlen als 
Männer. Unter diesen Voraus-
setzungen ist es herausfordernd, 
Geld zu sparen. Umso wichtiger 
ist es, sich schon in jungen Jahren 
mit der eigenen Vorsorge zu be-
fassen, wie Banken und Finanz-
berater regelmäßig betonen. Denn 
auch Kleinstbeträge wachsen mit 
den Jahren und sorgen dafür, dass 
Frauen �nanziell abgesichert und 
unabhängig sind. Ein guter Tipp, 
um einen Überblick über die 
Ausgaben zu bekommen, ist, ein 
Haushaltsbuch zu führen.

finanziell unabhängig
Rund ein Drittel der Oberöster-
reicherinnen schätzt ihre Finanz-
kompetenz skeptisch ein, dennoch 
hat sich eines gezeigt: Frauen 

schlagen sich in schwierigen 
Märkten oft besser als ihre männ-
lichen Kollegen. Die Gründe: 
Wenn Frauen Geld anlegen, holen 
sie sich vorab Informationen ein 
und treffen erst nach ausreichen-
der Aufklärung risikofreudige-
re Entscheidungen. Dass Frauen 
in der Welt der Veranlagung oft 
zögerlich sind, obwohl sie dazu 
eigentlich keinen Grund hätten, 
bestätigen zahlreiche Finanzex-
perten. Viele Frauen sind posi-
tiv überrascht, was alles möglich 
ist und dass man bei �nanziellen 
Überlegungen auch Themen wie 
Nachhaltigkeit und Umwelt be-
rücksichtigen kann.
Finanzexpertin Elke Ebner, Lei-
terin des VKB-Privatkunden-
teams Innviertel, emp�ehlt den 

Frauen ein unverbindliches Bera-
tungsgespräch mit der Bank: „Für 
jede Frau sind ein guter Umgang 
mit Geld und ein Überblick über 
die eigenen Finanzen wichtig. 
Nur so kann man selbstständig 
und unabhängig sein. Dann kann 
man sich auch mal spontan einen 
Wellness-Urlaub mit einer Freun-
din gönnen, weil man weiß, dass 
es sich �nanziell auch wirklich 
ausgeht.“ Denn �nanziell unab-
hängig zu sein bedeutet nicht nur, 
für das Alter vorzusorgen, son-
dern auch, unabhängig in einer 
Partnerschaft zu sein und sich 
für Ausgaben nicht rechtfertigen 
zu müssen.

längere lebenserwartung
Dennoch gilt es, aufgrund der hö-
heren Lebenserwartung, auch für 
das Alter vorzusorgen. Frauen 
überleben in der Regel ihren Ehe-
mann oder Partner, und oft gibt 
es dann wie bei Singles nieman-
den, der sich bei Krankheit oder 
Gebrechen um sie kümmert. Die 
Wahrscheinlichkeit, sich kosten-
p�ichtige Hilfe holen zu müssen, 
steigt im Alter, und dafür ist der 
„Notgroschen“ eine wichtige Un-
terstützung.<

Finanziell unabhängig zu sein bedeutet nicht nur, für das Alter vorzusorgen, 
sondern auch sich für Ausgaben nicht rechtfertigen zu müssen.  

Für jede Frau sind ein guter 
Umgang mit Geld und ein 

Überblick über die eigenen 
Finanzen wichtig. Nur so kann 

man selbstständig und 
unabhängig sein. 

ElkE EbNEr, lEitEriN 
Vkb-PriVatkUNdENtEam iNNViErtEl

Foto: ALPA PRO
D/Shutterstock.com

Jugendservice-
tipp

von
Florian Tekautz
Jugendberater

Bewerbung schreiben

Ich besuche momentan die 
Polytechnische Schule und 
möchte noch vor Weihnachten 
Bewerbungen schreiben. 
Worauf muss ich bei einer 
Bewerbung achten?

T., 15

Lieber T.!

Deine Bewerbung kannst du als 
„Werbung in eigener Sache“ sehen. 
Deshalb ist es wichtig, dass du dich 
darin von deiner besten Seite zeigst. 
Der erste Eindruck zählt und bleibt oft 
im Gedächtnis. Daher ist es wichtig, 
dass deine Unterlagen vollständig 
sind und inhaltlich und optisch an-
sprechend gestaltet werden. Achte 
darauf, keine Grammatik-, Tipp- und 
Rechtschreibfehler zu machen. Die 
vollständigen Bewerbungsunter-
lagen enthalten ein Deckblatt, 
dein Bewerbungsschreiben (Moti-
vationsschreiben), Lebenslauf mit 
Foto und Anlagen (z.B. Kopien von 
Zeugnissen oder Bestätigungen von 
Schnupperpraktika). Genaue Infos 
zu deiner Bewerbung findest du 
auf unserer Homepage unter www.
jugendservice.at/bewerbung. Das 
JugendService bietet dir auch im 
Rahmen des kostenlosen JobCoa-
chings (siehe www.jugendservice.
at/jobcoaching) die Möglichkeit, 
dich bei der Erstellung der Bewer-
bungsunterlagen zu unterstützen 
und dich auf ein Vorstellungsge-
spräch vorzubereiten. Melde dich 
gleich im JugendService in deiner 
Nähe und vereinbare einen Termin.

Jugendservice Schärding
4780 Schärding, Ludwig-Pfliegl-
Gasse 12, Mo – Do: 14 – 17 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel: 07712/35707
jugendservice-schaerding@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Jugendservice-Jugendservice-Jugendservice-
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Gmunden. Er lächelt seinen 
„großen Bruder“ an und bietet 
als Kombination mit Moaralm 
und Miesweg eine Traunsee-
Trilogie aus visuellen und lu-
kullischen Highlights: der klei-
ne Schönberg. Nach Ferienende 
nun auch deutlich entspannter.    

von Claudia SChallauer

Der See ist kühler, die Tage kür-
zer. Und damit die raren (mi-
nimierten und wochenends als 
3-Stunden-Kurzparkzone dekla-
rierten) Parkplätze wieder greifba-
rer. Wir starten gemütlich um kurz 
nach zehn am Ostufer des Traun-
sees. Begleitet von den mächtigen 
Wänden des Traunstein zu unserer 
Linken und dem ruhigen Wasser 
zu unserer Rechten beginnen wir 
unsere etwa zwölf Kilometer lange 
Tour. Am Hinweg nehmen wir die 
direkte Route auf den 894 Meter 
hohen Kleinen Schönberg. Diese 
führt beim Umkehrparkplatz links 
haltend am Schranken vorbei auf 
leicht ansteigender Schotterstra-
ße bergan durch zwei lichtarme 
Tunnels. Kurz nach dem zweiten 

linkerhand der Einstieg „Natur-
freunde-Steig“, rechterhand jener 
zum Miesweg. Wir bleiben auf der 
Forststraße, die in einer großen 
Linkskurve weiter bergauf führt. 

Rasanter Aufstieg über  
Wurzelwerk
Nach etwa 400 Metern zweigen 
wir rechts zum in Serpentinen-
verlaufenden-Direktaufstieg auf 
den Kleinen Schönberg ab, der 
uns knackig begrüßt. Wir neh-
men unsere Hände zu Hilfe, um 
die ersten Meter bergauf zu kra-
xeln, bevor uns der weitere Ver-
lauf der rot bewerteten Route  mit 
einem wunderschönen Waldweg 
belohnt. Weicher Untergrund und 
durchgängiges Wurzelwerk wech-
seln sich ab, die Sonne blinzelt uns 
immer wieder motivierend durch 
die Baumkronen entgegen. Wir 
gewinnen rasch an Höhe, der letzte 
Hang fordert noch einmal unsere 
Beinkraft, bis wir den Wegweiser 
erreichen, der linkerhand in einer 
Stunde die Mairalm und rechter-
hand in zehn Minuten den Gipfel 
verheißt. Wir folgen dem Gipfel-
ruf, es trennen uns nur mehr we-
nige, aber fordernde Höhenmeter, 
bei denen wir wieder auf unsere 
Hände zurückgreifen. Am ersten  
Plateau richten wir unseren Jau-
senplatz ein, bei dem meine Mama 
mich wieder empfängt, nachdem 
ich alleine das steilere, sehr ausge-
setzte seilversicherte letzte Stück 

bis zum Gipfelkreuz in Angriff 
nehme und das 360-Grad-Pano-
rama bestaune. Nach zweieinhalb 
Stunden unterwegs sein, genie-
ßen wir eine kleine Stärkung, die 
große motivierend vor uns.

Gemütlicher Abstieg zur  
moaralm
Wir kehren zurück zum Wegwei-
ser und halten uns nun geradeaus, 
also Richtung Mairalm und folgen 
einem immer dichter verwachse-
nen Waldweg, der zur achtsa-
men Wegfindung auffordert und 
immer wieder neuerliche Höhen-
meter fordert. Dafür am höchs-
ten Punkt ein Traum-Profil-Blick 
auf die beiden Traunstein-Hütten 
und das Gipfelkreuz. Dann geht 
es endlich bergab, nach etwa 30 
Minuten verlassen wir den Wald 
und folgen der Forststraße, die uns 
zur Mairalm führt. In diesem lie-
bevoll geführten und dekorierten 
Idyll genießen wir Essigwurst und 
Kräuteraufstrich, begleitet von 
hausgemachten Säften und einem 
der besten Almenkaffees. Der saf-
tige Rotwein-Kuchen kommt als 
Proviant mit ins Gepäck.

miesweg oder nicht?
Um noch ein bisschen Abwechs-
lung in den Abstieg zu bringen, 
wählen wir die Variante Miesweg, 
die parallel zur Schotterstraße bis 
zum See führt und als „Al-
pinsteig“ gekennzeichnet ist.  

Und das zu Recht. Der 2019 auf-
wendig sanierte Steig fordert mit 
zahlreichen hohen An- und Auf-
stiegen und Leitern noch mal un-
sere Aufmerksamkeit und Bein-
kraft, belohnt dafür jedoch mit 
Traunsee-Strand und schönen Ste-
gen über dem Wasser. Wem das zu 
viel ist, kann sich alternativ kurz 
nach dem Tunnel links halten (statt 
rechts auf der Forststraße zu blei-
ben) und hier dem schön angeleg-
ten Strand-Kiesweg zurück zum 
Parkplatz folgen und unterwegs 
die heißgelaufenen Füße abküh-
len.<

TRAunsee-TRiloGie

Schönberg – Ruhe kehrt ein 

Knackiger Anstieg auf den Kleinen Schönberg Foto: Schallauer

Claudias Tipp: 

Mal die Welt bunt:
Habt ihr im letzten Jahr einen bemalten 
Stein beim Gipfelkreuz gefunden? Im 
Lockdown haben viele Menschen be-
gonnen, Steine kunstvoll zu verzieren 
und diese auf Gipfeln oder besonderen 
Pausenplätzen auszulegen. Die bekann-
testen Initiativen sind z.B. „Stoaroas“ 
oder „Moving Stones“, die auf Facebook 
eigene Gruppen haben. Der Sinn dahin-
ter: jemandem eine Freude zu bereiten. 
Behalten ist ok, aber eher gedacht ist 
der Gipfelstein zum „Weiterreisen las-
sen“. D.h. wenn du einen findest, lässt 
du ihn mit dir auf deinen nächsten Gipfel 
weiterwandern und jemand anders 
erfreut sich. Verfolgen kann man die 
Steinreise über Facebook mittels auf den 
Stein geschriebenen Nummern. Warum 
also nicht die grauen Tage nutzen, um 
selbst Steine mit euren Lieblingsmotiven 
zu verzieren und jemandem damit ein 
Lächeln zu schenken.

auSgangSpunkT:
Parkplatz „Umkehrplatz“ oder da-
vor, alternativ: Bus-Shuttle

gehzeiT:
Direkter Aufstieg Kleiner Schönberg 
vom Parkplatz ca. 2 - 2,5 h, Rund-
weg mit Abstieg über Moaralm 
gesamt ca. 4 h, optional: Miesweg: 
+ weitere ca. 15 min.

hÖhenMeTer, lÄnge:
ca. 400 hm und 6 km ohne Rund-
weg, ca. 550 hm und 12 km mit 
Abstieg über Mairalm

WegBeSChaFFenheiT:
Forststraße, Waldweg, Steig, Grat 
mit tw. gesicherten Fels-Passagen  

geeigneT FÜr:
„Vorplateau“ für trittsichere schwin-
delfreie Personen, die gut hoch 
ansteigen können; ggf. leichterer 
Auf- und Abstieg über Mairalm

WeiTere rOuTen-inFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Wander-

Tipp
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4youCard

Ab ins Kino
oÖ. Jetzt ist die beste Zeit, um ins 
Kino zu gehen. Denn mit der 4you-
Card gibt es in den letzten beiden 
Septemberwochen jedes Ticket um 
nur sieben Euro in den Star Movie- 
Kinos. Einen Aufpreis gibt es nur 
bei 3D-Filmen und Überlänge. 
Star Movie-Kinos mit Ermäßigung 
finden sich in Peuerbach, Wels, 
Liezen, Regau, Ried und Steyr. 
Ab 24. September kommt „Ma-
dison“ in die Star Movie-Kinos. 
Madison ist Rennradfahrerin. Als 

sie von einem Trainingscamp aus-
geschlossen wird, verbringt sie den 
Sommer stattdessen bei ihrer Mut-
ter in Tirol und muss vom Rennrad 
auf das Mountainbike umsatteln. 
Unter starmovie.at sind das aktu-
elle Kinoprogramm und die gel-
tenden Coronamaßnahmen zum 
Nachlesen.<

Mit der 4youCard gibt es jedes Ticket um nur 7 Euro.  Foto: Star Movie

4youcard
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

www.vkb-bank.at

ES IST ZEIT, VORAUSZUDENKEN.

Warum ist es wichtig, finanziell vorauszudenken?
Damit vorgesorgt ist und so sicher in die Zukunft
geblickt werden kann. Ich zeige Ihnen gerne,
wie das am besten gelingt!

NACHHALTIG
FÜR

OBERÖSTERREICH

Elke Ebner
Leiterin Privatkundenteam Innviertel
4910 Ried, Stelzhamerplatz 15

+43 7752 805 55-3050
+43 676 83 667 457
elke.ebner@vkb-bank.at

Happy Birthday Das JugendService des Landes OÖ feierte 15 Jahre JobCoa-
ching. In ganz OÖ wurden mehr als 15.000 Jugendliche rund um Ausbildung 
und (Lehr-)Beruf beraten und unterstützt. In Schärding hat JobCoach Irmgard 
Klement schon 1.000  junge Menschen begleitet. Als Gratulanten stellten 
sich unter anderem Schirmherr Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner, Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer sowie WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer ein.

Fo
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Ö

„Die Elefantenrunde“
Thomas Stelzer (ÖVP), Manfred Haimbuchner (FPÖ),
Birgit Gerstorfer (SPÖ), Stefan Kaineder („Die Grünen“)
und Felix Eypeltauer (NEOS). Die Runde der
Spitzenkandidaten mit Dietmar Maier (LT1).

FREITAG 20:00 UHR
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Studentenkonten im 
Vergleich
 
Das Ende des Sommers bedeutet 
für viele junge Erwachsene den 
Beginn eines neuen Lebensab-
schnitts: das Studium. Neben der 
Wahl der Studienrichtung und des 
-ortes ist auch die Auswahl des 
passenden Studentenkontos zu 
treffen. 
Als Voraussetzung zur Eröffnung 
eines Studentenkontos muss bei 
jedem der acht befragten Institute 
eine Inskriptionsbestätigung vor-
gelegt werden. Fünf der Banken 
setzen eine jährliche Übermittlung 
der Inskriptionsbestätigung voraus 
und lediglich die Bank Austria, die 
Bawag P.S.K. und die Volksbank 
Oberösterreich AG sehen davon 
ab. Darüber hinaus sieht die 
HYPO OÖ eine Verdienstober-
grenze in Höhe von 20.000 Euro 
jährlich und die Bawag P.S.K. die 
ausschließliche Privatnutzung des 
Kontos vor. Alle Banken bieten den 
Studierenden Vorteile bei Vertrags-
abschluss. Die Palette reicht von 
Abschlussgeschenken über Kredit-
kartensonderkonditionen, kosten-
lose Freizeitunfallversicherungen, 
Bonusprogramme und Gutscheine 
bis zum Druckkostenzuschuss für 
Abschlussarbeiten. Man sollte aber 
unbedingt die Konditionen und 
inkludierte, benötigte Leistungen 
vergleichen und sich nicht von den 
Eröffnungsgeschenken blenden 
lassen. 
Nach Studienende oder Erreichen 
einer bestimmten Altersgrenze 
unbedingt rechtzeitig vor der 
Umstellung des Studentenkontos 
reagieren. Dadurch können mög-
licherweise bessere Konditionen 
vereinbart werden.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/5269

online.

WEb-
tipp

von
Karoline Thalhammer
AK-KonsumentenberaterinAK-KonsumentenberaterinAK-Konsumentenberaterin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber finden 
Sie auf
tips.at/freizeit

Bianca Eder und Manuel Auinger aus Kopfing haben am 21. 
Februar 2021 geheiratet.   Foto: privat

BEZIRK SCHÄRDING. Tips präsentiert die besten Hochzeitsbilder von 
Brautpaaren aus der Region. Zeigen auch Sie Ihr Glück und senden Sie 
Ihr Hochzeitsfoto am besten per E-Mail an e.auinger@tips.at. 
Das  Bild  sollte  für  den  Zeitungsdruck in möglichst hoher Qualität zur Verfügung gestellt 
werden. Das Foto wird kostenlos in einer der nächsten Tips-Ausgaben veröffentlicht. Bei 
Zusendung des Bildes bitte nicht auf den Namen und Wohnort des Brautpaares sowie 
den Namen des Fotografen und das Datum vom schönsten Tag des Lebens vergessen. 

Tips-Wandertag auf die Dümlerhütte Der zweite Tips-Wandertag 
führte die Teilnehmer vom Gleinkersee weg auf die 1.495 m hoch gelegene 
Dümlerhütte. Während ein Teil der Gruppe noch die Rote Wand (1.872 m) er-
klomm, genossen die anderen bereits Kaffee und Kaiserschmarrn auf der Hütte.

Foto: Sophie Kepplinger

Tatort: Dating-Feld
 
Da denkt man, dass man ihn ge-
funden hat, einen soliden Mann, 
mit dem man sich gerne trifft. Man 
geht gemeinsam aus, man hat Sex – 
vielleicht einmal, vielleicht öfter und 
dann taucht Mr.Doch-nicht-ganz-
Right ab. Das Dating-Phänomen 
„Ghosting“ hat wohl jede Frau schon 
einmal erlebt. Man bleibt oft etwas 
ratlos zurück, warum meldet er sich 
nicht mehr? Gibt es jemand ande-
ren? Hat man was falsch gemacht? 
Mr.Doch-nicht-ganz-Right bleibt 
einem eine Antwort schuldig. 
Und nein, das ist kein Phänomen aus 
der Neuzeit. Auch unsere Omas ha-
ben das schon erlebt, dass sich Män-
ner einfach aus dem Staub machen. 
Wahrscheinlich gab es „Ghosting“ 
schon in der Steinzeit. Nur konnte 
man sich damals denken, vielleicht 
wurde er von einem Säbelzahntiger 
gefressen.
 
Heutzutage schlägt man sich aber 
mit „Orbiting“ herum. Der Begriff 
Orbiting heißt übersetzt „umkreisen“ 
und bezeichnet folgendes Szenario: 
Dein Gspusi, oder sagen wir besser 
Ex-Gspusi, reagiert zwar nicht mehr 
auf Nachrichten, aber beobachtet 
dich fleißig via Social Media. Schaut 
deine Storys, liked deine Bilder und/
oder kommentiert sogar deine Posts.
Wie auch beim Ghosting hast du 
keine Begründung bekommen, wieso 
es überhaupt vorbei ist.  Aber anstatt 
wirklich endgültig zu verschwinden, 
schwirrt er immer in deinen sozialen 
Netzwerken umher, was das Verges-
sen nicht leichter macht.
Das Einzige, was man dagegen ma-
chen kann, ist wohl blockieren und 
dennoch bleibt ein mulmiges Gefühl. 
Wollte er sich einfach nur die Option 
warm halten? Checkt er nicht, dass 
man sieht, wer sich die Stories 
ansieht? 

Kolumne

„Couchgeflüster“
von
Leonie-Rachel Soyel Leonie-Rachel Soyel 

Podcast „Couchgeflüster“ 
von Sinah Edhofer und Leonie-Rachel 
Soyel. Folgen und diskutieren: 
@couchgeflüster.vienna

Foto: Couchgeflüster

Weiterlesen auf
tips.at/podcast
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Topfen-Grieß-Spätzle 
mit Erdbeersauce
 
Zutaten:
200 g Grieß 
50 g Mehl
250 g Topfen
100 ml Milch
2 Eier
etwas Butter
100 g geriebene Nüsse
400 g Erdbeeren (oder andere 
Beeren, am besten frisch, gefroren 
geht auch)

Zubereitung:
Für den Spätzleteig Grieß, Mehl, 
Topfen, Milch und die Eier zu 
einem Teig verarbeiten und ca. 
15 Minuten lang rasten lassen. 
Einen Topf mit Wasser zustellen. 
Das Spätzlesieb über das kochen-
de Wasser geben und den Teig 
portionsweise durch die Löcher 
streichen. Sobald die Spätzle an 
der Oberfläche schwimmen, absei-
hen. Etwas Butter in einer Pfanne 
erhitzen, Spätzle und die Nüsse 
in die Pfanne geben und etwas 
rösten. Die Erdbeeren pürieren. 
Anschließend gemeinsam mit den 
Spätzle anrichten.

REzEpT-
Tipp

von Tips-Bloggerin
Daniela Ehrlinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

leckermaeulchen.at

/leckermaeulchen/

/leckermaeulchen.dani

Kinotipp

Hochzeitsschneider 
von Athen
Nikos ist ein Schneider alter Schu-
le, stets stilvoll und nach strenger 
Etikette gekleidet. Tag für Tag 
sorgt er dafür, dass seine Schnei-
derei in der Athener Innenstadt 
staubkörnchenfrei bleibt. Doch es 
gibt kaum noch Kunden, die Wert 
auf eine persönliche Bekannt-
schaft mit ihrem Schneider legen. 
Schließlich droht der Bankrott und 
Nikos muss sich etwas einfallen 
lassen. 
Mit viel Phantasie baut er sich 
einen fahrbaren Stand und beginnt 
in der Not sogar, Brautkleider zu 
nähen – ein sehr einträgliches Ge-
schäft! Denn wie sich herausstellt, 
ist das griechische Hinterland 
übersät mit heiratswilligen Bräu-
ten. Und so schneidert sich Nikos 
durch das farbenfrohe Reich der 
prunkvollsten Damenmode. Schon 
bald ist seine sonst so penibel auf-

geräumte Schneiderei vor Tüll, 
Pailletten, Spitze und Satin nicht 
wiederzuerkennen. Die hübsche, 
aber verheiratete Nachbarin Olga 
berät ihn mit wachsender Leiden-
schaft bei der Hochzeitsmode und 
Nikos verliebt sich ...<  Anzeige

Nikos ist ein begnadeter Schneider. 

„Der Hochzeitsschneider  
von Athen“ 
Ab 24. September bei Star Movie 
www.starmovie.at

Foto: 2021 Filmladen

 
Dr. med. Franz Antlinger
Facharzt für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Psychotherapeut
ÖÄK-Diplome: Akupunktur, 
Orthomolekulare Medizin, 
Spezielle Schmerztherapie 
Wieningerstraße 3,
4780 Schärding, 07712/3122, 
info@antlinger.com

Anzeige

Laserakupunktur
 
Die neueste Generation der Laser-
geräte ermöglicht eine so genannte 
Laser-Needle Akupunktur, wobei an 
Akupunkturpunkten an Stelle einer 
Nadel eine Lasersonde angebracht 
wird und somit eine schmerzfreie 
Behandlung des Akupunkturpunk-
tes oder verschiedener Körperre-
gionen möglich ist. Ein weiterer 
Vorteil dieser Behandlungsmethode 
liegt in der zusätzlichen positiven 
biologischen Wirkung des Lasers 
auf Gewebe und Zellfunktion. 
Weiters kann die Laserbehandlung 
zur Durchblutungsförderung im 
Gewebe mittels Blutbestrahlung 
eingesetzt werden. Dabei kommen 
unterschiedliche Farben mit unter-
schiedlicher Wirkung zum Einsatz. 
So wissen wir, dass der blaue Laser 
besonders die Mikrodurchblutung 
zum Beispiel im Innenohr bei 
Tinnitus verbessern kann. Auch 
die Aktivitätssteigerung von z.B. 
Natursubstanzen wie Hypericin 
kann mittels Laser erreicht werden 
(photodynamische Therapie mittels 
gelbem Laser bei Depressionen als 
Beispiel).
Durch die Stoffwechselverbes-
serung von Zellen kann mittels 
Laserbehandlung eine Verzögerung 
der Zellalterung erreicht werden. 
Die Laserakupunktur ermöglicht 
auch erstmals, Studien im Doppel-
Blindverfahren durchzuführen, wo-
durch die Wirkung der Akupunktur 
bereits mehrfach wissenschaftlich 
bewiesen worden ist.

gesundheits-
tipp

 
von
Franz Antlinger
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„danke schön“

Ehrenamtspreis: Doris Fischer holte 
sich den Bezirkssieg in Schärding
schärding/Oö. 74 Funktio-
näre und Trainer wurden beim 
diesjährigen Ehrenamtspreis, 
bei dem das Sportland OÖ mit 
Tips, OÖNachrichten, Life 
Radio und TV1 die „Ehrenamt-
lichen des Jahres“ gesucht hat, 
nominiert. Die Klicks der Leser 
haben entschieden und die Prei-
se wurden vergeben.

Vergangene Woche wurden im 
Olympiazentrum OÖ auf der Lin-
zer Gugl die Bezirks- und Lan-
dessieger geehrt. Insgesamt wur-
den über 209.500 Stimmen für 
die Nominierten abgegeben. Mit 
44.996 Stimmen holte sich Mar-
tina Bruneder-Winter vom LCAV 
Jodl Packaging aus dem Bezirk 
Vöcklabruck den Landessieg. 
Platz zwei ging an Mario Mair-
hofer vom SV Scharnstein (Be-
zirk Gmunden) mit 27.215 Stim-
men, den dritten Platz holte sich 
Herbert Maier vom FC Gartner 
Edt aus dem Bezirk Wels-Land 
(19.727 Stimmen).
Martina Bruneder-Winter konn-
te es kaum glauben: „Es ist eine 
wahnsinnige Freude, auch für die 
Kinder, die mich so super unter-
stützt und mitgefiebert haben.“ In 
den Dankesworten aller Preisträ-
ger kam zum Ausdruck, welch 
hohen Stellenwert die Anerken-

nung nach dieser so herausfor-
dernden Zeit für sie hat und wie 
wichtig es sei, dass das Vereinsle-
ben endlich in Schwung gekom-
men ist. 

Bezirkssieg für doris Fischer 
vom öTB Taufkirchen
Den Bezirkssieg holte sich eine 
echte Legende aus der Sektion 
Turnen im ASKÖ Wilhering. Fi-
scher ist schon seit ihrer Kindheit 
im Verein aktiv und verbringt 
seit ihrem Studium der Sportwis-
senschaften viele Stunden in der 
Turnhalle. Mit den Jugendlichen, 
die sie ehrenamtlich trainiert, 
schafft sie die Balance zwischen 
Gemeinschaft, Spaß und Leis-
tung.

ehrenamtliche sind  
die „seelen des sports“
„Die Ehrenamtlichen sind die 
guten Seelen des Sports. Danke 
dafür, dass sie tagein, tagaus 
dafür sorgen, dass Sport so gut 
funktioniert und immer ihr Bestes 
geben. Es ist wichtig, den Ehren-
amtlichen eine Plattform zu geben 
und ihre Arbeit wertzuschätzen“, 
ist Sport-Landesrat Markus Ach-
leitner überzeugt. Tips- und Wim-
mer Medien-Geschäftsführer Lo-
renz Cuturi betonte: „Sport und 
Sportvereine haben einen hohen 
Stellenwert und gerade im ver-

gangenen Jahr noch einen höheren 
Stellenwert bekommen. Mit der 
Aktion ‚Danke schön‘ bekommen 
die Ehrenamtlichen die verdiente 
Anerkennung.“
Für die stellvertretende Tips-
Chefredakteurin Alexandra Mit-
termayr stellt es eine wichtige 
Aufgabe von regionalen Medien 
dar, die oft versteckten Helden des 
Sports vor den Vorhang zu holen: 
„Vereine und gerade die Ehren-
amtlichen sind ein wichtiges Bin-
deglied für die Gemeinschaft der 
Gesellschaft.“
Die drei Landessieger haben neben 
Trophäen und Urkunden 1.000, 
500 und 250 Euro für die Landes-
titel erhalten, jeweils 1.000 Euro 
gab es für alle Bezirkssieger.<

Doris Fischer ist Schärdinger Bezirkssiegerin des Ehrenamtspreises. 

Der Ehrenamtspreis des
Sportlandes Oberösterreich

DANKE SCHÖN

Die Landessieger: Mario Mairhofer 
(2. Platz), Martina Bruneder-Winter 
(1.Platz) und Herbert Maier (3. Platz) 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/545329
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Schärdings Straßenbaustellen in Plan
Schärding. Im Straßenbau-
programm der Stadtgemeinde 
Schärding konnte eine weitere 
Straße fertiggestellt werden. Die 
Othmar-Spanlang-Straße ist wie-
der für den Verkehr freigegeben. 
Neben der Oberfläche wurden 
auch die Wasserhausanschlüs-

se sowie die Kanaleinlaufgitter 
entsprechend erneuert. Auch 
die Verlegung von Glasfaserlei-
tungen in diesem Bereich wurde 
vorgenommen. Aktuell startet 
die Baustelle im Peter-Rosegger-
Weg, wo neben der Oberfläche 
auch die gesamte Wasser- und 

Kanalinstallation erneuert wird. 
Auch in diesem Bereich wird die 
Verlegung von Glasfaser umge-
setzt. Parallel zur Baustelle Pe-
ter-Rosegger-Weg werden auch 
weitere drei Straße im Vorstadt-
bereich entsprechend asphaltiert.
„Es freut mich, dass das heurige 

Straßenbauprogramm gut voran-
schreitet. Gerade die Mittel aus 
dem kommunalen Investitions-
programm nach Corona haben 
dieses möglich gemacht“, so 
Bürgermeister Franz Angerer im 
Zuge der Besichtigung der Bau-
stelle.<
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 22. September     
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; 
idealer Erntetag; einfrieren von Lebensmit-
teln und Obst; Brot backen; trocknen von Äp-
feln, Birnen und Zwetschken; schneiden, was 
schnell wachsen soll; guter Tag für Hausarbei-
ten; Fenster putzen; chemische Reinigung; 
Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; gute 
Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Genussmittel

DO 23. September     
ab 14:40 Stier – aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Siehe gestern und morgen

FR 24. September     
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln

Günstig: Kompost umsetzen; Aussaat und 
Stecken von Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; 
Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; chemi-
sche Reinigung; Malerarbeiten; Körperhaare 
entfernen; Tätowierung und Permanent-
Make-up

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehand-
lungen

SA 25. September     
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln – Siehe gestern

SO 26. September     
bis 02:40 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: 2-jährige Stauden an Standort 
versetzen; Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men; Rosen und Blütengehölze schneiden; 

Schädlingsbekämpfung; Gewürze (Samen) 
sammeln; Reinigungsarbeiten, Fenster put-
zen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Schimmel beseitigen; Garderobe einlagern; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MO 27. September     
Wendepunkt

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände – Siehe gestern

DI 28. September     
ab 15:40 Uhr Krebs – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern und morgen

MI 29. September     
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und dün-
gen; Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; 
Wintersalate setzen und säen; Ernte; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz, 
alles was stark verschmutzt ist, wird saube-
rer; Wasserinstallationen Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

DO 30. September     
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und dün-
gen; Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; 
Wintersalate setzen und säen; Ernte; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz, 
alles was stark verschmutzt ist, wird saube-
rer; Wasserinstallationen Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

Aktion Hausbesuche bis 50km! 
• Ringe • Silberschmuck
• Ketten • Bernstein
• Goldschmuck • Münzen
• Altgold • Platin
• Bruchgold • Zinn
• Weissgold • Uhren
• Zahngold 111c•11nzahnl • Diamanten
• Silber • Modeschmuck
• Silberbesteck • und vieles mehr
• Nähmaschinen • Alte Gemälde

Kostenlose Begu1achtung und Bewenunu 
Ihres Schmuckstücks [auch vor 0rl bis 50 kml 

Gold & Pelzhaus Bad Birnbach 
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Leon aus Grieskirchen

Foto: Irene Steininger

Felix aus Braunau

Foto: Martina

Valentino aus Vöcklabruck

Foto: Stefanie Wolf

Sophia aus Eferding

Foto: Reuther Anita

Fabienne aus Schärding

Foto: Christina

Timo aus Freistadt

Foto: Romana Aglas Fotografie

Aleyna aus Linz-Land

Foto: Amela Orahovcic

Michael aus Gmunden

Foto: Daniela Limbacher

In Kooperation mit:

Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine  
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen! 
Alle Fotos auf www.tips.at/baby

Sarah aus Rohrbach

Foto: privat

Therese aus Amstetten

Foto: privat

Anna C. und Rudi aus Vöcklabruck

Foto: privat

Klaus aus Wels

Foto: privat

Marita und Gerhard aus Gmunden

Foto: privat

Petra aus Schärding

Foto: privat

Dominik aus Freistadt

Foto: privat

Andrea aus Urfahr-Umgebung

Foto: Lumina Kreativagentur

In Kooperation mit:
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Tips, Hypo Oberösterreich und AUSTROHAUS suchen das

schönste oder originellste Eigenheim
Mitmachen & einen Scheck über € 1.500,- gewinnen!
Nähere Infos auf www.tips.at/eigenheim

Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine 
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen!
Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine Mitmachen & Maximarkt-Gutscheine 
im Gesamtwert von € 1.500,- gewinnen!

       das liebste, entzückendste 
Butzerl geboren 2020

Tips, Maximarkt und LANDA –  
Kinder- und Umstandsmode suchen das
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Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Foto/Optik

Geschäftliches

Heirat

sons 
Tiges

www.facebook.com/tips.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Ermi-Oma möchte gerne zu Hause 
bleiben. Die Lösung: Eine 24-Stunden-
Pflegeagentur wird angeheuert. Die 
durch Hochglanzbroschüren geweckten 
Vorstellungen der Ermi-Oma begegnen 
dem Pflegealltag und dem Alltag der 
Pflegenden – mit viel Humor!

7. Oktober 2021 um 19.30 Uhr
Kubinsaal Schärding
Karten: Ö-Ticket

Ermi-Oma
24 STUNDEN PFLEGE(N)

TOP-TiPP

Foto: Christopher Mavric

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

 !!KENNENLERN-AKTION!!
7 Hauptspeisen nur € 29,90
 0732-773344, Fa. Mahlzeit

Auch Sa./So.(Österreicher)
MALER-GESELLE
ERSTKLASSISCHE WOHNRAUM-
ANSTRICHE!!! 0664-254234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Teppi-
che, Kleinkunst, alte Spirituo-
sen, Anglerbedarf.
0650-2352637

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at

Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder.
Anrufe auch am Wochenende
 0664-3204490
www.hartmannkauft.at

Hr. Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Uhren,
Kleinkunst, Bleikristall,
Schmuck, Münzen, Schreib-
& Nähmaschinen uvm.
 0676-3532441

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

SEHER 0664-3535277

Anita 55J. attraktiv und
lebenslustig, ich hab die Kin-
der außer Haus, bin beruflich
sattelfest und wünsch mir
einen Mann, mit dem ich das
Leben genießen aber auch Sor-
gen und Leid teilen kann, für
immer. Wenn du ehrlich, bo-
denständig und treu bist, mel-
de dich bei Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Elfi, 60 J., Pflegerin, eine hüb-
sche Frau die wieder Liebe und
Zärtlichkeit sucht. Kochen, ba-
cken, Garten, Natur, Ausflüge,
wandern, radeln, Thermen, für
alles zu begeistern... doch AL-
LEINE macht das alles keinen
Spaß. Du, ein bodenständiger
Mann, gerne bis ca. 72 J., der
auch noch von der Liebe
träumt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Elisabeth, 44 J., schhlank,
natürlich, zärtlich und leiden-
schaftlich. Wenn Du auch ver-
lassen und einfach ausge-
tauscht wurdest und Dich wie-
der nach Zweisamkeit sehnst,
solltest Du schnell zum Telefon.
Mit mir kannst Du wandern,
schwimmen, radeln, kuscheln,
küssen, kochen, lachen und
wieder LIEBEN.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
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Deinen Geburtstag mit der Null, 

finden wir very wonderfull!

Darum wollen wir keine Zeit verlieren 

und dir zum Runden gratulieren.

Dein Herz, dein Charme und dein Humor, 

Lieber Christian, bleib auch mit 40 so!

Alle guten Wünsche 
von deinen Eltern, 
Veronika + Oma!

Lieber Reinhard!
Mit 50 bist Du immer noch knackig,
wenn auch die Zähne sind schon wackelig,
die Knochen spröde, die Haare öde und 
der Pimmel zappelt - das Einzige was bei 
Dir noch zuckt ist das Augen(G)lid, 
wenn es die juckt!

Wir wünschen Dir alles Gute 

zum Geburtstag, Gesundheit 

und ein langes Leben!
Max, Elfi und Michael

Da Beri Opa 
hat Geburtstag! 

Alles Gute und 
viel Gesundheit  

wünscht dir  
deine Familie 

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

KFZ

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne.
Ein Mercedes bleibt ein Mercedes.

A 160,mountaingrau metallic,
109 PS, 8.994 km, EZ 09/2020,
6-Gang, Progressive Line,
Klimatisierungsaut., Spur-
halteassistent, Navigation,
Rückfahrkamera, Einparkhilfe
uvm. nur € 26.900,–
CLA 180 Shooting-Brake,
polarweiß, 122 PS, 19.890 km,
EZ 07/2020, 7G-DCT, AMG
Line, A-Edition Plus, Licht/
Sicht Paket, Klimatisierungs-
aut., Panorama Schiebedach
uvm. nur € 31.900,–
C 200 d, schwarz, 160 PS,
16.904 km, EZ 06/2020,
9G-Tronic, Avantgarde Line,
Klimatisierungsaut., Park/
Spiegel/Sitzkomfort Paket,
SD-Karten Navigation, Rück-
fahrkamera uvm.

nur € 35.900,–
E 220 d Limousine,
cavansitblau metallic, 194 PS,
2.622 km, EZ 07/2020,
9G-Tronic, Avantgarde In/
Exterieur, MBUX, AHVm. ESP,
Multibeam LED, Schiebedach,
Business/Spiegel/Park Paket
uvm. nur € 48.900,–

Pappas Hohenzell
Tel.: 07752/83529-0
Hr. Aicher, DW 19
Hr. Gottfried, DW 72

Rosa 70J., warmherzige,
fesche Witwe mobil und un-
kompliziert, sehnt sich nach ei-
nem liebevollen Partner. Bin ei-
ne gute Hausfrau die gerne
kocht, die Natur, den Garten
und die Zweisamkeit liebt und
würde gern mit dir lachen, lie-
ben, glücklich sein. Melde dich
doch bei Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Sofia 63J., hilfsbereit und
bescheiden wünscht sich
wieder Liebe in ihrem Leben
und das die Einsamkeit ein En-
de hat. Ich bin humorvoll unter-
nehmungslustig und möchte
gerne mit dir gemeinsam wie-
der das Glück zu zweit finden.
Das Alter ist egal, die Liebe
zählt. Bin mobil und nicht orts-
gebunden Ich warte bei Agen-
tur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Vermittlungen sind teuer und
bringen nix, null Privat su-
che ich eine herzensgute
Frau mit Kochkenntnissen: Um
uns noch einmal zu verlieben
und uns Verlässlichkeit, Treue
und Respekt zu versprechen
und zusammen alt zu werden.
Das Leben und das Alter haben
Spuren hinterlassen und mich
stören kleine Unregelmäßigkei-
ten nicht - solche habe ich
auch. Welche liebe Frau bis ca.
60 J., 170 cm, 80 kg möchte es
mit mir probieren? Ich, m, 60+
J., 178 cm, 60 kg, schlank,
wohne im Innviertel, Bez.
Schärding  Zuschriften an
Tips, Silberzeile 5, 4780 Schär-
ding unter 001/12084

WITWE, 68 J. Genug ge-
weint, jetzt will ich wieder la-
chen, mobil und umzugsbereit.
Ich liebe die Natur, kochen,
Gartenarbeit. Du, gerne bis ak-
tive 80 J., der noch gerne ku-
schelt, küsst und immer noch
von Liebe träumt.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Infrarot-Heizpaneel
425 Watt, CD-Display Di-
gital Timer mit App-Funk-
tion. Ideal auch für Bade-
zimmer, Schlafzimmer,
Keller, Wintergarten, Gar-
tenhaus, extrem spar-
sam, neueste Technolo-
gie.  0664-5311747.

Dinosaurier-Sets,  jeweils 5
Stück, alles von Schleich, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP je Set: € 25,-  0664-
8157716

Koffer/Taschenset,  3-tei-
lig, Koffer, Rucksack, Beutel, al-
les mit Dino, Abholung in
Naarn, VP: € 10,-  0664-
8157716

Wer möchte mich, etwas äl-
ter, m, ca. 1,80 m, kennen ler-
nen und mir ab und zu helfen?
Alleine schaffe ich nicht mehr
alles und alleine macht's auch
keinen Spaß. Über eine Aner-
kennung reden wir. Raum Efer-
ding-Rohrbach-Passau.  Zu-
schriften an Tips, Silberzeile 5,
4780 Schärding unter 001/
12085

Verkaufe hartes und weiches
Brennholz,  Fichte, Esche, Bir-
ke, 33 cm lang gespalten, Preis
lt. VB,  07758-2430

Wohnzimmer bestehend aus:
- Wandverbau:
Gesamtbreite 218cm
- TV Untertisch:
ausziehbar und schwenkbar
- HiFi-Regal:
Fach ausziehbar 50x36cm
- Glasvitrine:
mit 4 Glas-Einlegeböden und
Beleuchtung, Erle teilmassiv,
Gesamthöhe 210cm
- Tisch:
Erle furniert, höhenverstellbar
auf max. Höhe 62cm,
ausziehbar auf 140x70cm

Infos & Fotos gerne unter:
 0664-4989291
Abholung in Waidhofen/Ybbs

Privat: SOS, wo bist du? Inn-
viertler/60, NR/NT, sucht die
Frau zum Gernhaben und Ver-
wöhnen. Melde dich! Bis bald!
Ich freue mich!  0688-
8614560

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Nachhilfe - Schülerhilfe
 07712-36113

Seriöser Barzahler sucht:
Musikinstrumente, Uhren,
antike Möbel, Pelze, Bilder,
Münzen, Kristall, Teppiche,
usw. Freue mich über jeden An-
ruf gerne auch am Wochenen-
de!  0664-99799843

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

Ich kaufe Autos für Export!
 0699-11503274

Waldviertler sucht Allradfahr-
zeug. Zustand-Baujahr egal,
auch Havarien
 0664-5286588

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304
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Kfz-verKauf

Audi

Ford

Zweirad

Motorräder Verkauf

Mercedes

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

• Kaufmännische Ausbildung (zB: Lehre, HAS, HAK)
• Entgegennahme und Bearbeitung von Aufträgen
• Eigenverantwortliche Abwicklung von Zollabfertigungen
• Aus- und Weiterbildung für motivierte Quereinsteiger

Werden Sie Teil unseres Teams!
Es erwarten Sie anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeiten
sowie ein angenehmes Betriebsklima.

VERAG Spedition AG
zH Andreas Luxbauer
A 4975 Suben, Nr. 100

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Zollsachbearbeiter/in

Bürokauffrau/-mann

Gehalt lt. Kollektivvertrag für Speditionsangestellte Österreichs
Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung möglich

• Kaufmännische Ausbildung (zB: Lehre, HAS, HAK)
• Rechnungserstellung und Fakturierung
• Nebenarbeiten zur Buchhaltung
• Selbstständiges Arbeiten im kleinen Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Senden Sie diese samt Lebenslauf an:
bewerbung@verag.ag

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Garant ist ein mittelständisches Unternehmen und österreichischer Markt-
führer bei Mischfutter für Nutztiere. Wir verfügen über drei Produktions-
werke mit einer schlagkräftigen flächendeckenden Vertriebsstruktur und 
suchen zur Verstärkung unserer Mannschaft zwei Mitarbeiter(innen) im

Verkaufsaußendienst
Oberösterreich, Vollzeit 38,5 Std./Woche
Ihre Aufgaben:
• Fachliche Betreuung der Kunden in allen Belangen der Fütterung 

sowie damit verbundenen Themengebieten wie Fütterungstechnik 
und Hygienemanagement

• Fachlicher und operativer Ansprechpartner für das Lagerhaus in 
Belangen des Mischfutterverkaufs (Fachberatung, Neukundengewin-
nung, Marketingmaßnahmen)

• Unterstützung bei der Planung für das definierte Gebiet in  
Abstimmung mit dem Verkaufsleiter und Steuerung der  
erforderlichen Maßnahmen zum Vertriebspartner

• Umgang mit Office und betriebseigener Vertriebssoftware

Ihr Profil:
• Einschlägige Berufserfahrung
• Landwirtschaftliche Ausbildung (von Vorteil, jedoch nicht zwingend 

erforderlich)
• Reisebereitschaft, insbesondere im definierten Gebiet (Führerschein 

der Klasse B)
• Hohes Maß an Selbstorganisation und strukturierter Vorgehensweise
• kaufmännisches Verständnis, Kontaktfreudigkeit, Eigeninitiative, 

Selbstdisziplin

Was wir bieten:
• Die Bereitschaft zur marktkonformen Überbezahlung des Kollektiv-

gehaltes* bei entsprechender Erfahrung und Qualifikation.
• Firmen-PKW zur dienstlichen und privaten Verwendung
• Erfolgreiches, langfristig orientiertes und solides Unternehmen
• Interne und externe Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie in diesen Aufgaben Ihre Herausforderung erkennen und gerne 
aktiv den Unternehmenserfolg mitgestalten wollen, freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung.

* Das jährliche Bruttogehalt laut Kollektivvertrag liegt für diese Position bei € 31.556,-

Kontakt:  Bewerbung per e-mail mit Anschreiben und Lebenslauf 
vertraulich an: bewerbung@garant.co.at

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
je eine(n) verlässliche(n)

BAGGERFAHRER(IN)

LKW-FAHRER(IN)
für Betonmischer

LKW-FAHRER(IN)

Führerschein C/E erwünscht,  
Bezahlung lt. KV Baugewerbe

mit Führerschein C+E,  
Bezahlung lt. KV Güterbeförderungsgewerbe, 

Überbezahlung nach Qualifikation

mit Führerschein C+E
Aufgabengebiet: Rundholztransporte mit LKW-Zug, 
Sattelzug und Kran. Bezahlung lt. KV Güterbeförde-

rungsgewerbe, Überbezahlung nach Qualifikation

Bewerbungen an: office@neulinger-leidinger.at

Gewerbestraße 12 | 4760 Raab | T +43 7762 2238

Verkaufe AUDI A6 3.0TDI
Quattro, BJ 3/2015, 149.000
km, Matrix LED, Luftfahrwerk,
alle Assistenzsysteme, AHK,
Standheizung, Sportsitze, Black
Edition, Service neu, Garantie
bis 7/2022 uvm. € 26.900,-
 0664-5258893

Verkauf: Ford Fiesta Tita-
nium Econetic 1.5, 95 PS
Diesel, metallic, Bj. 2016,
106.000 km, guter Zustand, +
Winterreifen inkl. Stahlfelgen,
viele Extras z. B. Einparkhilfe
hinten, Sitzheizung, heizbare
Frontscheibe, Reifendruckkon-
trollsystem, Klimaautomatik,
Soundsystem ..., VB € 7.500,-
 0049-151-57611558

Verkaufe Mercedes 200 SLK
Cabrio, Variodach, 63.000
km, rot, servicegepflegt, sehr
guter Zustand, 0676-5704230

Mercedes Benz-Limousi-
ne A 180d, 44.200 km, 80kw,
€ 21.500,- Erstzulassung 03/
17, Automatik, Diesel, Klimaan-
lage, Lederlenkrad mit Schalt-
wippen, Start/Stop Automatik,
Sportfahrwerk, Sportsitze, ABS,
Apple Car Play, Abstandstem-
pomat, ASR, Einparkhilfe, Park-
sensor, Dynamic Selected,
Night-Paket, Fußmatten Cord
mit Einfassung in schwarz/rot,
Sitzkomfort-Paket, Smartphone
Integrationspaket, Smartphone-
Integration Google Automotive
Link, Sport-Direktlenkung,
Kneebag, DIAMANTGRILL, In-
nenhimmel Stoff schwarz, 45,7
cm (18") AMG Leichtmetallrä-
der, AMG Styling, wärmedäm-
mend dunkel getöntes Glas,
AMG Line, 8fach bereift. Erstbe-
sitz, sehr gepflegt, Garage und
Carport gepflegt, Nichtraucher.
Infos unter  0699-
15961596

Roller: Beeline Memory
Estate, 125 ccm, EZ 04/
2016, 3.246 km, 8 PS, Erst-
besitz, schwarz, Scheck-
heft gepflegt, Kickstar-
ter, E-Starter, Erste-Hilfe-
Päckchen, USB-Ladeste-
cker unter Sitzbank. Givi
Topcase abnehm- u. ver-
sperrbar, unfallfrei
€ 1.500,-   0670-6061670

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 0664-6331862.

Doppelhaus/Reihenhaus/Woh-
nung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664-8984000.

Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760
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kaufgesuche

Grundstücke

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Hauspersonal

Diverses Personal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet:
• Übernahme eines bestehenden Kundenstocks
• Neukundenaquise
• Sie arbeiten direkt in Ihren Region mit Ihren  

Kollegen/innen zusammen

Tips sucht:
• Eine leidenschaftliche und abschlussstarke  

Vertriebspersönlichkeit.

Tolle Fortbildungs-
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung und 
Bürogebäude

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Attraktives und 
leistungsbezogenes 
Gehalt

Tips bietet:

Wir suchen aufgrund einer Pensionierung für die 
Ausgabe SCHÄRDING einen Mitarbeiter (m/w/d) für den

Verkauf (Außendienst) 
Vollzeit: 40 Stunden/Woche, Dienstort Schärding
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Wir suchen aufgrund einer Pensionierung für die 

DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Linz
Passau

Salzburg

München
Braunau

PD Frau Sandra Kaufmann, MSc 
Tel. +43 7722 804-8200

Passau

Salzburg

München
Braunau

E-Mail:
bewerbung@khbr.at

Nähere Infos:
www.khbr.at/karriere

Wir sind auf der Suche nach:
• Diplomierte Gesundheits- und KrankenpflegerInnen
• Hebamme/EntbindungshelferIn
• PflegefachassistentInnen und PflegeassistentInnen

• familienfreundliche, flexible Arbeitszeitgestaltung
• interessante Fort- und Weiterbildungsangebote
• umfangreiche Sozialleistungen (z.B. Kinderbetreuung, Kantine, etc.)

#p� ege – Kommen Sie jetzt in unser Team! 
Ihre Karriere im Krankenhaus St. Josef Braunau

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Alexander Koidl
Tel.: 0664 / 815 76 98
a.koidl@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Baugrund gesucht: Sie wollen
zu einem besseren Preis verkau-
fen? AWZ Immo: Besserer-
Preis.at, 0664-8984000.

Natternbach: Wohnung 61 m²,
zentral, Erdgeschoß, HWB 49,
 0664-3442557.

Ehrgeizige Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630.

Haushaltshilfe mit perfekten
Deutschkenntnissen für 2-3h/
Woche in Andorf gesucht, Vor-
zugsweise Dienstleistungs-
scheck, eigener PKW, Entloh-
nung nach Vereinbarung,
 0676-5923627.

Hotel Hofmann Bieder-
meier Hof stellt ein:
Mitarbeiter/in für Hotel,
Zimmerreinigung und Wäsche-
rei, Mitarbeiter/in für Früh-
stücksdienst, Teilzeit oder Voll-
zeit, Bezahlung über KV- Lohn;
Kontakt:  07712-3064 oder
biedermeier-hof@aon.at
Ich bin ein schöner Gar-
ten in Brunnenthal mit
Sträuchern, Bäumen, Hecken
und einem kleinen Naturteich.
Bevor der Winter kommt, brau-
che ich dringend Pflege. Kannst
Du mir helfen?
 0676-6316677
Mitarbeiter für Schwer-
transportbegleitungen
gesucht!
Voraussetzungen:
- C-/E-Führerschein
- A-Staatsbürgerschaft
- gute Straßenkenntnisse
Bevorzugt: Vereidigungen
bereits vorhanden!
 0676-4338003
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Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Reinigungskraft
Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule Andorf -
Dauerposten, Teilzeit mit voraussichtlich 11 Wochenstunden

TOP IM JOÖB

Sie haben an diesemJob Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Entlohnung nach demOö.Gehaltsgesetz 2001
Entlohnung bei Vollzeit:monatlich ab € 1.810 brutto
(Funktionslaufbahn LD 25)

Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Frau Petra Biberhofer, Abteilung Personal-Objektivierung,
Tel. (+43 732) 7720-112 24

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
29. September 2021 (Datum des Einlangens) online oder
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at).

Wir sind einer der führenden Hersteller für Beton-Tiefbauprodukte in 
Oberösterreich. Als traditionsreiches Familienunternehmen suchen wir 
zum sofortigen Eintritt folgende engagierte Mitarbeiter:

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Edwin Pimiskern GmbH & Co KG
Rathausstraße 10, A-4770  Andorf, Tel.: 07766/2028-0, office@pimiskern.at

PRODUKTIONSLEITER (m/w/d)
für die Fertigung in Andorf

Aufgabenbereich:
• Führung und Steuerung der Produktionsmitarbeiter (ca. 30 Pers.)
• Durchführung der Produktionsplanung
• Einhaltung der geforderten Qualitätsstandards
• Zusammenarbeit mit Logistik und Technik
Idealerweise bieten Sie:
• eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Bau/Tiefbau
• Berufserfahrung in einer leitenden Position
• Flexibilität, Teamfähigkeit
Sie erwartet:
• ein familiäres Arbeitsklima mit flacher Hierarchie
• ein sicherer Arbeitsplatz mit langfristiger Anstellung und pünktlicher Bezahlung
• ein selbstständiges, verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• ein kollektivvertragliches Mindestgehalt mit Bereitschaft zur  

leistungsorientierten Überbezahlung  - je nach Qualifikation

METALLTECHNIKER / 
BETRIEBSSCHLOSSER (m/w/d)

für die Fertigung in Andorf
Aufgabenbereich:
• Instandhaltung der Produktionsanlagen
• selbstständige Behebung von Störungen und Ausführung von Reparaturen
• Ideeneinbringung in Bezug auf Anlagen-Verbesserung und  -Erweiterung
Idealerweise bieten Sie:
• eine abgeschlossene Lehre im metallverarbeitenden Bereich
• absolute Zuverlässigkeit
• Flexibilität, Teamfähigkeit
• eigenständige Arbeitsweise
Sie erwartet:
• ein sicherer Arbeitsplatz mit langfristiger Anstellung und pünktlicher Bezahlung
• ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• ein kollektivvertraglicher Mindestlohn mit Bereitschaft zur  

leistungsorientierten Überbezahlung  - je nach Qualifikation

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)
für die Herstellung von Betonwaren in Andorf

Aufgabenbereich:
• Herstellung von Betonwaren
• Vorbereitung, Bedienung und Umrüstung der Produktionsanlage
• Einhaltung der geforderten Qualitätsstandards,  

sowie der vorgegebenen Richtlinien und Sicherheitsvorschriften
Idealerweise bieten Sie:
• Berufserfahrung in der Produktion
• gute Deutschkenntnisse
• absolute Zuverlässigkeit
• Staplerschein mit Fahrpraxis (von Vorteil)
• Flexibilität, Teamfähigkeit
Sie erwartet:
• ein sicherer Arbeitsplatz mit langfristiger Anstellung und pünktlicher Bezahlung
• ein kollektivvertraglicher Mindestlohn mit Bereitschaft zur  

leistungsorientierten Überbezahlung  - je nach Qualifikation

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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 Reinigungskräfte       für

SANKT WILLIBALD
Teilzeit | 16 Stunden / Woche

Mo - Fr Nachmittag | Auto von Vorteil
€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV

0664/88974367

m/w

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Alexander Koidl
Tel.: 0664 / 815 76 98
a.koidl@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

 Reinigungskräfte       für

SCHÄRDING gesucht!
Teilzeit | 14 St./Woche | Arbeitszeiten 
nach Vereinbarung | Auto von Vorteil

€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV
0664/88974367

m/w

Wernstein/Inn sucht

Kellner (m/w/d)
Vollzeit, 4-Tage-Woche, überdurchschnittliche Bezahlung, jedes 2. Wochende frei 

Lehrling (m/w/d)  
Kellner, Koch, Koch-Kellner

Info: 0676 / 88 99 54 100

www.mariensaeule.atwww.mariensaeule.atwww.mariensaeule.atwww.mariensaeule.atwww.mariensaeule.at
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TipsQuiz

tips.at/quiz

Stellen Sie Ihr Wissen unter 
Beweis und gewinnen Sie 
ein Tips Herbstpackage 
für Zwei!

Neue 

Fragen im 

September

Bewerbungen an: 
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, bewerbung@tips.at
www.tips.at / www.regionaljobs.at
Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24; branchenübliche Überzahlung je nach  
Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet:
• Erstellen von PR-Artikeln für Unternehmen 
• PR-Berichte über neu entstandene Projekte mit direktem  

Kundenkontakt (kein Verkauf)
• Unterstützung des PR-Teams bei redaktionellen Sonderthemen 
• Redaktionelle Kooperationen betreuen

Tips bietet:
• Angestelltenverhältnis, auf Wunsch auch freiberuflich
• Flexible Arbeitszeiten
• Home-Office nach Vereinbarung
• Einen modernen Arbeitsplatz in einem jung gebliebenen Unternehmen
• Essensmarken, Gesundheitszuschüsse und mehr
• Ein positives Miteinander

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Essenszuschuss

Flexible Arbeitszeit

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszu-
schüsse (Zahnarzt, 
Brillen,…)

Individuelle Ein-
schulung für einen 
optimalen Start

Tips bietet:

Wir suchen ab sofort einen Mitarbeiter (m/w/d) für die

PR-Redaktion 
20-40 Std./Woche, Freiberuflichkeit ist möglich.

Ico
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DICHDICH
SUCHEN SUCHEN WIR 

Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund zwanzig  
MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine/n

LKW-Fahrer (m/w)
für den Nahverkehr mit täglicher Heimkehr

Dein Pro�l: Freude am Umgang mit Kunden
 Hohe Kunden- und Serviceorientierung
 Körperliche Belastbarkeit
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein CE / C 95

Unser Angebot: Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem regionalen
 Traditionsunternehmen
 Wertschätzendes und kollegiales Arbeitsklima

und eine/n Lageristen (m/w)
Wir zahlen je nach Quali�kation deutlich über dem KV-Mindestgrundgehalt.

Bitte Bewerbung an: bettina.baumgartner@ritterbraeu.at
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 Reinigungskräfte       für

4975 SUBEN gesucht!
Geringfügig | 6 Stunden / Woche

Mo - Fr ab 17 Uhr | Auto von Vorteil
€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV

0664/88974367

m/w

 Reinigungskräfte       für
Freinberg Hanzing

Vollzeit od. Teilzeit | Mo - Fr Nachmittag
40 od. 20 St./Woche | Auto von Vorteil

€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV 
0664/88974367

m/w

 Reinigungskräfte       für

TAUFKIRCHEN
an der Pram

Teilzeit | 14 St./Wo. | Mo-Fr Nachmittag
€ 9,38 / Stunde brutto lt. KV

0664/88974367

m/w

Bock auf flexen, bohren, schneiden, drehen oder schweißen?
Bock auf bessere Bezahlung, familiäre Teams, Karriere und

Weiterbildung? Dann hast du BOCK AUF EINBÖCK!

Starte Deine Karriere mit einer

METALLTECHNIK-
LEHRE!

bock auf
Metall?

www.einboeck. jobs
Informiere Dich gleich in unserer Lehrlingsbroschüre online unter Jetzt

SCHNuPPeRN

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Als international tätiges Maschinenbau-Unternehmen mit Wachstumspotential
zählt Fill zu den attraktivsten Arbeitgebern Österreichs.
STARTEN SIE IHRE ZUKUNFT BEI FILL ALS:

EINKÄUFER (M/W/D)
IHRE AUFGABEN

> Anfragen und Angebotsvergleiche
> Preisverhandlungen und Vertrags-

gestaltung
> Bestellabwicklung v. technischen Be-

schaffungsobjekten (Maschinenbau)
> Stammdatenpflege
> Rechnungsprüfung
> Lieferantenbetreuung u. Aufbau stra-

tegischer Lieferantenbeziehungen
> Vor- und Endabnahmen von Lieferan-

tenleistungen
> Kooperation mit Fachabteilungen
> Überwachung der Versorgungskette

(Performance, Kosten und Qualität)

SIE BRINGEN MIT WIR BIETEN
> Kontaktfreudigkeit und freundliches

Auftreten
> Verhandlungsgeschick
> Englischkenntnisse in Wort und

Schrift
> Rasche Auffassungsgabe,

strukturierte Arbeitsweise und gute
Organisations- und Koordinations-
fähigkeit

> Erfahrung im Einkauf von Vorteil
> ERP-Kenntnisse (INFOR.COM) von

Vorteil

> Mindestentgelt: EUR 2.550,- brutto
pro Monat, Überstunden werden
zusätzlich abgegolten, Überzahlung
je nach Qualifikation und Erfahrung

> Vielfältige Weiterbildungsmöglich-
keiten und Karrierechancen

> Zahlreiche Sozialleistungen (Fitness-
raum, Mitarbeiterrestaurant, etc.)

> Sehr gutes Arbeitsklima in einem
vielfach ausgezeichneten Familien-
unternehmen

BEWERBUNG

Bitte bewerben Sie sich online:
www.fill.co.at/karriere/jobs

KONTAKT
Fill Gesellschaft m.b.H.
Fillstraße 1 / 4942 Gurten
TEL +43 7757 7010
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Als einer der größten Transportdienstleister weltweit sind wir ständig 
bestrebt unsere Qualitätsansprüche zu verbessern. Aufgrund stei-
gender Transportmengen europa- und weltweit verstärken wir unser 
junges, dynamisches Team und suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Sachbearbeiter/in für Disposition
Ihr Profil: abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung
 Englischkenntnisse
 Verlässlichkeit, Genauigkeit, Selbständigkeit
 Belastbarkeit und Kommunikationsgeschick
 
Verhandlungsbasis: lt. Kollektivvertrag – EUR 1.868,10 brutto – mit 
Bereitschaft zur Überbezahlung bei entsprechender Qualifikation und 
Erfahrung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
alfred.novak@at.dsv.com

DSV Road GmbH – Etzelshofen 14 – A-4975 Suben
www.at.dsv.com      –      Tel.: 050 378 2        –       info@at.dsv.com

Suben – Hörsching – Wien – Guntramsdorf – Korneuburg

Sie interessieren sich für einen dieser Jobs?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnung:monatlich ab € 2.770 brutto
(Funktionslaufbahn [LD 14] des Oö.Gehaltsgesetzes
2001). Bei entsprechender Aufgabenwahrnehmung ist
eine Höherreihung möglich.

� Frau Katharina Imitzer, BSC, Abteilung Personal-Objekti-
vierung, Tel. +43 732 7720-112 29

Senden Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
29.September 2021 (Datum des Einlangens) online oder
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at).

Elektrotechniker/in
für den Sachverständigendienst
Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagentechnik in Linz -
Dauerposten, Vollzeit

Bautechnikerinnen/Bautechniker
für den Sachverständigendienst
� Bezirksbauämter in Oberösterreich
(Gmunden;Linz,Ried,Wels) - Dauerposten, Vollzeit

� Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagentechnik, Linz -
Dauerposten, Vollzeit

TOP JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Wir suchen eine/n

Lagermitarbeiter/in
(m/w/d)

Bist du auch so
fleißig und stark?

- 38,5 h pro Woche
- Erfahrung im Lager und Staplerschein von Vorteil
- Entlohnung nach KV; Bereitschaft zur Überbezahlung

je nach Qualifikation

Sanube GmbH • Hartwagen 12 • 4776 Diersbach / Austria
T +43 7766 20500 • bewerbung@sanube.at • www.sanube.at

Sanube GmbH • Hartwagen 12 • 4776 Diersbach / Austria
T +43 7766 20500 • bewerbung@sanube.at • www.sanube.at

Suchen schnelle und
geschickte Hände!

- 38,5 h pro Woche
- Entlohnung nach KV; Bereitschaft zur Überbezahlung
je nach Qualifikation

Wir suchen eine/n

Produktions-
mitarbeiter/in

(m/w/d)
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Golf

Vereinsmeister ermittelt
freinberG. Im Golfclub über 
den Dächern von Passau in 
Freinberg wurde mit den Club-
meisterschaften der Saisonhö-
hepunkt ausgetragen. Über zwei 
Tage ermittelte man die Vereins-
meister in einem Zählspiel. Das 
Greenkeeper-Team hatte wieder 
sehr gute Arbeit geleistet und 
somit fanden die Teilnehmer 
beste Platzverhältnisse vor. 

Am ersten Tag wurden in allen 
Gruppen sehr gleichwertige Er-
gebnisse erzielt, sodass man den 
Finaltag mit großer Spannung 
erwarten durfte. Bei den Damen 
konnte die Vorjahressiegern Helga 
Penzenstadler ihrer Favoritenrolle 
gerecht werden und sicherte sich 
den neunten Titel in Folge. 
Wesentlich knapper verlief es 
in der Herrenwertung, zumal 

noch mehr Anwärter im Rennen 
waren. Schlussendlich setzte sich 
Vizepräsident Gerhard Wagner 
durch und kürte sich zum ersten 
Mal zum Clubmeister in dieser 
Kategorie. Um den zweiten Sto-

ckerlplatz gab es sogar ein Ste-
chen und Georg Winterer zeigte 
die besseren Nerven.
Die Nettowertungen konnten 
Philipp Wagner sowie Peter 
Leimpek für sich entscheiden.<

Am Golfclub in Freinberg fanden die Clubmeisterschaften statt. Foto: privat

denksport

Bezirksmeisterschaft
tAUFkirCHen. Zum bereits 23. 
Mal veranstaltete der Schach-
klub Taufkirchen an der Pram, 
gemeinsam mit dem Partner-
verein Union Münzkirchen, die 
Inn viertler Schach-Meisterschaft 
und zugleich auch die Schärdin-
ger Schach-Bezirksmeisterschaft. 
Der Titel des Innviertler Meis-
ters ging an Florian Mostbau-
er aus Nettingsdorf. Den Titel 

des Schärdinger Bezirksmeis-
ters holte sich Luca Huber vom 
Schach-Klub Taufkirchen an der 
Pram. Hinter dem erfolgreichen 
St. Willibalder landete auf Rang 
zwei sein Teamkollege Thors-
ten Matthias. „Luca zählt zu den 
aufstrebenden Talenten unseres 
Vereins“, berichtet Helmut Eller-
böck, Schriftführer des Schach-
clubs Taufkirchen.<

V. l.: Bezirksmeister Luca Huber, Turnierleiter Didi Hiermann, Innviertler-Meister 
Florian Mostbauer und Thorsten Matthias (Rang zwei Bezirksmeisterschaft) 

Foto: Schachclub Taufkirchen

tennis

Starker Nachwuchs
AnDORF. Die beiden Andorfer 
Michael Slaby und Jakob Mitter-
mayr eilen von Erfolg zu Erfolg. 
Während der 10-jährige Mitter-
mayr sich als Nummer eins in Ös-
terreich bei den U10-Knaben eta-
bliert hat und sich beim U10-Kids 
Mastersturnier in Schladming 
souverän für die im November 
stattfindenden Europafinals in der 
Rafa Nadal Academy auf Mallor-
ca qualifizieren konnte, geht auch 

der Erfolgslauf vom 16-jährigen 
Slaby ungebremst weiter. Nach 
den U18-ÖTV-Jugendturnieren 
in Traismauer und Pörtschach 
konnte der Andorfer den U18-Vi-
zelandesmeistertitel erringen und 
in Urfahr bereits sein drittes Tur-
nier in diesem Sommer gewinnen. 
Als Mastermind verantwortlich 
für die Top-Leistungen der beiden 
Burschen ist der Vater von Jakob 
- Martin Mittermayr. <

V. l.: Martin und Jakob Mittermayr mit Michael Slaby  Foto: Privat

Wernstein am inn. Nach ein-
jähriger Pause fand wieder der 
traditionelle grenzüberschreitende 
Zweibrücken-Lauf statt. 
Beim Zweibrückenlauf dominierten 
die bayrischen Starter das Spitzen-
feld. So trennte die Zwillingsbrüder 
Felix (Siegerzeit 44.56) und Lorenz 
Adler vom LAC Passau nur eine Se-
kunde. Bei den Damen siegte Kristi-
na Völkl (1:00:26 von der LG Passau. 
Schnellster österreichischer Läufer 
war Manuel Hötzeneder vom CLR 
Sauwald (47:35) und Christine Weiß 
von der Union Wernstein (1:03:57). 
Den Hobby- und Businesslauf be-
zwang als Schnellster Frank Schnei-
der (LG Passau). Das schnellste 
Firmenteam stellte die Firma AG 
Steuerberatung aus Wien und als 
sportlichstes Team erwies sich die 
Marienapotheke Passau-Neustift. 
Die größte Teilnehmergruppe stellte 
die Firma Schwarzmüller.<

Laufsport

Sieg für  
Zwillinge
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landesliga

Mit mehr Leidenschaft soll der Weg 
zurück in die Erfolgsspur gelingen
dORF. Landesligist Union Dorf 
an der Pram wartet nach sechs 
gespielten Runden noch immer 
auf den ersten Saisonsieg. Die-
ser soll nun ausgerechnet am 
Wochenende beim Derby gegen 
den FC Andorf gelingen. 

von OMER TARABIC

„Wir müssen und werden gegen 
Andorf ein anderes Gesicht zei-
gen als in den letzten zwei Be-
gegnungen gegen Gmunden und 
Braunau/Ranshofen“, meint Trai-
ner Andreas Wimmeder. 

Mehr leidenschaft
Um gegen den Nachbarn zu 
punkten, müssen die Dorfer laut 
ihrem Trainer mehr Leidenschaft 

an den Tag legen sowie die Zwei-
kämpfe aggressiver bestreiten.
„Andorf hat eine sehr starke 
Mannschaft und ist natürlich der 
Favorit. Um gegen sie zu beste-
hen, muss jeder an seine Leis-

tungsgrenze gehen. Wir müssen 
körperlich präsent sein und die 
Duelle annehmen, dann haben 
wir eine Chance“, meint der 
Coach. Dass die Dorfer nach 
sechs Runden noch immer auf 

den ersten Saisonsieg warten, hat 
für den Trainer mehrere Gründe. 
„Aufgrund von Sperren oder 
Verletzungen bin ich jede Woche 
gezwungen die Startelf umzu-
bauen. Zudem agieren wir in be-
stimmten Situationen nicht cle-
ver genug“, so Wimmeder, der 
die Fehler jedoch nicht nur beim 
Team sucht. „Vielleicht hätte ich 
gegen Braunau/Ranshofen eine 
andere Aufstellung wählen sol-
len. Aber im Nachhinein ist man 
immer schlauer. Wir schauen 
nach vorne und wollen schnell 
in die Erfolgsspur zurückkeh-
ren.“<

Dorfs Memir Becirbasic (l.) und seine Teamkollegen warten noch immer auf den 
ersten Saisonsieg.  Foto: Pirkes

In Kooperation mit

24. bis 26. September 2021
 

Landesliga West 
Pettenbach - SK Schärding Fr.  19.30
Peuerbach - Esternberg Sa.  16.00
Dorf a. d. Pram - FC Andorf Sa.  16.00
 

Bezirksliga West 
St. Marienkirchen/Wallern -  Sa. 15.45
Münzkirchen 
Taiskirchen - SV Taufkirchen So. 16.00
 

1. Klasse Nord West
Diersbach - Natternbach  Sa.  16.00
Ort i. I. - Riedau Sa.  16.00
St. Roman - Kopfing Sa.  16.00
Freinberg - Waizenkirchen So. 16.00 
Neukirchen/W. - St. Marienkirchen/Sch.  So. 16.00 
Raab - Sigharting So. 16.00 
Rainbach i. I. - Lambrechten So. 16.00
 

2. Klasse West Nord
Aurolzmünster - St. Willibald Sa.  16.00 
Enzenkirchen - Wesenufer So. 16.00 
Prambachkirchen - Schardenberg  So. 16.00 
SV Grieskirchen Jun. - ATSV Schärding So. 16.00 
St. Aegidi - Eggerding So. 16.00 
Suben - Michaelnbach So. 16.00 

FussBaLL-
spieLpLaN

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

 1. Gilgenberg 6 4 1 1 11 8 13
 2. St. Martin i.I. 5 3 1 1 13 9 10
 3. Neumarkt/Pötting 5 3 0 2 9 6 9
 4. Eggelsb.-Moosdorf 5 2 2 1 6 6 8
 5. Utzenaich 5 2 2 1 8 7 8
 6. Senftenbach 5 2 2 1 11 11 8
 7. SK Altheim 6 2 2 2 12 10 8
 8. Taiskirchen 5 2 1 2 10 8 7
 9. Munderfing	 4 2 0 2 8 9 6
 10. SV Taufkirchen 5 1 2 2 7 8 5
 11. Münzkirchen 6 1 2 3 6 9 5
 12. SPG St. Marienk./W.1b 5 1 1 3 8 13 4
 13. Gurten 1b 6 1 0 5 9 14 3

SV Taufkirchen - Neumarkt/Pötting 2:1 (0:0) R: 4:2
Münzkirchen - Eggelsberg-Moosd. 0:0 (0:0) R: 1:1
SPG St. Marienk./Wa.1b - St. Martin i.I. 1:2 (0:1) R: 1:1
Gilgenberg - SK Altheim 1:1 (0:0) R: 2:2
Senftenbach - Utzenaich 2:2 (1:1) R: 6:0
Gurten	1b	-	Munderfing	 2:3	 (0:2)	 R:	1:3

BEZIRKSLIGA WEST

 1. Kopfing	 6 5 1 0 13 6 16
 2. Riedau 6 5 0 1 17 6 15
 3. Diersbach 6 4 2 0 16 6 14
 4. Lambrechten	 6 4 0 2 16 10 12
 5. Natternbach	 6 4 0 2 16 8 12
 6. Rainbach	i.I.	 6 3 1 2 13 12 10
 7. Freinberg	 6 2 1 3 8 13 7
 8. Sigharting	 5 2 0 3 13 14 6
 9. St.	Marienk./Sch.	 6 2 0 4 9 11 6
 10. Neukirchen/W.	 6 2 0 4 10 18 6
 11. Waizenkirchen	 5 1 1 3 9 11 4
 12. Ort	im	Innkr.	 6 1 1 4 8 15 4
 13. Raab 6 1 1 4 5 14 4
 14. St.	Roman	 4 0 0 4 5 14 0

Diersbach	-	Rainbach	i.I.	 3:3	 (1:3)	 R:	 1:2
Kopfing	-	Lambrechten	 2:1	 (1:0)	 R:	 1:0
Natternbach	-	Freinberg	 4:0	 (2:0)	 R:	 0:1
Sigharting	-	Ort	im	Innkr.	 3:0	 (0:0)	 R:	 1:1
St.	Marienkirchen/Sch.	-	St.	Roman	 2:1	 (1:0)	 R:	 0:1
Waizenkirchen	-	Raab	 5:1	 (2:0)	 R:	 2:1
Riedau	-	Neukirchen/W.	 6:1	 (2:1)	 R:	 0:1

1. KLASSE NORD WEST

 1. SV Gmundner Milch 6 4 2 0 21 4 14
 2. UFC Ostermiething 6 4 1 1 16 7 13
 3. SK Schärding 6 3 2 1 11 5 11
 4. FC SGS Andorf 5 3 1 1 10 3 10
 5. SK Bad Wimsbach 6 2 4 0 11 6 10
 6. SV Schalchen 6 3 1 2 12 13 10
 7. SK Kammer 6 2 3 1 8 5 9
 8. Sattledt 6 3 0 3 11 15 9
 9. SPG Braunau/Ransh. 6 2 1 3 10 13 7
 10. Union Pettenbach 6 1 3 2 12 10 6
 11. Union Esternberg 5 1 2 2 6 12 5
 12. Union Peuerbach 6 0 3 3 7 14 3
 13. Union SGS Dorf/Pram 6 0 3 3 8 17 3
 14. SC Schwanenstadt08 6 0 0 6 3 22 0

SV chalchen - Union Peuerbach 3:2 (1:1) R: -
SPG Braunau/Ransh. - Union SGS Dorf/Pram 3:0 (0:0) R: -
Union Esternberg - SK Kammer 0:0 (0:0) R: -
SK Schärding - SK Bad Wimsbach 0:0 (0:0) R: -
Union Pettenbach - UFC Ostermiething 0:1 (0:1) R: -
FC SGS Andorf - SC Schwanenstadt08 4:0 (1:0) R: -
SV Gmundner Milch - Sattledt 4:0 (2:0) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Waldzell 5 5 0 0 16 3 15
 2. Riegerting 5 4 0 1 14 11 12
 3. Bruckmühl 6 4 0 2 15 8 12
 4. Pattigham/Pramet 6 4 0 2 18 11 12
 5. Ampflwang	 5 3 1 1 14 8 10
 6. Schildorn 5 3 1 1 8 5 10
 7. Zell	am	Pettenfirst	 6 3 0 3 7 12 9
 8. Kohlgrube/W. 6 2 2 2 12 12 8
 9. St. Johann/W. 5 2 1 2 9 7 7
 10. Aspach/Wildenau	 6 2 0 4 7 14 6
 11. Polling 6 1 0 5 5 14 3
 12. Mettmach 6 0 1 5 6 19 1
 13. Treubach/Roßb. 5 0 0 5 8 15 0
 14. Reichersberg	 0 0 0 0 0 0 0

Reichersberg	-	St.	Johann/W.	 0:0	 (0:0)	 R:	 -
Schildorn	-	Polling	 3:1	 (1:1)	 R:	 0:0
Waldzell	-	Pattigham/Pramet	 6:1	 (3:1)	 R:	 2:1
Treubach/Roßb.	-	Kohlgrube/W.	 2:4	 (1:2)	 R:	 3:4
Mettmach	-	Aspach/Wildenau	 2:3	 (1:1)	 R:	 3:2
Zell	am	Pettenfirst	-	Riegerting	 0:2	 (0:2)	 R:	 0:4
Ampflwang	-	Bruckmühl	 3:2	 (2:0)	 R:	 4:3

2. KLASSE WEST

 1. FC Salzburg 8 8 0 0 21 4 24
 2. SK Sturm Graz 8 5 2 1 21 10 17
 3. SV Ried 8 3 3 2 11 17 12
 4. RZ Wolfsberg 8 2 3 3 13 17 9
 5. FC Admira 8 2 3 3 10 10 9
 6. TSV Hartberg 8 2 3 3 12 11 9
 7. SK A. Klagenfurt 8 2 3 3 11 16 9
 8. SCR Altach 8 2 3 3 7 9 9
 9. SK Rapid Wien 8 2 2 4 10 10 8
 10. FK Austria Wien 8 1 5 2 8 8 8
 11. LASK 8 1 4 3 6 10 7
 12. WSG Tirol 8 0 5 3 7 15 5

FC Admira - TSV Hartberg 1:1 (1:0)
FC Salzburg - SK Rapid Wien 2:0 (0:0)
FK Austria Wien - SCR Altach 0:0 (0:0)
SK Austria Klagenfurt - LASK 1:1 (0:1)
SK Sturm Graz - WSG Tirol 5:0 (2:0)
SV Ried - RZ Wolfsberg 3:3 (0:2)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. Prambachkirchen 5 5 0 0 17 3 15
 2. Eggerding 6 3 2 1 16 10 11
 3. St. Agatha 6 2 4 0 19 12 10
 4. Schärding ATSV 5 3 1 1 11 4 10
 5. St. Aegidi 6 3 0 3 13 16 9
 6. Schardenberg 5 2 3 0 18 4 9
 7. SV Grieskirchen Jun. 5 3 0 2 7 4 9
 8. Aurolzmünster 6 2 1 3 12 15 7
 9. St. Willibald 5 1 3 1 9 6 6
 10. Suben 5 1 1 3 10 14 4
 11. Wesenufer 5 1 1 3 6 15 4
 12. Enzenkirchen 5 0 1 4 2 17 1
 13. Michaelnbach 6 0 1 5 3 23 1

St. Willibald - Suben abgesagt
Wesenufer - Schardenberg 0:7 (0:4) R: 0:8
Schärding ATSV - Enzenkirchen 3:0 (3:0) R: 7:2
Prambachkirchen - St. Aegidi 5:1 (3:0) R: 1:1
Michaelnbach - St. Agatha 0:5 (0:3) R: 0:0
Eggerding - Aurolzmünster 3:2 (2:0) R: 5:3

2. KLASSE WEST NORD
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bundesliga

Auswärts in Tirol: SV Ried gastiert 
beim Tabellenschlusslicht Tirol
Ried. Gegen den Wolfsberger 
AC holten die Rieder einen 
0:3-Rückstand auf und ver-
teidigten so den dritten Rang. 
Nächste Runde spielen die Rie-
der gegen Tabellenschlusslicht 
WSG Tirol.  

Beim Spiel gegen den Wolfsber-
ger AC lagen die Rieder nach 
rund einer Stunde mit 0:3-Zu-
rück. Kaum einer im Stadion 
hätte noch einen Cent auf die 
Rieder gesetzt, doch die Heraf-
Elf gab nicht auf, kämpfte sich 
zurück und erzielte durch Julian 
Wießmaier in der Nachspielzeit 
noch den viel umjubelten Treffer 
zum 3:3-Endstand. „Nach dem 
0:3 gegen einen sehr starken 

Gegner habe ich nicht mehr an 
den Ausgleich geglaubt. Es war 
aber ein ordentliches Spiel über 

90 Minuten. Leo Mikic (traf 
zum 2:3 in der 72. Minute) hat 
heute so eine Art Durchbruch ge-

schafft. Bei 2:3 hatten sie noch 
zwei Matchbälle. Wir sind zu-
frieden“, so Rieds Trainer And-
reas Heraf nach dem Spiel. 

starke einzelkicker warten 
auf ersten sieg
In den kommenden Runden müs-
sen die Rieder beim bisher sieg-
losen Tabellenschlusslicht WST 
Tirol antreten. Auch wenn die 
Tiroler aktuell auf dem letzten 
Tabellenplatz liegen und ihre 
letzten drei Bundesligaspiele ver-
loren haben, werden Heraf und 
Co. die Silberberger-Elf nicht un-
terschätzen. Denn diese verfügt 
über einige sehr gute Bundesli-
gaspieler wie zum Beispiel U21-
Teamkicker Tobias Anselm oder 
Spielmacher Thanos Petsos. < 

Groß war der Jubel den Kickern der SV Ried nach dem späten Ausgleich gegen 
den Wolfsberger AC.  Foto: GEPA

laufbewerb

Die Schule läuft auch heuer wieder
beim Linz Donau Marathon
linz. Der 19. Oberbank Linz 
Donau Marathon versetzt erst- 
und wohl auch einmalig in der 
Herbstsaison Läufer in Bewe-
gung. Nach der Covid-beding-
ten Absage im vergangenen 
Jahr findet das hochkarätige 
Lauffest heuer am 23. und 24. 
Oktober statt.

Seit mittlerweile 16 Jahren heißt 
es „Schule läuft“ beim Linz 
Donau Marathon. Jedes Jahr neh-
men mehr als 2.000 Schüler und 
Lehrer aus Oberösterreichs Schu-
len über dieses Projekt am Linz-
Marathon teil. Der Grund dafür 
liegt unter anderem an tollen Ser-
viceleistungen wie die kostenlose 
Teilnahme am Linz-AG-Viertel-

marathon oder am Hyundai-Staf-
felmarathon, kostenlose T-Shirts, 
gesponsert von Banner Batterien.
„Die Nachwuchsförderung liegt 
uns besonders am Herzen, wir 
sind froh, dass wir das Projekt 
jedes Jahr erneut umsetzen kön-

nen und so viele junge Menschen 
zum Sport bewegen können“, 
berichtet Ewald Tröbinger stolz. 
Und trotz seiner enorm gewach-
senen Größe schätzen die Teil-
nehmer den Linz Donau Mara-
thon nach wie vor als Lauffest mit 

Herz und familiärem Gefühl. Das 
Organisationsteam legt viel Wert 
auf eine optimale Betreuung vor 
und während der Bewerbe. So 
gibt es für Schüler beispielswei-
se eine Gratis-Verpflegung in der 
Ziellabe. Und jene Schule, die 
dort am schnellsten ankommt, 
gewinnt Kinotickets von Star 
Movie.

So läuft die anmeldung 
Die verantwortliche Lehrperson 
muss für die Sammelanmeldung 
„Schule läuft“ den Anmeldelink 
über das Linz-Marathon-Büro ent-
weder unter linzmarathon@liva.
linz.at anfordern oder unter www.
linzmarathon.at. Anmeldeschluss 
für die „Schule läuft“-Bewerbe ist 
am Freitag, 1. Oktober 2021.<

Auch 2021 werden wieder Schüler beim Linz-Marathon am Start sein.  Foto: LIVA
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TesTfahrT

Mercedes EQA: besondere Note
Sich unter der Vielzahl an 
neuen Elektroautos hervorzu-
tun, fällt nicht leicht. Mercedes 
gelingt das beim EQA mit feiner 
Technik und dem klassischen 
Mercedes-Flair.

Gefühlt fallen Elektroautos aktuell 
vom Himmel, so zahlreich sind sie 
unter den Neuerscheinungen vertre-
ten. Mercedes selber ist dabei das 
beste Beispiel für die Bandbreite, mit 
der neuen elektrifizierten S-Klasse 
EQS haben die Schwaben quasi die 
fetteste Kirsche auf der Torte. Am 
anderen Ende des Portfolios steht 
der EQA, seines Zeichens verbrü-
dert mit dem GLA. Dazu muss der 
EQA zweigleisig überzeugen. Zum 
einen als Mercedes inklusive Premi-
umanspruch an sich, zum anderen 
als Elektroauto. Optisch gelingt das 
dem EQA ziemlich beeindruckend. 

Mercedes geht hier den goldenen 
Mittelweg, indem man die Ver-
wandtschaft zum GLA gerne betont, 
gleichzeitig aber mit Details wie 
Black Panel-Grill, eigens design-
ten Alufelgen oder durchgehendem 
Leuchtenband keinen Zweifel daran 
lässt, welches Herz hier schlägt.

freundliche Ladezeiten
Das sieht nicht nur gut aus, son-
dern sorgt auch für einen geringen 

Luftwiderstand. Ergibt am Ende 
Reichweiten von rund 350 Kilo-
meter. Der EQA 250 leistet 190 PS 
und 375 Newtonmeter, wohldosier-
te Üppigkeit könnte man sagen. Der 
250er ist jetzt kein Anreißer, schnell 
unterwegs ist man auf Wunsch aber 
trotzdem. Speichermedium ist eine 
66,5 kWh große Batterie. Hält das 
Gewicht im Rahmen, knabbert nicht 
am Platzangebot und ermöglicht 
freundliche Ladezeiten. Im Idealfall 

geht es an der 100 kW-Ladesäule von 
0 auf 80 Prozent in 30 Minuten. Wi-
descreen-Technik, Lüftungsdüsen 
im Triebwerklook und feinste Ma-
terialien ergeben ein Flair, an dem 
sich die Konkurrenz messen lassen 
muss. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc<

Der Mercedes EQA 250 ist ab 48.590 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Mercedes EQA 250        

Motor	
66,5	kWh	Lithium-Ionen-Batterie
Leistung
190	PS
Preis ab
48.590	Euro

Der 
Passat Variant

1) Das Unlimited Paket beinhaltet unter anderem das Navigationssystem 
„Discover Media“, IQ.LIGHT-LED-Matrix-Scheinwerfer, die Rückfahrkamera 
„Rear View“ und ist optional im Passat Variant (Business, Elegance, Alltrack 
oder GTE) mit einem Preisvorteil gegenüber der Auswahl einzelner Sonder-
ausstattungen bestellbar. Im Paket enthaltene Ausstattungen und Preise 
können je nach Modellvariante bzw. Motorisierung variieren. Verbrauch:
4,9 - 7,6 l/100 km. CO2-Emission: 127 - 175 g/km. Symbolfoto.
Stand 04/2021.

 Das Unlimited Paket
Viel erwarten, noch mehr bekommen

Ihr Ausstattungspaket mit bis zu

70 % Preisvorteil1)

Linzer Straße 50
4780 Schärding
Telefon +43 7712 3037
www.autohaus-strasser.at

Unternehmen stellen sich bei jungen Leuten
in die Pole Position und partizipieren von der
NEUEN und innovativen Plattform!

ANMELDUNG

IN KOOPERATION MIT
INTERNET STARS LIVEE

LEHRLINGSFESTIVAL 2022

First Class Shopping

ALLE INFOS: WWW.LEHRLINGSFESTIVAL.AT

10. BIS 12. MÄRZ 2022
PLUSCITY LINZ/PASCHING

DIE INNOVATIVE
LEHRLINGSSUCHE
DIE INNOVATIVE
LEHRLINGSSUCHE

PRÄSENTATIONSFLÄCHEN
In- und Outdoor mit Berufsfindungsstationen

am Parkdeck.

ONLINE-AUFTRITT
Die Plattform zwischen Ausstellern und Lehrlingen

steht ab sofort zur Verfügung: Schnupperlehre, Praktika,
Lehrplätze und Unternehmenspräsentationen.
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hero camper

„Einfach ankuppeln und losfahren“
LINZ. Minimalistisches Cam-
ping, aber dennoch hochwer-
tig und komfortabel – das ver-
spricht der Hero Camper.   

„Der Hero Camper steht für 
Individualität, flexibles Reisen 
und Naturverbundenheit. Gera-
de in Zeiten von Corona bieten 
wir mit dem Hero Camper eine 
Lösung für den Individualtou-
rismus an, mit der man autark 
unterwegs ist und die sich so-
wohl für den Abenteuerurlaub 
als auch für das Reisen mit der 
Familie perfekt eignet“, erklärt 
Florian Aigner, Geschäftsführer 
des Linzer Start-ups Adventure 
Camping eU, welches den neuar-
tigen Teardrop Trailer exklusiv 
für Österreich vertreibt: „Ein-
fach nur ankuppeln und losfah-
ren“, denn der Hero Camper lässt 

sich von jedem Auto ohne extra 
Führerschein ziehen. 
Wer sich ein genaueres Bild vom 
Hero Camper machen will, hat 
dazu beim Caravan Salon Aus-

tria von 20. bis 24. Oktober in 
der Messe Wels Gelegenheit 
dazu. Zusätzlich kann der Trai-
ler im firmeneigenen Showroom 
in Pucking besichtigt werden, 

ebenso wie virtuell per „Ranger 
AR“-APP (für Android und iOS).

hero camper für ein  
Wochenende zu gewinnen
Tips verlost ein Wochenende mit 
dem Hero Camper für vier Perso-
nen. Der Termin kann individuell 
vereinbart werden. Ein Auto mit 
Anhängervorrichtung muss vom 
Gewinner gestellt werden. Zu-
sätzlich wartet eine Kiste Lin-
zer Bier im Hero Camper. Der 
Selbstkostenbeitrag bei Schaden 
beträgt 300 Euro.
Die Teilnahme am Gewinnspiel 
ist auch vor Ort am Caravan 
Salon Austria möglich.<Der Hero Camper kann mit jedem Auto gezogen werden.   Foto: HeroCamper.com

17.–30. September 2021#all you
can drive Testen Sie alle verfügbaren

Volkswagen Modelle

Kraftstoffverbrauch: 4,8 – 11,6 l/100 km. CO₂-Emission: 126 – 303 g/km. Symbooolllfffoootttooo. SSStttaaannnddd 000999///222000222111.

Linzer Straße 50
4780 Schärding
Telefon +43 7712 3037
www.autohaus-strasser.at
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Kinderfreunde innviertel

It‘s Babyday – der Familienmarkt
riedAu. Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz rücken auch für 
Familien in den Fokus. Die 
Besucher des „It’s Babyday“ 
erleben eine bunte Welt vol-
ler Informationen, Angebote, 
nachhaltiger Einkaufs- und 
Beratungsmöglichkeiten. 

Über 40 Aussteller präsentieren 
eine große Auswahl an Kinder-
mode, pädagogisch wertvollen 
Spielsachen, Pflege- und Ge-
sundheitsprodukte, Ernährung 
und Dienstleistungen und sorgen 
bei der ganzen Familie für Be-
geisterung. Dem Fokus Regiona-
lität, Nachhaltigkeit und bio wird 
dabei besondere Aufmerksam-
keit geschenkt. Ein Mini-Bazar, 
bei dem Second-Hand geshoppt 
werden kann, ergänzt den Famili-
enmarkt. Verkaufs�ächen stehen 

noch zur Verfügung, Rückfragen 
unter der Tel. 0699/16886600.
Neben zahlreichen Ausstellenden 
wird ein besonderes Rahmen-
programm mit Kinderkultur und 
Kulinarik geboten. Treffpunkte 
für werdende und frischgeba-
ckene Eltern sind das Eltern-
Kind-Cafè oder die Still & Chill 

Lounge, wo diese eine entspann-
te Zeit verbringen können. Der 
Kleinkinder-Spielebereich mit 
Montessori- und Pikler-Spielge-
räten sowie Riesenbällebad und 
die Babyspielgruppe zum Mit-
machen bieten Spiel und Spaß 
für die kleinen Besucher. Die äl-
teren Geschwisterkinder können 

im Kids-Corner eine abwechs-
lungsreiche Zeit verbringen. Ein 
besonderes Highlight ist das Ka-
mishibai-Erzähltheater.
Der Familienmarkt „It’s Baby-
day“ �ndet am Samstag, 9. Okto-
ber von 9 bis 17 Uhr in der Volks-
schule Riedau statt und wird von 
den Kinderfreunden Region Inn-
viertel organisiert.
„Bei der Veranstaltung wollen 
wir Familien dazu inspirieren, 
wie man ein bewusstes und nach-
haltiges Familienleben führen 
kann und den Fokus auf Quali-
tät und Minimalismus legt“, 
betont Simone Schabetsberger, 
Geschäftsführerin Kinderfreun-
de Innviertel.
Der Eintrittspreis beträgt 3 Euro 
je Erwachsenem. Die aktuell 
gültigen Covid-Bestimmungen 
werden eingehalten. www.itsba-
byday.net<

Geschäftsführerin Simone Schabetsberger, Projektverantwortliche Marie Therese 
Schmiedleitner und Claudia Lang von Gluehwürmchen.at  Foto: Tips/Pixner

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.09.2021, um 20 Uhr.

1 x E-Bike KTM Macina Team 293 eMTB
Das KTM Macina Team 293 eMTB ist ein sportives 29 
Zoll Hardtail mit jeder Menge Bosch Elektropower. 
Ausdauernde 625 Wh Akkuleistung, solide Komponenten 
und Motor Technologie der neusten Generation, sorgen für 
langanhaltenden sowie unvergesslichen Fahrspaß.
Rahmen: Macina MTB 29“ Alloy 6061, Federgabel: Suntour 
XCM 34 coil 29“ NLO 120mm, Dämpfer: RockShox Deluxe 
Select+ 230x57.5 130mm, Bremsen: Shimano MT200 / MT200 
2-Kolben 180 / 180mm, Schaltwerk: Shimano Deore M5120 
10-fach, Motor: Bosch Performance CX Gen 4, Akku: Bosch 
PowerTube Akku 625 Wh, Ladegerät: Bosch COMPACT 
Charger 2A, Display: Bosch Purion LCD, Rahmenhöhe 53cm 
(XL), Rad ist kartonverpackt!

1 E-Bike Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer

1 x E-Bike KTM Macina Team 293 eMTB

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht: 
Sport 2000 ROTH
Roth GmbH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

Sy
m

b
o

lfo
to

€ 1.600,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 3.199,–
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Konzertsommer

Spitzen-Ensemble  
beschließt Konzertreihe
BrUnnentHAL. Das italieni-
sche Ensemble „Il Giardino Ar-
monico“ beendet den 40. Brun-
nenthaler Konzertsommer mit 
Werken aus Renaissance und 
Frühbarock. 

Die für ihre feurige und hinrei-
ßende Interpretation bekannten 
Musiker waren für die Zuhörer 
immer ein besonderes Erlebnis. 
Nun sind sie wieder zu Gast in 
Brunnenthal und werden das 
Publikum mit einem neuen Pro-
gramm erfreuen.
Das Konzert findet am Dienstag, 
28. September zweimal statt, um 
17 Uhr und um 19 Uhr, jeweils in 
der Barockkirche Brunnenthal.
Karten sind unter der Telefon-
nummer 0664/88583352 oder 

0699/11089751 oder per E-Mail 
an puermayr@gmx.at erhält-
lich.<

Giovanni Antonini, Leiter und Flötist 
des Ensembles „Il Giardino Armonico“

Fo
to

: p
riv

at

obst und musik

Heckenfest und 
Apfelwanderung
doRF. Am Samstag, 25. und 
Sonntag, 26. September findet 
im Apfelnaturwald der Bio-
baumschule Augendobl  in Dorf 
an der Pram das mittlerweile 6. 
Heckenfest statt. 

Das Fest startet am Samstag um 
14 Uhr mit Exkursionen in die 
Hecken und in den Apfelnatur-
wald. Ab 19 Uhr sorgen „The 
Lettners“ und  die „Trommelgei-
ger“ am Lagerfeuer für rauen, er-
digen Blues-Rock der amerikani-
schen 50er. 

Frühschoppen und Geigen-
wanderung
Am Sonntag spielen ab 11 Uhr     
„Wiadawö“ und „The Lettners“ 
mit improvisierter Mühlviert-
ler Wirtshausmusik zum Früh-

schoppen auf. Um 14 Uhr klingt 
das Heckenfest mit der Geigen-
wanderung durch’s Gelände des 
Apfelnaturwaldes gemütlich und 
stimmungsvoll aus.<

In Dorf findet eine Apfelwanderung 
statt.  Foto: Kropfberger

FUSSL.AT

A . PUNTO
H A U B E 1 2 , 9 9
J A C K E 59 , 9 9
( G R .  1 4 0 - 1 6 4 )

H O S E 2 9 , 9 9
( G R .  1 3 4 - 1 6 4 )
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 24. September

SA, 25. September

SO, 26. September

MO, 27. September

DI, 28. September

MI, 29. September

FR, 1. Oktober

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Beratungs-Tipps

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Andorf: Musikantentreffen jd. 4. Sams-
tag im Monat; Café guad einkehrt,  jew.
ab 15.00,  07766-50174

Engelhartszell: Spiegeltreffpunkt: Kleinkind-
turnen - nur in Begleitung von Eltern/Großel-
tern; jd. Freitag, 15.30-16.30, Turnsaal VS,
 0676-6917120, spiegeltreffpunkt-engel-
hartszell.jimdosite.com

Engelhartszell: Spiegeltreffpunkt: Spiegel-
Donauzwerge - Spielgruppe 0-3 J. - nur in Be-
gleitung von Eltern/Großeltern; jd. Dienstag, 9-
11.00, Pfarrheim,  0676-6917120, spiegel-
treffpunkt-engelhartszell.jimdosite.com

Engelhartszell: Spiegeltreffpunkt: Spiegel-
Kindersport - Eltern/Großeltern müssen erreich-
bar sein; jd. Freitag, 15.30-16.30, Schönwet-
ter: Schulsportplatz, Schlechtwetter: Turnsaal,
 0676-6917120, spiegeltreffpunkt-engel-
hartszell.jimdosite.com

Engelhartszell: Spiegeltreffpunkt: Spiegel-
Kinderchor - Eltern/Großeltern müssen erreich-
bar sein; jd. Freitag, 17-18.00, Pfarrheim
 0676-6917120, spiegeltreffpunkt-engel-
hartszell.jimdosite.com

Schardenberg: Nordic Walking; jd. Mo,
Sportplatz (Start und Ziel), 18-19.30, VA: SB
Schardenberg

Schärding: FrauenProgrammierTreff im Frau-
enBerufsZentrum (Eduard-Kyrle-Straße 1), für
alle Frauen - keine Vorkenntnisse notwendig;
jd. 1. und 3. Mi im Monat, 10-12.00, es wech-
seln Präsenz und Online Termine ab. Wir su-
chen um Anmeldung unter  07712-90988
oder fbz.schaerding@iab.at, bitte 3 G-Nach-
weis erforderl.

Schärding: InfoTreff für alle Frauen (Arbeit
suchende Frauen, FBZ-Interessentinnen, akt. +
ehem. Teilnehmerinnen des FBZ) im FrauenBe-
rufsZentrum (Eduard-Kyrle-Straße 1); jd. Frei-
tag, 8-11.00, Anm.:  07712-90988 oder
fbz.schaerding@iab.at, 3 G-Nachweis erforderl.

Schärding: Treffen Verein Naturschutz Bezirk
Schärding; jd. 3. Montag im Monat (außer Fei-
ertag), 19.30, Hotel Hofmann "Biedermeier-
hof"

Taufkirchen/Pram: Treffen des Siedlerver-
eins; jd. 1. Mo im Monat, Siedlervereinsheim,
18.00

Vichtenstein: Kinderturnen; Turnsaal der
VS, 17.30-18.30

Engelhartszell: Lesung mit Karl Pumberger:
"Gschichtn und Liader - bunt wia da Herbst";
musik. Gestaltung: "Innviertler Strudelgeiger",
GH Goldenes Schiff, 19.30; VA: Verein Kultur
& Tourismus

Schardenberg: Weinfest; 14.00, VA: ÖAAB

Andorf: Bergwanderung - Ischler Hütte
(leicht); Info L. Reitinger,  07766-2054, VA:
AV Andorf

Brunnenthal: Firmung; Pfarrkirche, 10.00

Dorf/Pram: Heckenfest und Apfelwande-
rung, Vorführungen, Kinderprogramm und
abends Musik und Lagerfeuer; Apfelnaturwald
der Biobaumschule Augendobl, ab 14.00

Esternberg: Pilzexkursion mit H. Forstinger;
TP: Ringlholz, Zeilberg, ab 13.30, Anm.: Natur-
schutzbund OÖ,  0732-779279, oberoester
reich@naturschutzbund.at

Taufkirchen/Pram: 1. Taufkirchner Pfarr-
wanderung "Auf dem Weg zu unseren Wur-
zeln"; VA: Kath. Bildungswerg

Taufkirchen/Pram: "BAD UNICORN" der
FF Höbmannsbach

Waldkirchen/Wesen: Holzwerkstatt Luger -
Tage der offenen Tür 25./26. Sept.; 8-20.00

Brunnenthal: Gemeinderats- u. Bürgermeis-
terwahl, Landtagswahl; VS,

Dorf/Pram: Frühschoppen mit Musik und
Geigenwanderung; Apfelnaturwald der Bio-
baumschule Augendobl, ab 11.00

Engelhartszell: Erntedankfest mit Jubelpaar-
feier; Stadl, 9.30-11.00

Engelhartszell: Erntedankfest in Stadl, Kir-
che Stadl, musik. Umrahmung durch die Lieder-
tafel, anschl. Feier der Jubelpaare, ab 9.00;
VA: Pfarre Stadl

Engelhartszell: Erntedankfest mit Jubelpaar-
feier in Stadl, musik. Gestaltung durch die Lie-
dertafel; Kirche Stadl, ab 9.00

Engelhartszell: "Tag des offenen Denk-
mals" im "Römerburgus Oberranna", Führung
durch Friedrich Bernhofer um 14.00 und
16.00; TP: Eingang der Ausgrgabungsstätte
beim Schutzbau; VA: Verein Kultur & Tourismus

Schärding: Familienmusical "Das Dschungel-
buch"; Kubinsaal, 15.00, VVK 15,- im FIM An-
dorf und FIM Schärding

Schärding: Gottesdienst; Kirche am Stein,
9.30

Schärding: Wanderung auf oder um den
Hochtausing; Abf.: Friedhofparkplatz mit Klein-
bus/Pkw, 7.00, Anm.: E. Rausch-Schott,
 0699-10714654, VA: AV Schärding

Rainbach: Landeskulturreise nach Südtirol -
29. Sept.; VA: Seniorenbund

Andorf: Workshop "Tragen von Babys vor
dem Bauch"; Eltern-Kind-Zentrum, 9-11.00,
Anm. erforderl.,  0699-16886621

Andorf: Fischkochkurs; Mittelschule, 18.30,
VA: gesunde Gemeinde

Brunnenthal: Brunnenthaler Konzertsom-
mer: Il Giardino Armonico, Werke von J.
Desprez, S. Scheidt, W. Brade u.a., Barockkir-
che, 17.00 + 19.00, Info, Kartenreservierung,
Gutscheine:  0043-7712-3055, 0043-699-
11089751, brunnenthaler.konzertsommer@ya-
hoo.com, puermayr@gmx.at

Zell/Pram: Smovey mit Gabriela Körpert; GH
Wohlmuth, 20.00

Vichtenstein: Wortgottesdienst für verstor-
bene Mitglieder, anschl. Stammtisch; Filialkir-
che Kasten, 19.30-20.00, VA: Goldhauben-
gruppe

Schärding: Rundgang mit dem Schärdinger
Nachtwächter - mit Hellebarde, Schlüsselbund,
Horn und Laterne ausgestattet berichtet Nacht-
wächter Prof. Rudolf Lessky über die Aufgaben
der historischen Nachtwächter; Dauer der Füh-
rung: ca. 1,5 Std., Kosten: € 7,- p. P., Anm.:
Tourismusverein Schärding,   +43(0)7712-
4300-0, info@schaerding.info

Taufkirchen/Pram: Oktoberfest des Senio-
renringes; GH Aumayr, 14.00

Schärding: XVIII. inten. Orgelfestival an der
Nelsonorgel; Kurhauskirche, 19.30, akt. CO-
VID-19 Richtlinien beachten, Info: J. Dandler,
 +43(0)7712-6635

Suben: 18. Subener Weintage - 1.-3. Okt.,
über 20 versch. Weine werden serviert, tw. Li-
vemusik "K5"; Sportanlage, Beginn: 1./2.
Okt.: ab 20.00, am 3. Okt.: 10.00 (Frühschop-
pen mit Bier und Grillhendl), 3G-Regel, Grup-
pen ab 6 Pers.: Anm.:  0676-5348917

Peuerbach
(Tel. 07276-2365);
Donnerstag, 23. September:
After Love: 17.30.
Der Rausch: 19.30.
Der Rosengarten von Madame
Vernet: 18.00.
Dune (3D Atmos): 19.30.
Hilfe, ich hab meine Freunde
geschrumpft: 17.30.
Kaiserschmarrndrama: 20.00.
Saw: Spiral: 20.00.
The Father: 17.30.

STAR MOVIE Ried
 07752-83084
www.starmovie.at

Mittwoch, 22. September 2021
After Love: 20.00
Beckenrand Sheriff: 17.00
Der Rausch: 17.30
Der Rosengarten von Madame Vernet:
17.45
Don't Breathe 2: 20.15
Dune (3D/Atmos): 19:30
Dune (3D): 17.00
Hilfe, ich hab meine Freunde ge-
schrumpft: 17.15
Kaiserschmarrndrama:  19.45
Saw: Spiral: 17.30, 20.15
Shang-Chi And The Legend Of The Ten
Rings (3D): 19.45

Donnerstag, 23. September 2021
After Love: 20.00
Beckenrand Sheriff: 170.00
Der Rosengarten von Madame Vernet:
17.45
Don't Breathe 2: 20.15
Dune (3D/Atmos): 19.30
Kaiserschmarrndrama: 19.45
Ostwind - Der große Orkan (Atmos):
17.15
OV/3D (engl.): Dune: 17.00
Saw: Spiral: 17.30, 20.15
Shang-Chi And The Legend Of The Ten
Rings (3D): 19.45
The Father: 17.30

Sprengel Ried Nord:
Antiesenhofen, Ort/I., Reichersberg,
Eggerding, Lambrechten, Mayrhof,
Weilbach, Mörschwang, St. Georgen/
O., Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin/I., Senftenbach, Obernberg/I.,
Kirchdorf/I., Utzenaich, Tumeltsham,
Aurolzmünster, Eitzing, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:   141

Raab: am 1. Okt.; Pfarrsaal, 15.30-20.30

Sigharting: am 27. Sept.; VS, 15.30-20.30

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Brunnenthal: Beantragung der Wahlkarte
Online www.wahlkartenantrag.at spätestens
22. Sept.; persönlich: 24. Sept.

Brunnenthal: Eintragung Volksbegehren
Notstandshilfe, Impfplicht (ja/nein): 20./22./
24. u. 27. Sept. jew. 7.30-16.00, 21./23. Sept.
jew. 7.30-20.00, 25. Sept. 8-10.00; Gemeinde-
amt, www.brunnenthal.at, www.bmi.gv.at/
volksbegehren

Freinberg: ÖV-Schnupperticket: gilt für die
Bahnstrecke ab Passau bis Linz, einschl. aller
öffentl. Verkehrsmittel im Stadtgebiet von Linz,
kann tageweise um € 10,- p. Tag entliehen
werden; Info: Gemeindeamt,  07713-8102

Schärding: Sprechtag Gewerberechtliche Be-
triebsanlageverfahren; Besprechungszimmer
der BH Schärding (Hauptgebäude, EG), am 29.
Sept., 8. Okt., 9. Nov., u. 15. Dez., jew. 8.30-
11.30

Schärding: Theater-Casting für 10 Jahre
"Kinder, Keks und Kabarett" - wir suchen
SchauspielerInnen; Infos und Anm.: Doris Strei-
cher,  0676-5450748

St. Aegidi: Die Spielgruppen für Kinder von 0
bis 4 Jahren starten wieder Anfang Oktober; In-
fo & Anmeldung: Romana Schasching,  
0664-2826412

Andorf: Andorfer Bauernmarkt am 24. Sep-
tember - Herbstfest: Beuschl, Kürbissuppe;
Volksfestgelände, 14-17.00

Neuhaus/I. (D): Flohmarkt jd. 1. und 3.
Samstag im Monat; Volksfestplatz an der Inn-
lände, 8 - 13.00

Schärding: jd. Do, Wochenmarkt; Obe-
rer Stadtplatz, 7 - 12.00

Schärding: Kunsthandwerksmarkt 1.-3. Okt.;
Oberer Stadtplatz

Andorf-Ried/I.-Schärding: Partner-,
Ehe- Familien- und Lebensberatung, 
für Einzelpersonen, Paare u. Familien in schwie-
rigen Lebenssituationen u. Krisenbegleitung,
Beratung ermöglicht Veränderung, (Beratungs-
angebot kann kostenlos in Anspruch genom-
men werden!) Info: beziehungsleben.at, Anm.:
 0732-773676
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Märkte

Beratungs-Tipps
Ausstellungen

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Tabakfabrik

The Mystery of Banksy
LiNZ. Er ist weltberühmt und den-
noch ein Mysterium, der Street-Art-
Superstar Banksy. Ab 19. Novem-
ber ist die große Sonderausstellung 
„The Mystery of Banksy – A Ge-
nius Mind“ in der Tabakfabrik-
Lösehalle zu sehen – präsentiert 
von Tips. Im Frühjahr 2021 feier-
te sie in München Weltpremiere, 
nun kommt sie erstmals nach Ös-
terreich. Die Ausstellung ist eine 
Hommage, „wir versuchen, anhand 

originalgetreuer Reproduktionen 
die besten und eindrucksvollsten 
Motive an einem Ort und in locke-
rer Atmosphäre, aber mit hohem 
Qualitätsanspruch erlebbar zu ma-
chen“, so Produzent Oliver Fors-
ter, Cofo Entertainment. Kuratiert 
wurde die Schau von Banksy-Ex-
pertin Virginia Jean.
Vorverkauf (Zeitfenster-Tickets/
Flex-Tickets) und alle Infos unter 
www.mystery-banksy.com< 

Blick in die Sonderausstellung „The Mystery of Banksy“, bald in Linz. Foto: Dominik Gruss

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Top-Termine

Franz Posch in der hoamat
haibach. Der Volksmusiker Franz 
Posch und seine Innbrüggler treten am 
14. und 15. Oktober in der Haibacher 
Hoamat auf. Volksmusik und Witz lassen 
sich mit einem Menü aus der Hoamat-
Küche kombinieren. Mehr Infos gibt‘s 
unter www.hoamat.net

Foto: Franz Posch 

MOSCHBERgER & DA BLECHHAUF‘N 
LINZ. Blasmusik im großen Stil: Die Reihe 
„Woodstock in Concert“ bringt wieder die 
Größen der Blasmusik ins Musiktheater. Den 
Auftakt machen Christoph Moschberger & 
Da Blechhauf‘n mit „Home“, am 20. Oktober, 
19.30 Uhr. Karten: www.landestheater-linz.
at; auch ein Brass-Abo ist erhältlich.
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Auflösung Sudoku

8 4 1 7 3 9 5 2 6
9 2 5 8 4 6 3 1 7
7 3 6 1 2 5 9 4 8
2 6 3 4 1 8 7 9 5
1 7 4 5 9 3 8 6 2
5 9 8 6 7 2 4 3 1
3 5 7 2 6 4 1 8 9
6 1 9 3 8 7 2 5 4
4 8 2 9 5 1 6 7 3

Ihr Redakteur
vor Ort

Omer Tarabic 
Mobil: 0676 / 502 55 01
o.tarabic@tips.at
www.tips.at

Andorf: ORA-Flohmarkt: jd. Di von 9- 14.00,
jd. Fr 9-17.00 und jd. 1. Sa im Monat 9-12.00,
Messenbachgasse 1,  07766-2180

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Bez. Ried/. - Schärding: pro mente OÖ:
EGO Drogenberatung: Donnerstag, 14-
16.00, Termine n. VB, vertrauliche und kosten-
lose Beratung f. Betroffene und Angehörige,
Franz-Hönig-Str. 7, 4910 Ried;  0664-
8224999.

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Ried/I. – Schärding – Andorf – Grieskir-
chen: Frauenberatungsstelle, Verein
Frauennetzwerk3, Beratung in berufl., sozialen
u. persönl. Fragen, anonym und kostenlos:
 0664-8588033 od. 0664-5178530

Ried/I. - Schärding - Grieskirchen:
OÖZIV Support Coaching & Beratung f.
Menschen m. gesundheitl. Beeinträchtigungen
od. chron. Erkrankung; Ried/I., Kellerg. 2; Info:
 07752-26413 od. www.support.oeziv.org

Ried/I./Schärding: Beratung des OÖ. Zivil-
Invalidenverbandes f. Menschen mit Be-
hinderung: jd. letzten Donnerstag im Monat,
Ried, Bahnhofstraße 13, 8-12.00; Termine:
 0660-5202650 (nachm. od. abends)

Ried/I./Schärding: OÖ-Zivilinvaliden-
verband: Beratung für Menschen mit Behin-
derung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m. Terminvereinbarung:  0650-5176970

Ried/I./Schärding: Alkoholberatung des
Landes OÖ - vertraulich - kostenlos - anonym;
Mo, Di, Do, Fr: 8 - 12.30,  0664-60072/
89563

Ried/I./Schärding: Schuldnerberatung:
Mo–Fr 8–12.00, Di + Do 14–16.00; Anm.:
 07752-88552

Ried: Schuldnerberatung,  Bahn-
hofstr. 38, Mo.-Fr. 08.00-12.00 und Di.+Do.
14.00-16.00, Beratung kostenlos! Sprechtag
in Schärding nach Vereinbarung; Tel. Anm.
 07752-88552

Schärding/I.: Sozialberatung des KOBV
- Der Behindertenverband: jd. 1., 3., und
4. Freitag/Mon. v. 8 - 12.00, FIM/Alfred-Kubin-
Str. 9, Nähe KH; Voranmeldung:  0650-
5600792

Schärding: Anonyme Alkoholiker Mee-
ting: jd. Di, 19.-21.00, LKH, 3 G-Regel bitte
beachten, FFP2 Maske bitte mitbringen, Info:
 0664-1634474

Schärding: Volkshilfe Arbeitsassistenz
unterstützt Menschen mit körperlichen Erkran-
kungen bei der Integration in den Arbeitsmarkt
und bei Arbeitsplatzerhaltung.  0676-8734-
1292, stefan.mitterbuchner@volkshilfe-ooe.at

Engelhartszell: Engelhartszeller Donau-Welt
mit dem Wassererlebnis Mini-Donau, der Aus-
stellung „Die aliens kommen“, dem Großaqua-
rium "Gigant der Donau und dem Engelszeller
Sinnesgarten;
Öffnungszeiten:
1. Mai bis 30. Sept., tägl. 13- 17.00, in den
Sommerferien von Do bis So bis 18.00
Infos  07717/8055-16Preis: € 1,00 pro Per-
son - ab 10 Personen

Engelhartszell: 62. Ausstellungseröff-
nung "Bilder mit heißem Glas gemalt"
von Helmut Hundstorfer im Foyer und In-
nenhof der Energie AG;
Dauer der Ausstellung: vorauss. bis Mitte No-
vember, Eintritt frei
Öffnungszeiten: Mo-Do 9-15.00, Fr 9-12.00,
nicht an Feiertagen

Engelhartszell: Römerburgus Oberranna;
tägl. 10-18.00, bis Mo, 26. Oktober 2021 be-
steht dann wieder die Möglichkeit, die römi-
schen Ausgrabungen in der Außenstelle der
OÖ Landes-Kultur GmbH bei freiem Eintritt zu
besichtigen!
Information und Führungen:  07717-8055-
16 (Marktgemeindeamt Engelhartszell)

Kopfing: Jahresausstellung 1.000 Stiche -
neue Kreationen aus alten Handarbei-
ten im Kulturhaus Kopfing;
Öffnungszeiten: lt. tel. VB Fr. Ruhland,
 0680-2021415

Schardenberg: Ausstellung Silber & Uh-
ren in Schmuck Wekstatt Wenzels Wel-
ten direkt in der Tenne bei der Genusswerk-
statt;
Ausstellungsdauer 16. Sept. bisd 3. Okt. 2021
Öffnungszeiten: Mi-Sa, jew. 14-18.00 und n.
VB,  0043-7713-50287
www.schmuckwlt123.com

Schärding: Ausstellung "3 x 2" - jew. 2
Künstler aus 3 Bezirken zeigen Malerei, Grafi-
ken, Skulpturen und Objekte - Lena Göbel &
Maria Moser aus Frankenburg, Annerose
& Alois Riedl aus Brunnenthal und Patrick
Schmierer & Thomas Weber aus Schär-
ding in der Schlossgalerie Schärding;
Vernissage: 1. Okt., 19.00
Dauer der Ausstellung: 1. bis 31. Okt. 2021
Öffnungszeiten: Fr bis So, 14-17.00

Schärding: Dauerausstellung: Die alte Hand-
werkskunst der Steinbrecher und Steinmetze
wird hier an verschiedenen Schaustücken ge-
zeigt, aber auch die Bildhauerei in Granit, Gra-
nitmuseum Schärding;
Öffnungszeit: 1. Juli-31. Oktober, Am Wasser-
tor, 4780 Schärding,  +43(0)7712-
3154700, stadtmuseum@schaerding.ooe.gv.at

Schärding: Sonderausstellung "Alt-
bayerisches Zinn" im Stadtmuseum;
Dauer der Ausstellung: bis Ende Oktober 2021
Öffnungszeiten: Mi, Do, Sa, So, 10-12.00, 14-
17.00 u. n. VB.:  +43-(0)680-2307993
Eintritt: Erwachsene € 2,20, Senioren und Kin-
der ab 6 J. € 1,50, Gruppen ab 10 Pers. € 1,50
p. P., Schülergruppe € 1,00 p. P., OÖ Familien-
karte & Passau Card € 5,00 (Eltern & Kinder)

Wernstein, Kubin-Haus-Zwickledt: Aus-
stellung Ramona Schnekenburger - Ge-
stalten;
Öffnungszeiten: 10. September bis 3. Okto-
ber, jew. Mi 17-19.00, So 14- 17.00 und nach
tel. Vereinbarung,  0043-676-7926270,
www.kubin-galerie.at
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Alles Abholpreise

Pfarrkirchen
WEKO Wohnen GmbH
Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
Telefon: +49 (0)8561 900-0

Rosenheim
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG
Am Gittersbach 1, Gewerbegebiet Süd, 83026 Rosenheim
Telefon: +49 (0)8031 900-0

www.weko.comÖffnungszeiten: MO -FR 9.30 - 19.00 Uhr | SA 9.00 - 18.00 Uhr

Der Herbst wird kuschelig!
Federkern

Gegen Aufpreis mit Bettkasten &
Schlaffunktion erhältlich899,-

Funktionsecke, Bezug cherry, 95 % Polyester, 5 % Nylon,
Rücken Spannstoff, Füße Buche Natur Nachbildung,
Schenkelmaß ca. 251x 196 cm. Ohne Schlaffunktion,
Bettkasten und Kissen. Art. 36243-0013

In vielen
versch. Stoffen

und Farben
gegen

Mehrpreis

Schlaff unktion erhältlich

Kissenhüllen,
57 % Vinylal, 43 % Polyester,
verschiedene Farben
Art. 200050868 bis 879
ca. 30x50 cm, je 15,95
ca. 40x60 cm, je 29,95
ca. 60x60 cm, je 39,95

ab15,95

59,95
ca. 200x
150 cm

Neu
bei WEKO:

exklusive
Heimtextilien
von Interliving

Windlicht-Set,
Glas transparent,
4-tlg., Ø je ca. 7,5 cm
Art. 200045908

4,99statt
5,95

4-teilig

Wohndecke ”Light-Iceage“, besonders weich und flauschig, ca. 200x150 cm,
moderne Optik, 58 % Baumwolle, 35 % Polyacryl, 7 % Polyester Art. 200051140

Ab 11.00 Uhr geöffnet.
Beratung & Verkauf
von 12.00 bis 17.00 Uhr.

Offener Sonntag
in Pfarrkirchen

Pfarrkirchen
26.09.

BOXSPRING-Bett, Bezug blau, 100 % Polyester, Füße Kunststoff Buche Nachbildung,
ca. 155x104x224 cm, Liegefläche ca. 140x200 cm, inkl. Topper. Ohne Bettzeug und
Kissen. Art. 40448-0001

649,-
Luxus-
Liegehöhe
ca. 66 cm

PU-Schaum-Topper

Bonell-Federkernmatratze

Box mit einer Bonell-
Federkernpolsterung

1

2

3
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Chefsache
Oberösterreich.

Das Wichtigste:
Arbeit und Beschäftigung.
Klarer Kurs bei
Sicherheit und Integration.
Klimaschutz mit
Hausverstand.
Kein weiterer Lockdown.
Schulen sollen offen bleiben.
Zusammenhelfen
schafft Zusammenhalt.

Weil die Zeiten nicht leichter werden.
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thomas-stelzer.at

Weil dieZeitennicht leichterwe

DenLandes-
hauptmann
wählen:

erden.

1.ThomasStelzer

ListeLandeshauptm
ann

ThomasStelzer –OÖVP

Gut, dass
wir ihn habenn.
Gut, dass
wir ihn haben.


